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Zusammenfassung

Dies ist der veroffentlichte Bericht liber die Solvabilitat und die Finanzlage der AXA easy Versicherung AG zum 31. Dezember 2021
gemal & 40 Versicherungsaufsichtsgesetz (VAG). In den letzten Jahren hat die Europdische Union ein neues Aufsichtsregime fiir
europadische Versicherer entwickelt, das zum 1. Januar 2016 endgiiltig in Kraft getreten ist. Das Regelwerk dient dazu, bei den
Solvenzkapitalanforderungen die Risiken, denen Versicherungsunternehmen ausgesetzt sind, besser zu beriicksichtigen und dazu,
ein iber alle EU-Mitgliedsstaaten einheitliches Aufsichtssystem zu schaffen. Das Solvency Il - Regelwerk basiert auf drei Saulen.

1) Séule 1 beinhaltet die marktwertbasierte Ermittlung von Eigenmitteln (Bewertungsvorschriften fiir Vermdgensgegenstéande,
Verbindlichkeiten ~ und  Rickstellungen) sowie die Berechnung von modellbasierten  Solvenz- und
Mindestkapitalanforderungen (SCR bzw. MCR).

2) Sdule 2 beschreibt die qualitativen Anforderungen an die Unternehmensfiihrung und das Risikomanagement von
Versicherern, aber auch die wirksame Aufsicht iber die Versicherer inklusive der Anforderung an sie, eine unternehmenseigene
Risiko- und Solvabilitatsbeurteilung (Own Risk and Solvency Assessment - ORSA) durchzufiihren, die vom Unternehmen zur
Steuerung und von der Aufsicht zur Uberwachung genutzt wird.

3) Saule 3 befasst sich mit den erweiterten Berichts- und Veréffentlichungspflichten: Neben dem fiir die Offentlichkeit be-
stimmten Bericht lber die Solvabilitdt und Finanzlage sind insbesondere der Aufsicht weitergehende qualitative und
quantitative Informationen vorzulegen.

Sofern nicht anders angegeben bezieht sich nachfolgend die ,,Gesellschaft” und / oder ,,AXA easy Versicherung“ auf die AXA easy
Versicherung AG, eine Aktiengesellschaft, die dem deutschen Recht unterliegt und an der die AXA S.A,, Paris, zu einhundert Prozent
am Grundkapital indirekt beteiligt ist und die ,AXA Gruppe“ und / oder ,,die Gruppe“ auf die AXA S.A., zusammen mit ihren direkten
und indirekten Tochtergesellschaften.

A. Geschiftstatigkeit und Geschaftsergebnis

Die AXA easy Versicherung AG, Koln, ist Teil des deutschen AXA Konzerns, im Folgenden auch AXA Deutschland oder AKAG genannt.
Dieser zahlt mit Beitragseinnahmen von 11,3 Mrd. Euro (2021) und 8.272 Mitarbeitern zu den grof3ten Erstversicherern in Deutschland.
Die AXA Deutschland ist Teil der AXA Gruppe, einem der weltweit flihrenden Versicherungsunternehmen und Vermégensmanager mit
Tatigkeitsschwerpunkten in Europa, Nordamerika und dem asiatisch-pazifischen Raum.

Im Berichtsjahr gab es keine wesentlichen Anpassungen in der Geschéftstatigkeit - der Schwerpunkt unserer Gesellschaft lag
unverandert auf dem deutschen Markt und bietet Kraftfahrtversicherungen fiir Privatkunden ausschlieRlich liber das Internet an. Das
Geschéftsgebiet der AXA easy Versicherung ist die Bundesrepublik Deutschland. Seit ihrer Griindung im Jahr 2011 verfiigt die AXA easy
Versicherung lber einen 100-prozentigen Quotenriickversicherungsvertrag mit der AXA Versicherung AG. Aufgrund dieses 100-
prozentigen Riickversicherungsvertrages tber alle Positionen der Versicherungstechnik gibt die AXA easy Versicherung das gesamte
selbst abgeschlossene Versicherungsgeschaft in Riickdeckung ab; dies flihrte 2021 zu einem Nettoergebnis von 0 Euro.

Der Geschaftsverlaufin 2021 lasst sich wie folgt zusammenfassen:

Im Geschéftsjahr 2021 erzielte die AXA easy Versicherung gebuchte Bruttobeitrdage in Hohe von 54.372 Tsd. Euro (2020: 63.426 Tsd.
Euro) was einem Beitragsriickgang von 14,3 % entspricht. Der Beitragsabrieb resultiert vor allem aus dem niedrigen Neugeschaft
aufgrund der Corona-Krise und den Vertragsverlusten im Jahreswechselgeschéft.

Die Aufwendungen fiir Versicherungsfille (brutto) sanken im Vergleich zu den Beitrdgen nur leicht um 2.068 Tsd. Euro auf 35.192
Tsd. Euro. Die Bruttoschadenquote erhdhte sich um 6,8 Prozentpunkte auf 67,0 % (2020: 60,2 %) insbesondere aufgrund der hoheren
Belastung durch Naturereignisse (Tief Bernd).

Von den Angefallenen Aufwendungen brutto des Geschéftsjahres entfielen 4.727 Tsd. Euro (2020: 4.400 Tsd. Euro) auf
Abschlusskosten. Die Abschlusskostenquote erhohte sich um 1,9 Prozentpunkte auf 9,0 % (2020: 7,1 %). Bei Verwaltungskosten in
Hohe von 2.351 Tsd. Euro (2020: 2.426 Tsd. Euro) stieg die Verwaltungskostenquote um 0,6 Prozentpunkte auf 4,5 % (2020: 3,9 %).

Die Schadenregulierungskosten verringerten sich im Vergleich zum Vorjahr um 17,4 % auf 4.868 Tsd. Euro (2020: 5892 Tsd. Euro).

Das Kapitalanlageergebnis - alle Ertrége abziiglich aller Aufwendungen - unserer Gesellschaft sank im Berichtsjahr um 13 Tsd. Euro
auf -56 Tsd. Euro (Vorjahr: -43 Tsd. Euro). Der Riickgang des Kapitalanlageergebnisses resultiert im Wesentlichen aus einer
Abschreibung bei einem Geldmarktfonds (Organismen fiir gemeinsame Anlagen).

Im Geschéftsjahr 2021 verzeichnete die AXA easy Versicherung insgesamt ein negatives Geschiftsergebnis in Hohe von 308 Tsd. Euro
(2020: negatives Geschaftsergebnis von 869 Tsd. Euro). Dieser Jahresfehlbetrag wird im Rahmen des Ergebnisabfiihrungsvertrages
von der AXA Konzern AG Gibernommen.
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B. Governance

Gemal den Solvency Il Anforderungen muss die AXA easy Versicherung ein Governance-System fiir eine solide und umsichtige
Geschaftssteuerung etablieren. Dieses Governance-System basiert auf eindeutigen Funktionstrennungen und muss Art, Umfang und
Komplexitat der Geschéftsaktivitaten unserer Gesellschaft entsprechen. Das Governance-System stellt eine verantwortungsbewusste
Unternehmenssteuerung sicher.

Im Sinne von Solvency Il hat der Vorstand der AXA easy Versicherung AG die regulatorisch geforderten Schliisselfunktionen - interne
Revision, Risikomanagement-Funktion, versicherungsmathematische Funktion und Compliance Funktion - im Wege der Auslagerung
an die AXA Konzern AG im Unternehmen angemessen etabliert. Ausgelagerte wie nicht ausgelagerte Funktionen erfiillen die fit &
proper-Anforderungen, sofern sie eine Rolle in der Leitung des Unternehmens haben, Schliisselfunktionen-/aufgaben innehaben oder
als Ausgliederungsbeauftragte tétig werden. Die Einhaltung der fit & proper-Anforderungen wurde im Berichtsjahr tberpriift und
bestatigt.

Zur weiteren Entwicklung und Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie hat die AXA Gruppe weltweit eine umfassende Governance-
Struktur etabliert. Bei der AXA Deutschland Teilgruppe und damit auch fiir unsere Gesellschaft ist der Chief Corporate Responsibility
Officer fiir die Entwicklung und Koordination der Nachhaltigkeitsstrategie sowie fiir die Forderung von Best Practices verantwortlich.

Als integraler Bestandteil aller Geschaftsprozesse ist das Risikomanagement der AXA Deutschland fiir die Definition und die
Umsetzung des Risikomanagementkonzepts innerhalb unserer Gesellschaft verantwortlich. Das Risikomanagement stiitzt sich auf
eine  Reihe von Standards, Richtlinien, Verfahren, Gremien und die Geschéftsorganisation (Governance). Die
Risikomanagementfunktion ist auf verschiedene Organisationseinheiten, Zentralfunktionen und Kommissionen bzw. Gremien
verteilt. Aufgaben und Verantwortlichkeiten innerhalb der Aufbauorganisation der AXA sind klar definiert und aufeinander
abgestimmt. Die Ausschiisse des Vorstands der AXA Konzern AG befassen sich mit konzerniibergreifenden Themen und sind daher
auch fiir die AXA easy Versicherung AG relevant. Wesentliche Anderungen hat es in der Governance nicht gegeben.

Die AXA easy Versicherung AG ermittelt und liberwacht die risikoaddaquate Kapitalausstattung mittels internem Modell. Das Modell
wird fortlaufend Uberpriift und validiert. Validierungsbericht und ORSA-Bericht halten die Ergebnisse der jéhrlich - und bei
Notwendigkeit ad hoc - erfolgenden Uberpriifungsprozesse fest. Eine wesentliche Anderung des Modells ist im Berichtszeitraum nicht
erfolgt.

Das Interne Kontrollsystem (IKS) unterstiitzt die Steuerung nach Risikoaddquanz im Konzern. Unsere Gesellschaft hat eine
umfassende Kontrollumgebung, sowohl finanzielle als auch nicht finanzielle Risiken werden kontrolliert. Inhalt und Durchfiihrung der
Kontrollen wiederum werden von einer Second Line-Einheit iberpriift. Die Ergebnisse dieser Uberpriifung werden in verschiedene
Gremien berichtet.

Die Interne Revision unterstiitzt die Ablaufe in unserer Gesellschaft durch eine unabhéngige und objektive Priifungstatigkeit. Sie gibt
dem Vorstand und dem Audit Committee eine unabhangige Einschatzung der Wirksamkeit des Risikomanagement-, Kontroll- und
Governancesystems. Kernprozesse werden wiederkehrend in 5-jahrigem Rhythmus tberpriift, hinzu kommen Sonderpriifungen.

Zur Einhaltung der Solvency-II-Verordnung wurde eine wirksame Versicherungsmathematische Funktion (VMF) eingerichtet. Im
Rahmen der Ausgliederung der Schliisselfunktionen hat die AXA easy Versicherung AG die Tatigkeiten der VMF auf die AXA Konzern AG
libertragen. Seit Juli 2021 ist die VMF bei der AXA Konzern AG organisatorisch im Bilanzaktuariat angesiedelt, das direkt dem
Konzernvorstand unterstellt ist. Damit ist weiterhin die Unabhéngigkeit der VMF vom Chief Risk Officer (CRO) und den
risikonehmenden Einheiten gewéhrleistet. Darliber hinaus hat es einen personellen Wechsel beim Tréger der Schliisselfunktion
gegeben.

Zusatzlich zu den Schlisselfunktionen hat der Vorstand unserer Gesellschaft alle weiteren Dienstleistungen auf die AXA Konzern AG
ausgelagert. Die ordnungsgemalfe Erfullung der Aufgaben wird fortlaufend liberwacht. Sofern die AXA Konzern AG Tatigkeiten
subdelegiert, unterliegen Auswahl des Dienstleisters wie auch dessen Erfiillung einem gut etablierten Uberpriifungsprozess.

C. Risikoprofil

Das Versicherungsgeschaft der AXA easy Versicherung AG besteht aus Kraftfahrzeughaftpflichtversicherungen und sonstigen
Kraftfahrtversicherungen. Seit 2011 verfiigt unsere Gesellschaft liber eine 100-prozentige Quotenriickversicherung mit der AXA
Versicherung AG. Inhalt dieses Vertrages ist das gesamte selbstabgeschlossene Kraftfahrtversicherungsgeschaft gegen die Erstattung
der Originalkosten sowie die Abwicklung der Vorjahre. Die Beitragseinnahmen des Beistandsleistungsgeschéfts werden teilweise an
eine Konzerngesellschaft abgefiihrt. Die AXA easy Versicherung hat somit kein versicherungstechnisches Risiko.

Aus dem Geschaft resultieren jedoch Risiken aus dem Ausfall von Forderungen aus dem Versicherungsgeschaft, Ausfall der
Rickversicherung, Risiken aus Kapitalanlagen sowie operationelle und sonstige Risiken. Zur Bewertung der Risiken hat die AXA ein
umfassendes Modell entwickelt.

Dieses Interne Modell der AXA ist ein den regulatorischen Solvency Il Anforderungen entsprechendes praktisches und leistungsfahiges
Werkzeug zur Kontrolle und zum Messen der Risikosituation unserer Gesellschaft. Das wichtigste Ziel der AXA bei der Verwendung des
Internen Modells ist eine bessere Abbildung der Risiken, die AXA eingegangen ist, als im Solvency Il Standardmodell. Dabei werden
folgende Aspekte beriicksichtigt:
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e  Beriicksichtigung lokaler Spezifika: AXA ist eine globale Versicherungsgesellschaft, mit der Présenz an unterschiedlichen
Versicherungsmaérkten mit unterschiedlichen Versicherungsprodukten fiir unterschiedliche Risikoprofile. Es ist somit
wichtig, die Kalibrierung auf die spezifischen Risiken auszurichten.

e  Berlicksichtigung der Schwachen des Standardmodells: Auf Basis der eigenen Expertise ist die AXA in der Lage, das
verwendete Interne Modell anzupassen, um die Geschaftstatigkeit der AXA besser abzubilden als im Standardmodell. Zum
Beispiel beriicksichtigt das Interne Modell im Gegensatz zum Standardmodell weitere Risiken innerhalb des Marktrisikos
(Staatsanleihen-, Zinsvolatilitats-, sowie Aktienvolatilitatsrisiko).

e  Moglichkeit zur Weiterentwicklung des Modells: Mit der wachsenden Erfahrung der AXA durch ErschlieBung neuer
Versicherungsmaérkte und Einfiihrung neuer Produkte fiir vielfaltige Risiken ermdglicht auch das Interne Modell aufgrund
seiner Flexibilitat, entsprechende Anpassungen vorzunehmen.

Aufgrund des 100-prozentigen Riickversicherungsvertrags mit der AXA Versicherung AG und der daraus folgenden in 2015 vollzogenen
Ubertragung der Kapitalanlagen an diesen konzerninternen Riickversicherer halt die AXA easy Versicherung AG lediglich ein geringes
Kapitalanlageportfolio und ist lediglich gegen Zinsanderungsrisiken exponiert. Stressszenarien der entsprechenden Kategorie haben
keine wesentliche Auswirkung auf die Solvenzkapitalanforderung (SCR) unserer Gesellschaft (siehe C.2 zum Marktrisiko). Auch das
Liquiditatsrisiko ist unverandert unwesentlich (siehe C.4). Das zedierte Geschaft hat wiederum zur Folge, dass die
Kreditrisikoexponierung gegeniiber dem Rickversicherer wesentlich ist (sieche C.3 zum Kreditrisiko). Der konzerninterne
Riickversicherer wiederum verfiigt iiber sehr gute Bonitét. Der durchgefiihrte Stresstest zeigt eine stabile Lage der Gesellschaft, auch
in herausfordernden Situationen.

Das Geschaftsfeld der AXA easy Versicherung AG konzentriert sich auf Information, Angebotserstellung und Vertragsabschluss zu
Kraftfahrtversicherungen liber das Internet und ist somit essentieller Bestandteil des Omnikanalkonzepts des AXA Konzerns. In
diesem Zusammenhang ist eine durchgangig hohe Performance der Front-End-Systeme fiir den Direktvertrieb und ein reibungsloser
Verlauf der damit verbundenen Prozesse unabdingbar. Entsprechend konzentrieren sich die 15 grofiten Risiken im Wesentlichen
neben den rechtlichen und regulatorischen Themen auf die IT-Infrastruktur und IT-Sicherheit und umfassen die Sicherstellung des
operativen Geschaftsbetriebs und die GroRprojekte zur Erreichung der Geschaftsstrategie.

Drei Risikokategorien werden rein qualitativ bewertet: Strategische Risiken, Reputationsrisiken sowie Emerging Risks. Strategische
und Reputationsrisiken werden lokal sehr eingehend betrachtet. Bei Emerging Risks unterstiitzt die AXA Gruppe zudem mit
anreichernden Szenarieninformationen. Als relevant qualifizierte Risiken werden in den lokalen Prozessen und Abldufen
(beispielsweise der Produktentwicklung) angemessen beriicksichtigt.

D. Bewertung fiir Solvabilitatszwecke

Die Solvenziibersicht der AXA easy Versicherung AG wird zum Stichtag 31. Dezember und in Ubereinstimmung mit den regulatorischen
Anforderungen von Solvency Il erstellt.

Die wesentlichen Bewertungsunterschiede zwischen Solvency Il und dem Handelsrecht resultieren insbesondere aus den
Kapitalanlagen, den versicherungstechnischen Riickstellungen und den latenten Steuern.

Zur Diskontierung unserer versicherungstechnischen Riickstellungen beriicksichtigt unsere Gesellschaft die von den Solvency Il
Regularien vorgesehene Volatilititsanpassung. Weitere UbergangsmaRnahmen kommen nicht zur Anwendung. Bei der
Volatilitdtsanpassung handelt es sich um eine Anpassung der risikofreien Zinskurve zur Milderung der Volatilitat des Risikoaufschlags
bei festverzinslichen Kapitalanlagen.

Die nichtlebenversicherungstechnischen Riickstellungen erhéhen sich leicht vor allem aufgrund des Anstiegs der
Schadenriickstellungen. Die lebensversicherungstechnische Riickstellung wurde fiir die AXA easy Versicherung AG erstmals im ersten
Quartal des aktuellen Berichtszeitraums gebildet.

Im Geschéftsjahr erfolgten keine wesentlichen Anderungen in der Bewertung fiir Solvabilitatszwecke.

E. Eigenmittel

Ubersicht der Bedeckungssituation der AXA easy Versicherung AG :

in Tsd. Euro 2021 2020
Eigenmittel 4.702 4.263
Solvenzkapitalanforderung 1.695 2.550
Solvency Il Bedeckungsquote 277% 167%
Solvency Il Bedeckungsquote ohne Volatilititsanpassung 273% 160%
AXA easy Versicherung AG
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Die verfiigbaren Eigenmittel der AXA easy Versicherung AG steigen um 439 Tsd. Euro (10,3 %) auf 4.702 Tsd. Euro. Dies ist auf
Veranderungen in der Ausgleichsriicklage zuriickzufiihren.

Die Solvenzkapitalanforderung ist zum 31.12.2021 von 2.550 Tsd. Euro im Vorjahr auf 1.695 Tsd. Euro gesunken. Die Solvency II-Quote
steigt im Vergleich zum Vorjahr entsprechend um 110 Prozentpunkte auf 277 %. Dies ist auf den Riickgang der operationellen Risiken
zurilickzufiihren.

Aufgrund der vollstandigen Riickversicherung der AXA easy Versicherung bei der AXA Versicherung trégt die AXA easy Versicherung
keine versicherungstechnischen Risiken. Daher wird fiir die AXA easy Versicherung AG das theoretische Risiko des Ausfalls des
Rickversicherers AXA Versicherung AG im Kreditrisiko berticksichtigt.

In Ubereinstimmung mit den Methoden der Berechnung, die von der AXA easy Versicherung AG entsprechend der bestehenden
Vorschriften implementiert wurden, betragt zum 31. Dezember 2021 die Mindestkapitalanforderung der AXA easy Versicherung 3.700
Tsd. Euro. Die MCR-Quote liegt im Berichtsjahr 2021 mit 127,1 % (2020: 115 %) liber dem gesetzlichen Limit von 100 %.

Auch wenn man die den Berechnungen zugrundeliegenden Annahmen ungiinstig verdndert (Stresstest), liegen die
Bedeckungsquoten fiir die Solvenz- und Mindestkapitalanforderungen weiterhin deutlich iber den gesetzlichen Anforderungen von
100%.

Da die Eigenmittelbestandteile vollstdandig als Tier-1 Eigenmittel klassifiziert wurden, bestanden keine quantitativen
Anrechnungsgrenzen zur Bedeckung der Solvenzkapitalanforderung (SCR) und Mindestkapitalanforderung (MCR).

Wie das Diagramm veranschaulicht, dominiert bei der AXA easy Versicherung AG aufgrund des 100-prozentigen
Riickversicherungsvertrags das operationelle Risiko, gefolgt vom Kreditrisiko gepragt vom Riickversicherungsausfallrisiko.

m Marktrisiko

m Kreditrisiko

® Operationelles Risiko
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A.1 Geschaftstatigkeit

Allgemeine Informationen

Die AXA easy Versicherung AG, Koln, ist Teil des AXA Konzerns. Dieser zahlt mit Beitragseinnahmen von 11,3 Mrd. Euro (2021) und 8.272
Mitarbeitern zu den grofiten Erstversicherern in Deutschland. Die AXA Deutschland ist Teil der AXA Gruppe, einem der weltweit
fiihrenden Versicherungsunternehmen und Vermdgensmanager mit Tatigkeitsschwerpunkten in Europa, Nordamerika und dem
asiatisch-pazifischen Raum. Im Berichtsjahr gab es keine wesentlichen Anpassungen in der Geschaftstatigkeit - der Schwerpunkt
unserer Gesellschaft lag unveréndert auf dem deutschen Markt und bietet Kraftfahrtversicherungen fiir Privatkunden ausschlieflich
Uber das Internet an.

Einbindung der AXA easy Versicherung AG in den AXA Konzern und die AXA Gruppe (Stand: 31.12.2021):

AXA S.A. (FR)
l 76,98%
Kolnische
Verwaltungs-AG fiir
Versicherungswerte
74,37%
T 23,02% Y
25,63%
> AXA Konzern AG
100% 100% 100% 100% < 60% 100%
AXA Kranken- AXA Lebens- AXA Versicherung Deutsche Arzte- ROLAND AXA easy
wersicherung AG versicherung AG AG versicherung AG “'_d_"“‘m:' Versicherung AG

Informationen zum Unternehmen

Die AXA easy Versicherung AG ist eine Aktiengesellschaft und unterliegt dem deutschen Gesetz liber die Beaufsichtigung der
Versicherungsunternehmen (Versicherungsaufsichtsgesetz = VAG). Sie hat ihren Sitz in der Colonia-Allee 10-20, 51067 Koln (Kontakt:
Tel. 0221-148-41149, E-Mail: service@axa.de).

Aufsichtsbehorde

Die AXA easy Versicherung AG unterliegt aufgrund ihrer vielfaltigen Aktivitdten im Versicherungsgeschéft und im Asset Management
einer umfassenden Regulierung und Uberwachung. Die Beaufsichtigung obliegt der Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht
(BaFin) auf der Grundlage des Versicherungsaufsichtsgesetzes. Die vollstandigen Kontaktdaten lauten:

Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht

Graurheindorfer Str. 108
53117 Bonn

Postfach 1253

53002 Bonn

Fon: 0228 /4108 -0

Fax: 0228 / 4108 - 1550

E-Mail: poststelle@bafin.de
De-Mail: poststelle@bafin.de-mail.de
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Darliber hinaus unterliegt die AXA easy Versicherung AG, als Bestandteil der deutschen AXA Gruppe, einer Teilgruppenbeaufsichtigung
durch die BaFin.

Die Holding der AXA Gruppe, die AXA S.A. mit Sitz in Paris, die liber die AXA Konzern AG mittelbar an der AXA easy Versicherung AG
beteiligt ist, unterliegt dem franzésischen Aufsichtsrecht. Die Aufsichtsbehorde ist die Autorité de Contrdle Prudentiel et de Résolution
(“ACPR”) in Paris (4, Place de Budapest - 75436 Paris Cedex, 9).

Gesetzliche Jahresabschlusspriifung

Mazars GmbH & Co. KG Wirtschaftspriifungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft (,Mazars“), Gustav-Heinemann-Ufer 72, 50968
Koln, wurde fiir das Geschéftsjahr 2021 fiir die Priifung des handelsrechtlichen Jahresabschlusses als gesetzlicher Abschlusspriifer
bestellt. Der laufende Priifauftrag erstreckt sich liber einen Zeitraum von einem Jahr und endet mit der Priifung und Bestatigung des
Jahresabschlusses flir das Geschaftsjahr 2021. Mazars ist als unabhangige Wirtschaftspriifungsgesellschaft registriert.

Fiir das Geschaftsjahr 2021 ist Mazars auch der Priifer der Solvabilitatsiibersicht unserer Gesellschaft (§ 35 Abs. 2 VAG).
Solvabilitatsiibersicht ist die Bezeichnung fiir die Darstellung der Werte, die sich nach den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
fiir Solvabilitdtszwecke (vgl. Kapitel D) ergeben, in einer Gliederung, die in den Durchfiihrungsverordnungen der EU-Kommission
vorgeschrieben wird.

Dervon der AXA S.A aufgestellte Konzernabschluss der AXA Gruppe wird gepriift von PricewaterhouseCoopers Audit (63, rue de Villiers
- 92208 Neuilly-sur-Seine Cedex) und Mazars (61, rue Henri Régnault - 92400 Courbevoie).

Aktionars- und Beteiligungsstruktur

Der einzige Gesellschafter der AXA easy Versicherung ist die AXA Konzern AG mit Sitz in K6ln (51067 Kdln, Colonia Allee 10-20), die 100
% der Stimmrechte besitzt. Per 30.9.2021 gab es eine Anderung in der Aktionars-/Beteiligungsstruktur der AXA Konzern AG. Die Vinci
B.V., Utrecht, wurde zu diesem Datum auf die AXA S.A., Paris, verschmolzen, so dass die bisher von der Vinci B.V. gehaltenen Anteile
an der AXA Konzern AG sowie an der Kdlnische Verwaltungs-Aktiengesellschaft fiir Versicherungswerte, Leverkusen, sich nunmehrim
direkten Besitz der AXA S.A. befinden.

Die AXA S.A. ist direkt und Ulber die Kolnische Verwaltungs-Aktiengesellschaft fiir Versicherungswerte indirekt zu hundert Prozent am
Grundkapital unserer Gesellschaft beteiligt. Die AXA Konzern AG ist deshalb ein im Sinne von § 16 Abs. 1 AktG im Mehrheitsbesitz
stehendes Unternehmen der AXA S.A., Paris. Die AXA Konzern AG und ihre wesentlichen Tochtergesellschaften werden in den
Konzernabschluss der AXA S.A., Paris, einbezogen. Die AXA Konzern AG macht vom Befreiungstatbestand des § 291 HGB Gebrauch und
stellt keinen Konzernabschluss auf. Der Konzernabschluss der AXA SA, Paris, wird bei der franzésischen Finanzaufsichtsbehérde in
Paris (Autorités des Marchés Financiers) unter RCS (Registre du Commerce et des Sociétés) 572 093 920 hinterlegt. Der
Konzernabschluss der AXA S.A. wird in englischer Sprache im elektronischen Bundesanzeiger verdffentlicht.

Die AXA easy Versicherung AG ist ein von der AKAG gemal §17 AktG abhangiges Unternehmen. Aufgrund eines bestehenden
Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungsvertrages mit der AKAG wird der Gewinn der Gesellschaft zum Jahresende an die AKAG
abgefiihrt. Gleichzeitig hat sich die AKAG verpflichtet, jeden wahrend der Vertragsdauer entstehenden Jahresfehlbetrag
auszugleichen, soweit dieser nicht dadurch ausgeglichen wird, dass den anderen Gewinnriicklagen Betrdge entnommen werden, die
wahrend der Vertragsdauer eingestellt wurden.

Die AXA Konzern AG bildet in dem gesetzlich zuldssigen Rahmen mit den deutschen Tochterunternehmen eine kérperschaft- und
gewerbesteuerliche Organschaft, in die auch die AXA easy Versicherung einbezogen ist. Gegeniiber den Steuerbehdrden ist die AXA
Konzern AG alleinige Schuldnerin der Ertragsteuern des Organkreises.

Im Geschéftsjahr 2021 verzeichnete unsere Gesellschaft insbesondere aufgrund einer auflerplanmaRigen Abschreibung und
Verkaufsverlusten bei einem Geldmarktfonds insgesamt ein negatives Geschaftsergebnis in Hohe von 308 Tsd. Euro (2020: Verlust von
869 Tsd. Euro). Dieser Jahresfehlbetrag wird im Rahmen des Ergebnisabfiihrungsvertrages von der AXA Konzern AG {ibernommen.

Uberblick iiber das Geschift

Die AXA easy Versicherung bietet Information, Angebotserstellung und Vertragsabschluss zu Kraftfahrtversicherungen (Kraftfahrzeug-
Haftpflichtversicherung und Sonstige Kraftfahrtversicherung) fiir Privatkunden ausschlieflich liber das Internet und ist somit
essenzieller Bestandteil des Omnikanalkonzepts des AXA Konzerns in Deutschland. Das Geschéftsgebiet der AXA easy Versicherung ist
die Bundesrepublik Deutschland. Seit ihrer Griindung in 2011 verfligt die AXA easy Versicherung liber einen 100-prozentigen
Quotenriickversicherungsvertrag mit der AXA Versicherung AG. Aufgrund dieses 100-prozentigen Riickversicherungsvertrages tiber
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alle Positionen der Versicherungstechnik gibt die AXA easy Versicherung das gesamte selbst abgeschlossene Versicherungsgeschaft
in Riickdeckung ab; dies fiihrte 2021 zu einem Nettoergebnis von 0 Euro.

Sonstige Ereignisse

Die folgenden Themen waren im Jahr 2021 fiir die AXA easy Versicherung besonders relevant:

Die Corona-Pandemie hat auch das Jahr 2021 stark geprdgt. Phasen der Lockerung der CoronamafRnahmen haben
zeitweilig fiir Erleichterung gesorgt, mussten dann aber aufgrund ansteigender Infektionszahlen gegen Jahresende wieder
zurlickgenommen werden. Seit Ausbruch der Corona-Krise ist einerseits das Volumen der Neuzulassungen von
Kraftfahrzeugen gesunken, andererseits sank aufgrund des erheblichen Riickgangs der Fahrzeugnutzung durch die Corona-
Krise die Schadenfrequenz temporar.

Die Digitalisierung der Versicherungsbranche wurde auch im Jahr 2021 kontinuierlich vorangetrieben. Geschaftsmodelle,
Strukturen und Vertriebskanadle stehen branchenweit auf dem Priifstand. Das klassische Beratungsgeschéft tber
Hausbesuche oder Filialen nimmt in Pandemiezeiten ab und wird durch digitale Losungen ersetzt. Der nun fehlende
personliche Kontakt wurde unmittelbar durch digitale Kommunikationskandle und moderne Informationsquellen abgeldst,
so dass sich zunachst befiirchtete Auswirkungen auf die vertriebliche Produktion nicht einstellten. Mit dem Ziel der
Kundenbindung wurden digitale Losungen entwickelt, um ein umfassendes digitales Servicespektrum anzubieten.
Die AXA easy Versicherung profitiert von der AXA-internen sowie gesamtgesellschaftlichen Entwicklung. Insbesondere das
hybride Modell auf unseren eigenen Kandlen mit online Rechner auf Web (AXA.de) und Call Center (AXA Direktberatung)
bedient sémtliche Kundenanforderungen. Ohne Bruch der Customer Journey konnen Kunden wahrend des Kaufs die Kanéle
wechseln. Durch die Bespielung sémtlicher Online-Kanale (Aggregatoren, Web, Call Center) und die starke Marke AXA, sind

wir positioniert, um am Online-Wachstum zu partizipieren.

Gemeinsam brachten AXA und der Autobauer BMW im Rahmen einer Partnerschaft im Jahr 2020 eine innovative Kfz-
Versicherung fiir PKW auf den Markt. Das sogenannte ,Ready2Drive“-Konzept stellt mit kostenlosem Freimonat und direkter
Generierung der elektronische Versicherungsbestatigung (EVB) die Erfiillung aller Kundenbediirfnisse in den Mittelpunkt. Im
September 2021 konnten wir die gewonnen Erkenntnisse aus der Offline- in die Online-Welt liberfiihren. Mit unserem Partner
AutoScout24 haben wir das Freimonats-Konzept mit dem digitalen Autokaufangebot ,smyle“ verkniipft und wieder ein
rundum sorglos Paket fiir die Kunden geschaffen. Kunden, die sich iiber AutoScout24 smyle einen Gebrauchtwagen nach
Hause liefern lassen, fahren direkt mit AXA-Vollkasko-Versicherungsschutz los. Umstandliche Anmeldeprozesse entfallen,
die Kunden kénnen den Gebrauchtwagen ohne Aufwand nach eigenem Gusto testen, ohne sich vertraglich zu binden. Die
urspriingliche Implementierung des Freimonats ermdglichte AXA das Konzept mit geringsten Aufwéanden zu skalieren. Auch
in der online-basierten Kooperation erreichen wir marktiiberdurchschnittliche Konvertierungsquoten. Ein Grof3teil der
Gebrauchtwagenkunden entscheiden sich nach der kostenlosen Testphase fiir einen Kfz-Folgevertrag in der Produktlinie
mobil online der AXA easy Versicherung.

Mit dem Unwetter Bernd in Deutschland, Hurrikan Ida in den USA sowie dem Vulkanausbruch auf La Palma sind nur einige
Naturkatastrophen des zuriickliegenden Jahres genannt. In Deutschland stellte das Starkregenereignis Bernd den groRten
Versicherungsschaden in der Geschichte der deutschen Versicherungswirtschaft dar. Der Gesamtaufwand aus dem
Unwetter Bernd mit extremen Starkregenfallen wird vom Gesamtverband der deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) auf
7 Milliarden Euro taxiert. Die Belastungen fiir die AXA easy Versicherung hielten sich aufgrund der Konzentration auf das
Kraftfahrtgeschéft aber in Grenzen.

Durch die Digitalisierung und Vernetzung von Geschaftsprozessen nehmen die Risiken flir Unternehmen zu. Die Zahl von
Hackerangriffen und Cyberkriminalitdt steigen zunehmend an. Auch kleine und mittelstandische Unternehmen sind
immer haufiger betroffen. Sie sind anfalliger fiir Cyber-Attacken, Sabotage und Datenverlust. Mit der Zunahme der digitalen
Angebote fiir Kunden sowie der Verlagerung der beruflichen Tatigkeit in das Homeoffice wird die Gefahr, Opfer von
Cyberattacken zu werden, immer virulenter. Besonders durch die vermehrte Anwendung von Cloud Computing steigt nicht
nur die Gefahr von Datendiebstahl oder Betriebsunterbrechungen, sondern auch Finanzkriminalitdt und der Diebstahl
geistigen Eigentums. IT-Experten der Cybersecurity Ventures schatzen den weltweiten Schaden durch Cyberkriminalitatim
Jahr 2021 auf 6 Billionen US-Dollar. Allein in Deutschland musste jedes zehnte Unternehmen wahrend der anhaltenden
Corona-Pandemie auf Cyberkriminalitdt reagieren. Die finanziellen Folgen von Cyberkriminalitdt konnen schnell
existenzbedrohend sein. Die Versicherungswirtschaft entwickelt sachgerechte Versicherungslésungen, die aus
Cyberkriminalitat resultierende Schaden abdeckt.
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A.2 Versicherungstechnisches Ergebnis

Im Anhang dieses Berichts befinden sich einige Quantitative Reporting Templates (QRT). Zur Aufteilung des versicherungstechnischen
Ergebnisses auf die Solvency Il Geschaftsbereiche verweisen wir auf das QRT "Pramien, Forderungen und Aufwendungen nach
Geschéftsbereichen". Die Informationen sind aus handelsrechtlicher Rechnungslegungssicht entnommen, allerdings in der Aufteilung
der im Berichtsformular spezifizierten Geschéftsbereiche nach Solvency Il. Bei dem Berichtsformular ist zu beachten, dass nur ein
(unvollstandiger) Uberblick tiber die Pramien, Forderungen und Aufwendungen der Versicherungsunternehmen aus Sicht der lokalen
Rechnungslegung gegeben wird.

Bei dem Berichtsformular ist folgendes zu beachten:

e Die Aufwendungen fiir Versicherungsfalle leiten sich ebenfalls aus den handelsrechtlichen Werten ab, enthalten jedoch nicht
die Aufwendungen fiir Schadenregulierung.

e Die angefallenen Aufwendungen bestehen neben den handelsrechtlichen Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb
(Summe aus Verwaltungs- und Abschlussaufwendungen) auch aus Schadenregulierungsaufwendungen, aus Aufwendungen
fiir das Unternehmen als Ganzes sowie Aufwendungen fiir die Verwaltung von Kapitalanlagen.

e Diesonstigen Aufwendungen im QRT bestehen im Wesentlichen aus den sonstigen bzw. sonstigen versicherungstechnischen
Aufwendungen / Ertragen.

e  Die Darstellung nach Versicherungszweigen entspricht der Darstellung der Geschaftsbereiche gem. Anhang | DVO. Die
Zuordnung der Versicherungszweige nach RechVersV auf die Geschéftsbereiche nach Solvency Il richtet sich im Wesentlichen
nach den Empfehlungen des GDV.

Versicherungstechnische Kennzahlen auf aggregierter Ebene

in Tsd. Euro 2021 2020 Abw. abs. Abw.in %
Gebuchte Pramien netto 0 0 0 n/a
davon Direktversicherungsgeschéft brutto 54.372 63.426 -9.054 -14,3%
davon Anteil der Riickversicherer -54.372 -63.426 9.054 -14,3%
Verdiente Pramien netto 0 0 0 n/a
davon Direktversicherungsgeschaft brutto 52.533 61.917 -9.384 -15,2%
davon Anteil der Riickversicherer -52.533 -61.917 9.384 -15,2%
Aufwendungen fiir Versicherungsfille netto 0 0 0 n/a
davon Direktversicherungsgeschéft brutto 35.192 37.260 -2.068 -5,5%
davon Anteil der Riickversicherer -35.192 -37.260 2.068 -5,5%
Veranderung sonstiger versicherungstechnischer
.. 0 0 0 n/a
Riickstellungen netto
davon Direktversicherungsgeschéft brutto -59 66 -126 -189,4%
davon Anteil der Riickversicherer 59 -66 126 -189,4%
Angefallene Aufwendungen netto 0 0 0 n/a
Angefallene Aufwendungen brutto 12.440 13.841 -1.400 -10,1%
Sonstige Aufwendungen netto 0 0 0 n/a
Sonstige Aufwendungen brutto -90 120 -210 -175,0%
Gesamtaufwendungen netto 0 0 0 n/a
Gesamtaufwendungen brutto 12.350 13.960 -1.610 -11,5%

Die nachfolgende Tabelle zeigt die gebuchten Beitrage getrennt nach den zwei wesentlichen Geschaftsbereichen. Fiir die Aufteilung
der Ubrigen Positionen auf die Geschéftsbereiche verweisen wir auf das QRT "Pramien, Forderungen und Aufwendungen nach
Geschéftsbereichen" im Anhang sowie die Kommentierung weiter unten.
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Gebuchte Bruttoprédmien nach Geschdiftsbereichen

in Tsd. Euro 2021 2020
Kraftfahrzeug - Haftpflichtversicherung 37.244 43.449
Sonstige Kraftfahrtversicherung 17.128 19.977
Gesamtes Versicherungsgeschift 54.372 63.426

Im Geschéftsjahr 2021 erzielte die AXA easy Versicherung gebuchte Bruttobeitrage in Hohe von 54.372 Tsd. Euro (2020: 63.426 Tsd.
Euro) was einem Beitragsriickgang von 14,3 % entspricht. Der Beitragsabrieb resultiert vor allem aus dem niedrigen Neugeschaft
aufgrund der Corona-Krise und den Vertragsverlusten im Jahreswechselgeschéft.

Im Versicherungszweig Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung erzielte die AXA easy Versicherung Bruttobeitrage in Hohe von
37.244 Tsd. Euro (-14,3 %)

Die Bruttobeitragseinnahmen in der Sonstigen Kraftfahrtversicherung verringerten sich um 14,3 % auf 17.128 Tsd. Euro (2020:
19.977 Tsd. Euro).

Die Aufwendungen fiir Versicherungsfille (brutto) sanken im Vergleich zu den Beitrdgen nur leicht um 2.068 Tsd. Euro auf 35.192
Tsd. Euro. Die Bruttoschadenquote erhdhte sich um 6,8 Prozentpunkte auf 67,0 % (2020: 60,2 %) insbesondere aufgrund der héheren
Belastung durch Naturereignisse (Tief Bernd).

Von den Angefallenen Aufwendungen brutto des Geschéftsjahres entfielen 4.727 Tsd. Euro (2020: 4.400 Tsd. Euro) auf
Abschlusskosten. Die Abschlusskostenquote erhdhte sich um 1,9 Prozentpunkte auf 9,0 % (2020: 7,1 %). Bei Verwaltungskosten in
Hohe von 2.351 Tsd. Euro (2020: 2.426 Tsd. Euro) stieg die Verwaltungskostenquote um 0,6 Prozentpunkte auf 4,5 % (2020: 3,9 %).

Die Schadenregulierungskosten verringerten sich im Vergleich zum Vorjahr um 17,4 % auf 4.868 Tsd. Euro (2020: 5892 Tsd. Euro).

Die Schadenregulierungskosten sind im QRT - wie oben bereits erldutert- nicht in den Aufwendungen fiir Versicherungsfélle enthalten,
jedoch im Anteil der Riickversicherer, daher entsteht im QRT bei der Position Aufwendungen fiir Versicherungsfélle netto ein Ertragin
Hohe von 4.868 Tsd. Euro statt 0 Euro

Die angefallenen Aufwendungen (netto) belaufen sich durch den 100-prozentigen Riickversicherungsvertrag auf 0 Euro. Im QRT
belaufen sich die angefallenen Aufwendungen durch Umgliederungen im Riickversicherungsanteil in Héhe von 4.868 Tsd. Euro
zuzliglich der Kapitalverwaltungsaufwendungen in Héhe von 9 Tsd. Euro sowie Aufwendungen fiir das Unternehmen als Ganzes in
Hohe von 486 Tsd. Euro auf 5.363 Tsd. Euro.

Versicherungstechnisches Geschaft nach Landern

Die AXA easy Versicherung AG betreibt das Versicherungsgeschaft nur im Inland.

Riickversicherungsabgaben

Aufgrund des 100-prozentigen Riickversicherungsvertrages Uber alle Positionen der Versicherungstechnik gibt die AXA easy
Versicherung das gesamte selbst abgeschlossene Versicherungsgeschaft in Riickdeckung an die AXA Versicherung AG ab; dies fiihrte
zu einem Ergebnis fiir eigene Rechnung von 0 Euro.

AXA easy Versicherung AG
Bericht Uiber die Solvabilitat und Finanzlage 2021 Seite 12



A.3 Anlageergebnis

Kapitalanlageergebnis

Das gesamte Kapitalanlageergebnis der AXA easy Versicherung AG betrug in 2021 -56 Tsd. Euro (2020: -43 Tsd. Euro). Wahrend das
ordentliche Ergebnis stabil blieb, haben auRerplanmafige Abschreibungen das aufRerordentliche Ergebnis belastet.

Direkt im Eigenkapital erfasste Gewinne und Verluste aus Kapitalanlagen liegen nicht vor.
Im Folgenden wird das HGB Kapitalanlageergebnis entsprechend der Solvency Il Bilanzkategorien aufgeteilt und erldutert. !

HGB Kapitalanlageergebnis 2021 aufgeteilt nach Solvency Il Bilanzkategorien:

AuBerordentliches Ergebnis

Tsd. Euro in 2021 Or:;net;i:il;es Abgarelg:f:winn Zusch:‘e;I(Jiungen Kapitgael::::geer
-verluste Abschreibungen

Anleihen 21 0 0 21

Organismen fiir gemeinsame Anlagen 0 -9 -60 -68

Summe 21 -9 -60 -47

Sonstiger Kapitalanlage-Verwaltungsaufwand -9 0 0 -9

Kapitalanlageergebnis 12 -9 -60 -56

HGB Kapitalanlageergebnis 2020 aufgeteilt nach Solvency Il Bilanzkategorien:

AuBerordentliches Ergebnis

Tsd. Euro in 2020 Or:;:t':::illes Abgal;g:::winn Zuschl;lel:l;ungen Kapitga:::::geer
-verluste Abschreibungen

Anleihen 21 0 0 21

Organismen flir gemeinsame Anlagen 0 -12 -43 -55

Summe 21 -12 -43 -34

Sonstiger Kapitalanlage-Verwaltungsaufwand -8 0 0 -8

Kapitalanlageergebnis 13 -12 -43 -43

Das Kapitalanlageergebnis - alle Ertrége abziiglich aller Aufwendungen - unserer Gesellschaft sank im Berichtsjahr um 13 Tsd. Euro
auf -56 Tsd. Euro (Vorjahr: -43 Tsd. Euro). Der Riickgang des Kapitalanlageergebnisses resultiert im Wesentlichen aus einer
Abschreibung bei einem Geldmarktfonds (Organismen fiir gemeinsame Anlagen).

Ordentliches Ergebnis

Das ordentliche Kapitalanlageergebnis lag mit 12 Tsd. Euro auf Vorjahresniveau (2020: 13 Tsd. Euro).

Wahrend die laufenden Ertrage konstant mit 21 Tsd. Euro auf Vorjahresniveau (2020: 21 Tsd. Euro) blieben, ist bei den laufenden
Aufwendungen ein leichter Anstieg auf 9 Tsd. Euro (2020: 8 Tsd. Euro) zu verzeichnen.

AuBerordentliches Ergebnis

Aufgrund der negativen Geldmarktzinsen ergeben sich im Berichtsjahr aufRerplanmaRige Abschreibungen sowie Abgangsverluste auf
Anteile an einem Geldmarktfonds. Das auRerordentliche Kapitalanlageergebnis fiel somit auf -68 Tsd. Euro (2020: -55 Tsd. Euro)

Nettoverzinsung

Die Nettoverzinsung der Kapitalanlagen - berechnet nach der Formel des Gesamtverbandes der Deutschen Versicherungswirtschaft
- fiir das Jahr 2021 belief sich auf -0,5 % wie im Vorjahr (2020: -0,5 %).

Weiterfiihrende Informationen zu Anlagen in Verbriefungen

Uber Anlagen in Verbriefungen verfiigt die AXA easy Versicherung AG im Berichtsjahr nicht (Vorjahr: 0).

*Es wurden folgende Aggregationen vorgenommen: Die Position Anleihen umfasst Staatsanleihen und Unternehmensanleihen.
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A.4 Entwicklung sonstiger Tatigkeiten

Nachfolgend werden die wichtigsten Ergebniskomponenten des HGB-Jahresiiberschusses erldutert, die fiir Zwecke einer
verursachungsgerechten Darstellung nicht in Kapitel A.2 bzw. Kapitel A.3 aufgefiihrt sind.

Die wesentlichen Einflussfaktoren fiir die Entwicklung des versicherungstechnischen Ergebnisses wurden eingehend in Kapitel A.2
erldutert. Das versicherungstechnische Ergebnis netto betrégt aufgrund des 100-prozentigen Riickversicherungsvertrages mit der AXA
Versicherung AG wie im Vorjahr 0 Euro.

Die Entwicklung des Kapitalanlageergebnisses wurde eingehend in Kapitel A.3 erlautert.

Der Saldo aus sonstigen Ertragen/ Aufwendungen ergab einen Aufwand in Hohe von 396 Tsd. Euro (2020: Aufwand in Hohe von 1.235
Tsd. Euro). Die sonstigen Aufwendungen beinhalten vor allem Kosten fiir Serviceleistungen der AXA Gruppe, Priifungskosten und
Verbandsbeitrage.

Das a. o. Ergebnis liegt wie im Vorjahr bei 0 Euro.

Aufgrund des negativen Vorsteuerergebnisses ergibt sich ein Steuerertrag des Geschaftsjahres in Hohe von 144 Tsd. Euro (2020:
Steuerertrag in Hohe von 409 Tsd. Euro).

Im Berichtsjahr 2021 verzeichnete die AXA easy Versicherung insgesamt ein negatives Geschéftsergebnis in Héhe von 308 Tsd. Euro
(2020: Jahresfehlbetrag in Hohe von 869 Tsd. Euro). Dieser Jahresfehlbetrag wird im Rahmen des Ergebnisabfiihrungsvertrages von
der AXA Konzern AG libernommen.

Leasingvereinbarungen

Es bestehen keine wesentlichen Leasingvereinbarungen.
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A.5 Sonstige Angaben

Fiir die AXA easy Versicherung AG liegen keine sonstigen wesentlichen Informationen vor.
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B. Governance

B.1 Allgemeine Angaben zum Governance-System

B.2 Anforderungen an die fachliche Qualifikation und personliche
Zuverlassigkeit

B.3 Risikomanagementsystem einschlieRlich der unternehmens-
eigenen Risiko- und Solvabilitatsbeurteilung

B.4 Internes Kontrollsystem
B.5 Funktion der internen Revision
B.6 Versicherungsmathematische Funktion

B.7 Outsourcing

B.8 Sonstige Angaben
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B.1 Allgemeine Angaben zum Governance-System

Die Solvency Il Vorgaben erfordern, dass die AXA easy Versicherung AG ein Governance-System implementiert, welches ein
einwandfreies und umsichtiges Management sicherstellt. Dieses Governance-System basiert auf einer klaren Trennung von
Verantwortlichkeiten und muss im Hinblick auf die Art, den Umfang und die Komplexitdt der Geschéafte der AXA easy Versicherung AG
angemessen sein. Mit dem Governance-System unserer Gesellschaft stellen wir eine verantwortungsbewusste
Unternehmenssteuerung sicher.

Als deutsche Aktiengesellschaft besteht die AXA easy Versicherung AG aus drei Organen, dem Vorstand, dem Aufsichtsrat sowie der
Hauptversammlung. Daneben gibt es verschiedene Kommissionen innerhalb der AXA Deutschland, die den Vorstand bzw. den
Aufsichtsrat bei bestimmten Themen unterstiitzen und beraten.

Vorstand

Die AXA easy Versicherung AG hat einen aus drei Mitgliedern inklusive Vorstandsvorsitzenden bestehenden Vorstand. Unbeschadet
der Einrichtung von Kommissionen des Vorstands obliegt dem Vorstand in seiner Gesamtheit die Leitung der Gesellschaft. Dabei fiihrt
jedes Vorstandsmitglied den ihm vom Aufsichtsrat zugewiesenen Geschéftsbereich selbststédndig und in eigener Verantwortung.
Unabhéngig ihrer Ressortzustandigkeit verfolgen alle Vorstandsmitglieder laufend sdmtliche fiir den Geschéftsverlauf und die
Geschaftsstrategie der AXA easy Versicherung AG entscheidenden Daten und Informationen, um jederzeit auf die Abwendung
drohender Nachteile, auf wiinschenswerte Verbesserungen oder zweckmiRige Anderungen durch Anrufung des Vorstands,
Unterrichtung des Vorstandsvorsitzenden oder auf sonst geeignete Weise hinwirken zu kénnen.

Der Vorstand der AXA easy Versicherung AG bestand im Geschéftsjahr 2021 aus folgenden Mitgliedern, die die einzelnen
Geschaftsbereiche verantwortet haben:

Dr. Michael Bongartz (bis 28. Februar 2022)
Vorstandsvorsitzender
Konzernkommunikation, Recht,
Unternehmensentwicklung,
Informationssysteme (EDV),
Projektmanagement, Marketing, Vertrieb

Stefan Rupp

Finanzen, Mathematik, Risikomanagement,
Personal, Revision, Rechnungswesen,
Planung, Controlling, Steuern,
Betriebsorganisation, Compliance

Dr. Daniel Schulze Lammers
Kapitalanlagen, Verarbeitung/Schaden,
Produktmanagement, Riickversicherung

Der Vorstand der AXA easy Versicherung AG bestimmt die strategische Ausrichtung unserer Geschéftsaktivitdten und stellt deren
Durchfiihrung sicher. Unter Beachtung der Rechte der Aktionare nach deutschem Recht und des Geschaftszwecks unserer Gesellschaft
ist der Vorstand verantwortlich fiir die Betrachtung aller wesentlichen Fragen und fiir die Durchfiihrung aller notwendigen
wesentlichen Entscheidungen. Ausweislich seiner vom Aufsichtsrat verabschiedeten Geschaftsordnung insbesondere verantwortlich
fir

e die Geschéftspolitik, die Strategie und die Organisation der Gesellschaft, einschlieRlich der Grundlagen des Controllings
e  Geschéfte und Berichte, die dem Aufsichtsrat oder seinen Ausschiissen zur Zustimmung oder zur Kenntnis vorzulegen sind

e dieRisikostrategie und die Maflnahmen bezogen auf die Risikosituation der Gesellschaft, einschlieflich der Implementierung
eines Risikomanagementsystems und dessen Weiterentwicklung

e Angelegenheiten, in denen ein Vorstandsmitglied um die Entscheidung des Vorstandes nachsucht,
e Rahmenentscheidungen, die im Voraus fiir bestimmte Arten von Geschéften getroffen werden
e dieBestellung von Prokuristen

e die ihm im Rahmen der aufsichtsrechtlichen Anforderungen an die Geschéftsorganisation zugewiesenen Aufgaben (u.a.
Erlass von Leitlinien)
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e wesentliche Anderungen des internen Modells (vgl. § 113 VAG)
e denjahrlichen Bericht iber die Solvabilitdt und Finanzlage der Gesellschaft (vgl. § 40 VAG)

e die Risiko- und Solvabilitdtsbeurteilung (ORSA).

Der Vorstand der AXA easy Versicherung AG tagt in der Regel einmal im Monat und dariiber hinaus bei Bedarf. Vor jeder Sitzung,
grundsatzlich spatestens drei Tage vorher, erhalten die Vorstandsmitglieder die Unterlagen zu den anstehenden Themen.
Strategische und libergreifende Themen des Konzerns werden im Konzernvorstand (KVS), der im zweiw&chentlichen Rhythmus tagt,
behandelt.

Aufgrund der Komplexitdt und GroRe des Versicherungsgeschafts hat der Vorstand Aufgaben und Verantwortlichkeiten auf
verschiedene Organisationseinheiten, Schliisselfunktionen und -aufgaben sowie Kommissionen verteilt (s.u.), insofern eine
Delegation gemaR aufsichtsrechtlichen und regulatorischen Anforderungen sowie strategischen Unternehmensvorgaben zulassig ist.
Aufgaben und Verantwortlichkeiten innerhalb der Aufbauorganisation der AXA easy Versicherung AG sind klar definiert und
aufeinander abgestimmt. Insbesondere ist geregelt, welche Entscheidungen durch den Konzernvorstand und welche durch den
Vorstand der AXA easy Versicherung AG getroffen werden miissen.

Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Bestellung (i.d.R. fiir 3 Jahre) und Abberufung der Mitglieder des Vorstands, dessen
Ressortverteilung sowie die Genehmigung von Nebentatigkeiten und weiteren bedeutenden Mandaten. Auch obliegt dem Aufsichtsrat
die Uberwachung, ob der Vorstand die besonderen aufsichtsrechtlichen Anforderungen an die Geschiftsorganisation erfiillt und
deren Einhaltung seinerseits liberwacht. Bezogen auf das Risikomanagement gehdrt insbesondere die Uberwachung und Kontrolle
der Funktionstiichtigkeit und Wirksamkeit des internen Kontrollsystems und des Risikomanagementsystems zu den
Verantwortlichkeiten. Die Feststellung des Jahresabschlusses gehort ebenso zu den Aufgaben des Aufsichtsrats. Zu bestimmten - in
der Geschéftsordnung des Vorstands und des Aufsichtsrats festgelegten - Geschaften muss der Aufsichtsrat seine Zustimmung
erteilen.

Ab dem Geschaftsjahr 2022 hat der Aufsichtsrat in Umsetzung der Vorgaben des Finanzmarktintegritatsstarkungsgesetzes zudem
einen aus drei Mitgliedern bestehenden Priifungsausschusses im Sinne des § 107 Abs. 3 AktG eingerichtet.

Der Aufsichtsrat der AXA easy Versicherung AG tagt in der Regel zweimal jéhrlich. Bei Bedarf finden zusatzliche Aufsichtsratssitzungen
bzw. schriftliche Umlaufverfahren statt. In der Regel 14 Tage vor jeder Sitzung erhalten die Aufsichtsratsmitglieder die Unterlagen zu
den anstehenden Themen.

Der Aufsichtsrat der AXA easy Versicherung AG setzt sich aus den folgenden Mitgliedern zusammen:

Dr. Nils Reich
Vorsitzender

Beate Heinisch (bis 30.03.2022)
stellv. Vorsitzende

Alexandra Postert
stellv. Vorsitzende (ab 30.03.2022)

Eric Schondube (ab 30.03.2022)

Hauptversammlung

Die ordentliche Hauptversammlung der Gesellschaft tagt einmal im Jahr im Anschluss an die bilanzfeststellende Aufsichtsratssitzung
der Gesellschaft. Sie wird durch den Vorstand einberufen. Einziger Aktionar der Gesellschaft ist die AXA Konzern AG, mit der die AXA
easy Versicherung AG zudem als abhédngige Gesellschaft mit einem von der BaFin genehmigten Beherrschungs- und einem
Gewinnabfiihrungsvertrag verbunden ist. Der Hauptversammlung obliegt grundsatzlich die Beschlussfassung liber einen etwaigen,
Uiber die Gewinnabfiihrung hinausgehenden Bilanzgewinn, die Entlastung der Mitglieder des Vorstands und Aufsichtsrats sowie die
Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern.

Kommissionen

Die AXA easy Versicherung AG ist in alle wesentlichen Kommissionen des Konzerns eingebunden. Die Kommissionen der AXA
Deutschland behandeln sowohl Themen aus Sicht der AXA Deutschland als auch gesellschaftsspezifische Fragestellungen.

Das Audit & Risk Committee (ARC) unterstiitzt den Unternehmens- und Konzernvorstand bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben. Zu
diesem Zweck hat der Konzernvorstand Aufgaben und Entscheidungsbefugnisse auf das ARC delegiert. Darliber hinaus werden im
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ARC unter anderem Compliance-Themen behandelt sowie Rechts- und Revisionsthemen mit Risikobezug. AuRerdem existiert das
Compliance and Operational Risk Committee als zentrales Kommunikationsgremium zu Compliance-Themen, operationellen Risiken,
Reputationsrisiken und sonstigen Rechtsrisiken. Zusatzlich werden risikorelevante Themen in diversen konzernweiten
Spezialgremien, wie zum Beispiel den Internal Model Committees, dem Asset Liability Management Committee, dem Investment
Committee und weiteren Gremien besprochen.

Das Audit Committee ist eine Kommission des Aufsichtsrats der AXA Konzern AG und ein vorbereitender und beratender Ausschuss,
dem es obliegt, den Gesamtaufsichtsrat bei der Wahrnehmung seiner Kontrollverantwortlichkeiten zu unterstiitzen. In dieser
Funktion betrachtet das Audit Committee zum einen den deutschen Teilkonzern als Ganzes und zum anderen jede Gesellschaft der
AXA Deutschland, damit auch die AXA easy Versicherung AG.

Die wichtigsten Tatigkeiten des Audit Committee umfassen die Priifung der Berichtspflichten des Vorstands, die Priifung und
Erérterung von Jahresabschluss und Jahresplanung als auch die Uberwachung der Angemessenheit und Richtigkeit des internen
Kontrollsystems, des Risikomanagements, der Compliance-Funktion, der Richtigkeit von verdffentlichten Ergebnissen und
Jahresabschliissen. Das Audit Committee liberwacht den Prozess zur Auswahl des Abschlusspriifers, spricht dazu Empfehlungen aus
und kontrolliert dessen Bestellung und Ersetzung.

Das Audit Committee ist befugt, Sonderpriifungen zu beauftragen, durchzufiihren und zu Uberwachen und/oder Priifungen zu
Themen, die in den Verantwortungsbereich des Audit Committee fallen, zu verlangen. Der Aufsichtsrat der AXA easy Versicherung AG
erhalt alle die Gesellschaft betreffenden, wesentlichen Ergebnisse und Feststellungen zur Kenntnis.

Schliisselfunktionen und -aufgaben

GemaR den Anforderungen von Solvency Il hat unsere Gesellschaft ein Governance-System fiir eine solide und umsichtige
Geschaftssteuerung etabliert. Dieses Governance-System basiert auf eindeutigen Funktionstrennungen und entspricht in Art, Umfang
und Komplexitdt den Geschaftsaktivitaten unserer Gesellschaft.

Im Sinne von Solvency Il hat der Vorstand der AXA easy Versicherung AG die regulatorisch geforderten Schliisselfunktionen - interne
Revision, Risikomanagement-Funktion, versicherungsmathematische Funktion und Compliance Funktion - im Wege der Auslagerung
an die AXA Konzern AG (vgl. B.7.) im Unternehmen angemessen etabliert. Diese Schliisselfunktionen sind wie folgt definiert:

e Die Risikomanagement-Funktion ist verantwortlich fiir die Bestimmung und die Bereitstellung des Rahmenkonzepts fiir das
Unternehmensrisikomanagement der AXA Deutschland und damit auch fiir unsere Gesellschaft. Sie ist insbesondere
zustandig fiir die Entwicklung, Implementierung und Validierung sowie fiir die Dokumentation des Internen Modells und
jeglicher Anpassungen wie auch fiir die Analyse und Berichterstattung der Ergebnisse.

e  Die Compliance Funktion ist insbesondere verantwortlich fiir die Uberwachung und Sicherstellung der Einhaltung externer
Anforderungen (Einhaltung von gesetzlichen und regulatorischen Vorgaben sowie von Verwaltungsvorschriften fir
Versicherungen und Riickversicherungen) sowie fiir die Beratung und Sicherstellung der datenschutzrechtlichen
Anforderungen.

e Die interne Revision ist insbesondere verantwortlich fiir die Durchfiihrung einer Bewertung der Angemessenheit und
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems und anderer Bestandteile des Governancesystems. Die interne Revision muss
dabei objektiv und unabhangig von den operativen Einheiten sein.

e Die versicherungsmathematische Funktion ist insbesondere verantwortlich fiir die Uberwachung der Ermittlung der
versicherungstechnischen Riickstellungen (einschlieRlich der Bestdtigung der Angemessenheit von Methodik und den
zugrunde liegenden Modellen wie auch der Annahmen fiir die Berechnung der versicherungstechnischen Riickstellungen),
fiir die Bewertung der Hinlanglichkeit und Qualitdt der in der Ermittlung der versicherungstechnischen Riickstellungen
genutzten Daten sowie flir den Vergleich der besten Schatzwerte mit Erfahrungsdaten.

Ebenso haben Konzern- und Unternehmensvorstand den Bereich Recht sowie den Bereich Kapitalanlagen zu Schliisselaufgaben
bestimmt. Die Aufgaben dieser beiden Schliisselaufgaben sind wie folgt definiert:

e Der Schliisselaufgabe Recht obliegt die Beratung von Konzern- und Unternehmensvorstand, -Aufsichtsrat und den
Fachbereichen in allen wesentlichen rechtlichen Fragen. Dies umfasst insbesondere die rechtliche Beratung in
aufsichtsrechtlichen und -behdrdlichen Angelegenheiten, in versicherungs- und sonstigen zivilvertraglichen
Angelegenheiten, in handels- und gesellschaftsrechtlichen Angelegenheiten sowie die Vertretung in Vertragsverhandlungen
und -abschliissen, die Organisation und Betreuung von Gesellschaftsorganen der AXA easy Versicherung AG, die Lenkung von
Gerichts- und Beschwerdeverfahren sowie die Koordination des Einsatzes von externen Rechtsberatern.

e  Gegenstand der Dienstleistung Vermdgensanlage/-verwaltung ist das Asset Liability Management, die Bewertung der
Kapitalanlagen, die Anlagebuchhaltung, die Bilanzierung aller Kapitalanlagen, das BaFin-Meldewesen fiir alle
Kapitalanlagen, das Portfoliomanagement (strategische Portfolien), die Strategische Asset-Allokation, das Risikocontrolling,
die Liquiditdtsplanung, das Settlement und die Bestandsfiihrung aller Kapitalanlagen sowie der Wertpapierhandel
(strategische Portfolien). Weiterhin ist Gegenstand der Vermdgensanlage und Vermdgensverwaltung das
Portfoliomanagement und der Wertpapierhandel der von den Versicherungsunternehmen als nichtstrategische Portfolien
qualifizierten Titel. Darliber hinaus erbringt die AXA Konzern AG Dienstleistungen auf dem Gebiet der Immobilienverwaltung,
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insbesondere Portfolio-, Investment-, Asset- und Propertymanagement. Diese Dienstleistungen erstrecken sich auf samtliche
gesetzlich zuldssige Formen der Immobilienanlagen der AXA easy Versicherung AG.

Dies bedeutet, dass die Schliisselfunktionen und -aufgaben in den Entscheidungsprozess unserer Gesellschaft eingebunden sind und
dass diese liber notwendige Autoritat, Ressourcen, Qualifikationen, Wissen, Erfahrungen und operationelle Unabhangigkeit verfiigen,
um ihre Aufgaben zu erfiillen.

Bei der AXA easy Versicherung AG werden die Schlisselfunktionen und -aufgaben und deren Uberwachung von vom Vorstand
ernannten und von der BaFin genehmigten Personen wahrgenommen, den sogenannten Ausgliederungsbeauftragten, die damit
Verantwortliche Person i.S.d. § 47 Nr.1 VAG sind. Da die Gesellschaft fast mitarbeiterlos ist, werden die Aufgaben des
Ausgliederungsbeauftragten fast ausschliellich von Vorstandsmitgliedern der Gesellschaft wahrgenommen. Die
Ausgliederungsbeauftragten haben mit den jeweiligen Verantwortlichen der Schlisselfunktionen und -aufgaben beim Dienstleister
AXA Konzern AG entsprechende Berichts- und Kontrollprozesse etabliert, die eine wirkungsvolle Uberwachung der jeweiligen
Schliisselfunktionen und -aufgaben sicherstellen. Die Schliisselfunktionen und -aufgaben beim Dienstleister AXA Konzern AG sind
hinsichtlich ihrer personellen Kapazitét, ihrer Organisation und Qualifikation so ausgestattet, dass sie ihre Aufgaben ordnungsgeman
erfiillen kdnnen. Folgende personelle Ressourcen in FTE (FTE = Full Time Equivalent, sich rechnerisch ergebende Vollzeitstellen, alle
Angaben gerundet) stehen ihnen zur Verfligung: Interne Revision 27,5 FTE, Risikomanagement 41,3 FTE, Versicherungsmathematische
Funktion 1 FTE, Compliance 6,8 FTE, Kapitalanlagen 23,6 FTE und Recht 34,4 FTE. Auch erhalten die Schliisselfunktionen und -
aufgaben alle fiir ihre ordnungsgemafie Aufgabenausiibung relevanten Informationen, werden bei wesentlichen Geschaftsvorfallen
eingebunden und unterliegen keinen dieser Aufgabenausfiihrung entgegenstehenden operativen Einfliissen.

Governance-Struktur fiir Nachhaltigkeitsstrategie

AXA hat weltweit eine umfassende Governance-Struktur fiir die Entwicklung und Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie, u.a. in
Bezug auf die Themen Klima, ESG (Environment, Social and Governance), Kapitalanlage sowie Versicherungsprodukte und
-richtlinien, etabliert. Bei der AXA Deutschland Teilgruppe ist der Chief Corporate Responsibility Officer fiir die Entwicklung und
Koordination der Nachhaltigkeitsstrategie sowie fiir die Férderung von Best Practices verantwortlich. In bereichsiibergreifenden
cross-funktionalen Teams wird an der Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie gearbeitet.

In Ubereinstimmung mit dem NFRD (Non-Financial Reporting Directive) fiihrt die AXA Gruppe jahrlich in ihren Lindergesellschaften
eine interne Risikobewertung durch, um wesentliche Nachhaltigkeitsrisiken zu identifizieren. Hierbei werden die folgenden
Hauptkategorien beriicksichtigt: Gesellschaftliche Risiken, Menschenrechtsrisiken, Umweltrisiken, sowie Risiken in Verbindung mit
unserem unternehmerischen Handeln. Dieser Ansatz ist im Universal Registration Document 2020 (Geschaftsbericht) der AXA Gruppe
ausfiihrlich beschrieben. Darliber hinaus hat die AXA Gruppe einen Stakeholderdialog eingerichtet, indem eng mit
zivilgesellschaftlichen Partnern zusammenarbeitet wird, um die Wahrnehmung von sich entwickelnden Nachhaltigkeitsproblemen zu
starken. AXA Deutschland steht in engem Austausch mit der AXA Gruppe, um die Umsetzung der landeriibergreifenden
Nachhaltigkeitsziele voranzutreiben.

Wesentliche Veranderungen im Governance-System in 2021

Im Geschéftsjahr 2021 gab es keine wesentlichen Verdanderungen im Governance-System der Gesellschaft.

Vergiitung

Die AXA easy Versicherung AG wendet die Gruppenvergiitungsrichtlinie an, die am 1. Januar 2016 erstmalig veréffentlicht, im Januar
2021 aktualisiert wurde und fiir alle Gesellschaften der AXA Gruppe gilt. Sie wird ergéanzt durch eine lokale Vergiitungsrichtlinie sowie
Regelungen wie die Tarifvertrage fiir die tariflichen Mitarbeitenden.

Die Verglitungsleitlinie ist so angelegt, dass sie die langfristige Geschéftsstrategie der Gruppe unterstiitzt und gleichzeitig die
Interessen ihrer Mitarbeitenden mit denen der Aktionare in Einklang bringt. Dies wird erreicht durch die Verbindung zwischen Leistung
und Vergilitung tber kurze, mittlere und lange Zeitrdume unter Einhaltung der Solvency II-Regeln und samtlicher weiterer
regulatorischer Anforderungen.

Die Vergilitungsleitlinie soll die besten Talente und Mitarbeitenden mit geschaftskritischen Fahigkeiten anziehen, entwickeln, an das
Unternehmen binden und motivieren, und besonders hohe Leistung fordern. Sie folgt drei Hauptprinzipien:

o  Wettbewerbsfahigkeit und Marktkonsistenz der Verglitungspraxis

e  Gerechtigkeit, basierend auf individueller und kollektiver Leistung mit dem Ziel, faire und gerechte Bezahlung
sicherzustellen, die die individuellen quantitativen und qualitativen Ergebnisse und deren Bedeutung widerspiegelt

e  Beriicksichtigung der finanziellen und operativen Zielerreichung der Gruppe und dies sowohl kurz-, mittel- als auch
langfristig. Messung und Bertlicksichtigung der Erreichung strategischer Mittel- bis Langfristziele als Voraussetzung fiir die
Auszahlung jeglicher Mittel- oder Langfristbelohnung
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Vergutung des Managements

Insgesamt verwendet AXA einen leistungsbasierten Verglitungs-Ansatz, der zum einen die Erreichung definierter finanzieller und
operativer Ziele anerkennt, die auf den Geschéftsplan abgestimmt sind. Zum anderen unterstiitzt AXA den Einsatz fiir nachhaltige
Langzeitergebnisse, indem Mafinahmen zur Risikoanpassung in die Performancemessung aufgenommen werden. Drittens wird die
individuelle Hohe der Vergiitung auf Basis der finanziellen Ergebnisse und des individuellen (Fiihrungs-) Verhaltens ermittelt.

Die Gesamtvergiitungsstruktur steht fiir Ausgewogenheit und fiir die Vermeidung von Risiken, die nur zur Erzielung kurzfristiger
Erfolge eingegangen werden. Sie besteht aus einer festen und einer variablen Komponente. Die feste Komponente umfasst die
garantierten Elemente wie Grundvergiitung und andere feste Zuwendungen unter Beriicksichtigung von Position,
Verantwortungsstufe, Erfahrung, technischen Fahigkeiten, Flihrungsqualitdt sowie nachhaltiger individueller Leistung und
Ergebnisse und dem Vorhandensein geschaftskritischer oder seltener Fahigkeiten. Die variable Komponente enthalt zum einen die
jahrliche Tantieme und zum anderen individuell einen aufgeschobenen Teil, der liber unternehmenskapitalbasierte Elemente wie
Gesellschaftsanteile gewdhrt wird. Die variable Komponente hangt sowohl von der individuellen Zielerreichung - inklusive
Fihrungsqualitdt und Verhalten - ab wie auch von der Leistung unserer Gesellschaft und von der Gesamtleistung der AXA Gruppe. Bei
Mitgliedern des Vorstands und den Leitungsebenen 1 - 2 wird der aufgeschobene Anteil der Vergiitung diskretionar vergeben. Die
Empfehlungen fiir die individuelle Zuteilung des aufgeschobenen Anteils der Vergiitung werden von den Vorgesetzten der
begiinstigten Mitarbeitenden gemacht. Diese Empfehlungen gehen zur Priifung an das AXA Executive Management der Gruppe, um
sowohl eine globale Gleichbehandlung als auch die Ausrichtung nach den internen Prinzipien der Gruppe sicherzustellen. Individuelle
Zuteilungen werden abschlieRend vom Vorstand beschlossen.

AXA stellt eine angemessene Balance zwischen festen und variablen Gehaltsbestandteilen sicher. Die festen Gehaltsbestandteile sind
so bemessen, dass sie dem Mitarbeitenden ein ausreichendes Einkommen sichern, ohne dass er zu abhangig von seinen variablen
Gehaltsbestandteilen ist. Das Zieleinkommen eines Managers und die Struktur der Elemente, aus denen die Vergiitung
zusammengesetzt ist, basieren auf detaillierten Marktanalysen und sind an anwendbaren nationalen und internationalen Regelungen
ausgerichtet. Bei AXA finden regelméaRig Uberpriifungen der Vergiitungssysteme mit Hilfe spezialisierter Beratungsunternehmen statt,
mit dem Ziel, die Wettbewerbsfahigkeit und Konsistenz der Managementvergilitung sowie die grundsatzliche Eignung und
Angemessenheit des Verglitungssystems sicherzustellen.

Die Auszahlung der jahrlichen Tantieme fiir die Leitungsebenen 3 - 4 erfolgt {iber die Bewertung der Zielerreichung und die Festlegung
der Ausschiittung liber ein multiplikatives System unter Berlicksichtigung der Unternehmenszielerreichung und der individuellen
Zielerreichung jeweils zu 50 %. Es erfolgt eine abschlieRende Kalibrierung der personlichen Zielerreichung pro Ressort auf
durchschnittlich maximal 100 %.

Bei den Mitgliedern des Vorstandes und der Leitungsebenen 1 - 2 erfolgt mit Einfiihrung des TVP (Total Variable Pay) die Bewertung
der Zielerreichung und die Festlegung der Ausschiittung Uber ein multiplikatives System unter Berlicksichtigung der
Unternehmenszielerreichung und der individuellen Zielerreichung jeweils zu 50 %. Die so ermittelte TVP Ausschiittung wird zu 60 %
als Jahrestantieme ausgezahlt. Die verbleibenden 40 % werden 3 Jahre aufgeschoben und danach abhédngig von der Erfiillung
langfristiger Zielsetzungen in Form von Aktien zugewendet. Fiir die Vorstandsebene erfolgt ein Kalibrierungsprozess im Rahmen des
gruppenweiten Executive Compensation Review, die Mitglieder der Leitungsebenen 1 und 2 sind in den Ressort Kalibrierungsprozess
mit einbezogen. Durch die bereits bestehende Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (Corporate Responsibility) in die
Erfolgsbewertung fiir die langfristigen Vergiitungselemente steht diese Vergiitungspolitik mit der Einbeziehung von
Nachhaltigkeitsrisiken im Einklang, so wie von der Verordnung (EU) 2019/2088 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 27.
November 2019 (iber nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (Artikel 5) gefordert.

Diese Kriterien basieren auf einem Zielwert fiir AXA im Dow Jones Sustainability Index, der die Dimensionen Umwelt, Soziales und
Unternehmensfiihrung (Environmental, Social and Governance) bewertet. Die Ziele und Kalibrierung aller finanziellen und nicht-
finanziellen Kriterien werden jéhrlich vom Board of Directors der AXA Gruppe Uberpriift.

Vergiitung der nichtleitenden Mitarbeitenden

Die Vergiitung der nichtleitenden Mitarbeitenden entspricht den Tarifvertragen fiir das private Versicherungsgewerbe. Dariiber hinaus
hélt die AXA eine Vergiitungspolitik fiir angemessen und zeitgemal, welche Motivation, Kreativitdt und Zuversicht aller
Mitarbeitenden fordert und belohnt. Dies wird durch die kollektive Erfolgsbeteiligung umgesetzt. Sie verkniipft Teile der Verglitung
direkt mit dem Erfolg der AXA Deutschland und wird jahrlich ausgezahlt.

Mitarbeitende, deren Monatsbeziige bestimmte Grenzen iibersteigen, nehmen an der variablen Vergiitungsregelung teil. Der Aufbau
und die Zusammensetzung der Jahresgesamtvergiitung im Rahmen der variablen Vergiitung sind im Wesentlichen denen der
leitenden Angestellten nachempfunden.
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Aufsichtsratsvergiitungen

Aufsichtsratsmitglieder erhalten die in der Satzung der Gesellschaft festgelegte Vergilitung. Vorstandsmitglieder erhalten fiir die
Wahrnehmung von Aufsichtsratsmandaten in Konzerngesellschaften keine Vergiitung. Diese ist mit den normalen Beziigen
abgegolten.

Altersversorgungszusagen

Die Mitglieder des Vorstandes der AXA easy Versicherung AG, alle anderen Fiihrungskrafte und alle Mitarbeitenden partizipieren an
beitragsorientierten Altersversorgungssystemen.

Wesentliche Geschafte mit nahestehenden Personen oder Unternehmen

Wesentliche Geschéfte mit nahestehenden Personen oder Unternehmen, die nicht zu marktiiblichen Bedingungen zustande
gekommen sind, wurden nicht getatigt.

Am Jahresende bestanden keine Darlehen gegeniiber Vorstandsmitgliedern und Aufsichtsratsmitgliedern.

Beurteilung der Angemessenheit der Geschaftsorganisation

Das Governance-System wird regelmaRig und bei Bedarf ad-hoc einer Angemessenheitspriifung unterzogen. Der Vorstand hat die
Abteilung Compliance beauftragt, risikoorientiert die einzelnen Bestandteile der Geschéftsorganisation inkl. der wesentlichen
Elemente des Governance-Systems (Fit & Proper, Vergilitungssystem, Risikomanagement, Unternehmenseigene Risiko- und
Solvabilitatsbeurteilung, Internes  Kontrollsystem  einschliellich ~ Compliance-Funktion, Interne  Revisionsfunktion,
Versicherungsmathematische Funktion, Ausgliederung), einschlieflich des Zusammenspiels und der Unabhangigkeit der
Schliisselfunktionen, sowie das Zusammenspiel zwischen Geschéfts- und Kontrolleinheiten und zwischen Mutter- und
Tochterunternehmen zu priifen bzw. zu koordinieren. Hierbei kann auf die Arbeit der internen Revision und der weiterer
Schliisselfunktionen und -Aufgaben zuriickgegriffen werden.

Die Beurteilung der Angemessenheit der Geschaftsorganisation gemaR dem Versicherungsaufsichtsgesetz und den von der
Bundesanstalt fiir Finanzaufsicht (BaFin) am 25. Januar 2017 mit Rundschreiben 2/2017 veroffentlichten Mindestanforderungen fiir
die Geschéftsorganisation von Versicherungsunternehmen (MaGO) ist erfolgt und hat ergeben, dass die AXA easy Versicherung AG die
entsprechenden Vorgaben erfiillt.

Das hier beschriebene Governance-System entspricht der Art, dem Umfang und der Komplexitadt unseres Geschafts.
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B.2 Anforderungen an die fachliche Qualifikation und
personliche Zuverlassigkeit

Fit & Proper Prozess beziiglich der Personen, die das Unternehmen tatsachlich leiten oder
andere Schliisselaufgaben innehaben

Die AXA Deutschland hat in Umsetzung der aufsichtsrechtlichen Vorgaben eine Praxis-Leitlinie verabschiedet, um die fit & proper
Anforderungen zu erfiillen und somit den Solvency Il Anspriichen gerecht zu werden. Diese Leitlinie wird jahrlich Uberpriift und bei
Bedarf angepasst.

Entsprechend dieser Leitlinie hat AXA Deutschland und damit auch die AXA easy Versicherung AG angemessene und regelmaRige
Bewertungen zur Sicherstellung der Einhaltung der fit & proper Anforderungen etabliert. Sie gelten fiir die Personen, die das
Unternehmen tatsachlich leiten oder Schliisselfunktionen/-aufgaben innehaben oder als Ausgliederungsbeauftragte téatig werden.
Folgende Anforderungen sind zum Zeitpunkt der Ernennung und fortlaufend zu erfiillen:

Vorstande missen aufgrund ihrer Ausbildung, ihrer beruflichen Qualifikation und Erfahrungen in der Lage sein, eine umsichtige und
solide Leitung des Unternehmens zu gewahrleisten. Erforderlich sind angemessene theoretische und praktische Kenntnisse im
Versicherungsgeschaft sowie grundsatzlich Leitungserfahrung. Die zukiinftige Ressortzustandigkeit des Vorstandsmitglieds ist zu
berticksichtigen. Ebenfalls zu beachten ist aber, dass jedes einzelne Mitglied des Vorstands lber ausreichende Kenntnisse aller
Geschéftsbereiche verfligen muss, um eine gegenseitige Kontrolle zu gewéhrleisten. Bei der Beurteilung der fachlichen Eignung eines
Vorstandsmitglieds ist auch zu beriicksichtigen, dass der Vorstand als Gesamtorgan liber angemessene Qualifikationen, Erfahrungen
und Wissen in den Bereichen (i) Versicherungs- und Finanzmaérkte, (ii) Geschaftsstrategie und -modell, (iii) Governance-System, (iv)
Finanzanalyse und versicherungsmathematische Analyse sowie (v) regulatorischer Rahmen und regulatorische Anforderungen
verfligen muss.

Die verantwortlichen Inhaber der Schliisselfunktionen/-aufgaben miissen aufgrund ihrer beruflichen Qualifikation, ihrer Kenntnisse
und Erfahrungen in der Lage sein, die konkrete Schliisselfunktion bzw. -aufgabe auszuiiben.

Bezogen auf die einzelnen Schlisselfunktionen und -aufgaben muss der Zusténdige beim Dienstleister AXA Konzern AG (s.o. B.1) bzw.
der verantwortliche Inhaber der Schliisselfunktion Interne Revision die folgenden Tatigkeiten fachlich angemessen ausiiben kénnen.
Fur den Ausgliederungsbeauftragten gelten diese Anforderungen in entsprechend abgeschwachter Form, da die Tatigkeit des
Ausgliederungsbeauftragten tiberwachend ist, wobei aber der Ausgliederungsbeauftragte von seinem Fachwissen herin der Lage sein
muss, die Tatigkeit der ausgelagerten Schliisselfunktion bzw. -aufgabe unabhangig und objektiv beurteilen und hinterfragen zu
kénnen.

e Versicherungsmathematische Funktion: insbesondere Berechnung der versicherungstechnischen Rickstellungen,
Gewabhrleistung der Angemessenheit der verwendeten Methoden und Basismodelle sowie der bei der Berechnung der
versicherungstechnischen Riickstellungen gemachten Annahmen, Bewertung der Hinlanglichkeit und der Qualitat der Daten,
die bei der Berechnung der versicherungstechnischen Riickstellungen zugrunde gelegt werden.

e Risikomanagementfunktion: insbesondere Sicherstellung eines funktionierenden Risikomanagements sowie einer
einheitlichen aktuariellen Methodik zur Wertsteuerung; Bemessung der Wertschépfung mit unabhangigen und einheitlichen
Methoden, Sicherstellen des internen Kontrollsystems lber die Finanzberichterstattung und tber alle operativen Prozesse
als Uberwachungsfunktion, Betrieb des Risikomanagementsystems (Methodiken, Governance, Prozesse, Dokumentation,
Konsistenz) und des Risikotragfahigkeitssystems, Kalkulation der Solvenzkapitalanforderung (inkl. Zulieferungen zur
Marktwertbilanz, Aggregation und Steuermodellierung) sowie Validierung, Standardmodell-vergleich, Bewertung von
Pensions- und Liquiditatsrisiken, Beurteilung der Risiken im Bereich der Kapitalanlage, Lebens-, Kranken-, Sachversicherung
sowie operationeller und sonstiger Risiken (Reputationsrisiken, Rechtsrisiken, strategischer Risiken und Emerging Risks).

e  Compliance Funktion: insbesondere Beratung zu und Bearbeitung von Compliance-relevanten Fragestellungen, vor allem im
Bereich der vertrieblichen Compliance, kartell-, aufsichts-, datenschutz- und kapitalmarktrechtlicher Compliance sowie Anti-
Korruption, Geldwaschepravention, Sanktionsrecht und Bekampfung von Terrorismusfinanzierung.

e Interne Revisionsfunktion: insbesondere Durchfiihrung von Priifungen gemaf dem vorgenannten Priifungsplan oder
aufgrund eines konkreten Anlasses im Einzelfall (sog. Sonderpriifungen) in allen relevanten Themenfeldern eines
Versicherungsunternehmens.

e Recht: insbesondere rechtliche Beratung und Betreuung in aufsichtsrechtlichen, -behérdlichen, versicherungs- und
sonstigen zivilvertraglichen sowie in handels- und gesellschaftsrechtlichen Angelegenheiten, Vertretung in
Vertragsverhandlungen und -abschliissen, Organisation und Betreuung von Vorstand, Aufsichtsrat und Hauptver-sammlung,
Lenkung von Gerichts- und Beschwerdeverfahren sowie Koordination des Einsatzes von externen Rechtsberatern.
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e Kapitalanlage: insbesondere Asset Liability Management, Bewertung der Kapitalanlagen, Portfoliomanagement
(strategische Portfolien), Strategisches Asset Allokationsmanagement, Liquiditdtsplanung, Settlement und Bestands-
fiihrung (aller Kapitalanlagen) sowie Wertpapierhandel (strategische Portfolien).

Neben der fachlichen Eignung miissen die entsprechenden Personen auch zuverldssig sein, wobei die Zuverldssigkeit unter
Beriicksichtigung des Ansehens, der finanziellen Bonitdt und des personlichen Charakters wie z.B. Integritdt und Transparenz
(,proper“), einschliefilich strafrechtlicher, finanzieller und aufsichtsrechtlicher Aspekte beurteilt wird. Unter personlicher
Zuverlassigkeit wird auch gepriift, ob Interessenkonflikte vorliegen.

Die Erfiillung der fit & proper Anforderungen unterliegt zudem einer laufenden Uberwachung. Dies erfolgt durch die in der
entsprechenden internen fit & proper-Richtlinie genannten Fachabteilungen und im Rahmen festgelegten Prozesse. So werden die
vorgenannten Personen jahrlich aufgefordert zu bestatigen, dass die Angaben im Formular ,Personliche Erklarung mit Angaben zur
Zuverlassigkeit” sowie in den entsprechenden Formularen des AXA Group Fit & Proper Assessments weiterhin zutreffend sind,
beziehungsweise im Fall von Verdnderungen diese mitzuteilen sind. Zudem wird der genannte Personenkreis turnusmafig
aufgefordert, ein aktuelles, polizeiliches Fiihrungszeugnis vorzulegen. Auch die absolvierten Fortbildungsmanahmen werden
nachgehalten. Bei besonderen Vorkommnissen wird die Erfiillung der fit & proper Kriterien zudem ad hoc zu Uberpriift.

Die AXA easy Versicherung AG muss die Benennung solcher Personen der zustandigen Aufsichtsbehorde, der Bundesanstalt fiir
Finanzdienstleistungsaufsicht (,,BaFin“), mitteilen. Dies erfolgt durch einen formalen Prozess, der einen detaillierten Fragebogen
beziiglich fachlicher Eignung und Zuverlassigkeit beinhaltet. Zudem sind diverse Dokumente als Anlagen beizufiigen wie z.B.
Lebenslauf und Fiihrungszeugnisse.

Samtliche in den Anwendungsbereich der oben genannten Leitlinie fallenden Personen unserer Gesellschaft erfiillen die fit & proper
Anforderungen.
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B.3 Risikomanagementsystem einschlieBlich der unterneh-
menseigenen Risiko- und Solvabilitatsbeurteilung

Ziele des Risikomanagements

Das Risikomanagement unserer Gesellschaft ist in das konzernweite Risikomanagementsystem der AXA Deutschland (AXA Konzern
AG und ihre Mehrheitsbeteiligungen) eingebunden.

Aufgrund der Komplexitdt und Grofe des Versicherungsgeschéfts ist die Risikomanagementfunktion auf verschiedene
Organisationseinheiten, Zentralfunktionen und Kommissionen bzw. Gremien verteilt. Dabei wird zum einen zwischen zentralem und
dezentralem Risikomanagement und zum anderen zwischen den drei Verteidigungslinien unterschieden. Aufgaben und
Verantwortlichkeiten innerhalb der Aufbauorganisation der AXA sind klar definiert und aufeinander abgestimmt.

Aufsichtsorgan

Vorstand der AXA Konzern AG

Unternehmensvorstand der

Delegation AXA Versicherung AG Bericht-
von AXA ch’mvorsbchtrunp AG erstattung/
Aufgaben Deutsche Arzteversicherung AG Eskalation

AXA Krankenversicherung AG
AXA Easy Versicherung AG

Erste Zweite

N

Dritte
Verteidigungslinie Verteidigungslinie Verteidigungslinie
1stline of defense | 2nd line of defense 3rd line of defense

Als integraler Bestandteil aller Geschaftsprozesse ist das Risikomanagement der AXA Deutschland fiir die Definition und die
Umsetzung des Risikomanagementkonzepts innerhalb unserer Gesellschaft verantwortlich. Das Risikomanagement stiitzt sich auf
eine Reihe von Standards, Richtlinien, Verfahren, Gremien und die Geschaftsorganisation (Governance). Die Basis bilden die folgenden
flinf Sdulen - unterstiitzt durch ein umfassendes Risikobewusstsein:

1) Governance und Organisation (Independent and comprehensive control): Der Chief Risk Officer (CRO) ist Inhaber der
Schlisselfunktion Risikomanagement und bildet die sogenannte und weiter unten erlduterte zweite Verteidigungslinie. Er
hat eine iberwachende, koordinierende und richtliniensetzende Funktion. Im Rahmen dieser richtliniensetzenden Funktion
verantworten die Bereiche Value- und Risk-Management (Risikomanagement-Funktion) und Compliance (Compliance-
Funktion) innerhalb ihrer jeweiligen Zustandigkeiten die Entwicklung von Prozessen und Modellen bzw. deren
Unterstiitzung sowie das effektive Risiko- und Kontroll-Rahmenkonzept einschlieRlich strategischer Aspekte.

2) Leitlinien zum Risikoappetit: Das Top-Management tiberpriift und verabschiedet regelmaRig die Risiken, die es bereit ist in
seiner Gesellschaft zu tibernehmen, durch die Risikostrategie, welche MalRnahmen zu allen kritischen Risikodimensionen
beinhaltet. Diese Dimensionen werden regelmafig mit der zweiten Verteidigungslinie verfolgt, um die Auswirkungen jedes
unerwarteten Verlaufs dieser Risiken verstehen zu kénnen und MaRnahmenplane zu entwickeln fiir den Fall, dass die
Risikoappetitlimits nicht eingehalten werden.

3) Systematische Zweitmeinung (Systematic Second Opinion): Die zweite Verteidigungslinie stellt eine systematische und
unabhangige Zweitmeinung zu den wesentlichen Entscheidungsprozessen sicher wie dem Prozess zur Freigabe neuer oder
umgestalteter Produkte (PAP; Product Approval Process), Riickstellungen, Asset Liability Management (ALM-)Studien, Asset
Allocation, neue Investments und Riickversicherung.

4) Internes Modell: Das von der AXA entwickelte Modell der 6konomischen Risikokapitalberechnung (im Folgenden internes
Modell der AXA genannt) ist ein internes Modell, welches ein umfassendes Werkzeug zur Steuerung und Messung der Risiken
der deutschen AXA-Gesellschaften darstellt. Es entspricht den regulatorischen Anforderungen von Solvency Il. Risiken, die
nicht in diesem Modell abgebildet werden, werden im ORSA-Bericht berticksichtigt. Das interne Modell der AXA wird als
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konsistentes und umfassendes Risikomanagement-Werkzeug wie auch als wichtiges Element im Kapitalmanagement- und
Planungsprozess genutzt.

5) Proaktives Risikomanagement: Der Chief Risk Officer und das zentrale Risikomanagement sind fiir eine friihzeitige
Risikoerkennung verantwortlich. Dies wird durch den regelmaRigen Austausch mit und Nachfragen bei den Sparten sowie
das Emerging Risk Framework sichergestellt. Wichtiges Gremium fiir die Erkennung und Uberwachung der Risiken ist das
vom Chief Risk Officer gemeinsam mit dem Finanzvorstand der AXA Konzern AG geleitete Audit and Risk Committee (ARC).

Risikomanagement

Der Bereich Risikomanagement (VRM =Value- & Risk-Management) ist verantwortlich fiir die Entwicklung eines Rahmenkonzepts zum
Steuern der Risiken unserer Gesellschaft - mithilfe von Limit- und Schwellenwerten (fiir finanzielle, versicherungstechnische und
operationelle Risiken), Leitsitzen, Richtlinien - und zur Uberwachung unserer Risikolage. Dies erfolgt unter Beriicksichtigung der
Gruppenvorgaben und eines klar definierten Risikoappetits, der zu dem Risikoappetit der Gruppe passt.

Dabei berticksichtigt das Risikomanagement die besonderen Erfordernisse unserer Gesellschaft und entwickelt eine Risikokultur tiber
unser gesamtes Unternehmen hinweg.

Rollen und Aufgaben des Risikomanagements

Das Risikomanagement ist verantwortlich fiir die Gewahrleistung eines mit Riicksicht auf die Gruppenleitsdtze und -richtlinien
konsistenten und effizienten Risikomanagementsystems. Es berlicksichtigt in seinem Rahmenkonzept die besonderen
Anforderungen unserer Gesellschaft und entwickelt eine Uibergreifende Risikokultur im gesamten Unternehmen und Konzern.

Die Rollen und Verantwortlichkeiten des Risikomanagements sind mit dem Vorstand unserer Gesellschaft und dem Chief Risk Officer
der AXA Gruppe abgestimmt, um ein Austauschen und Beriicksichtigen der lokalen Interessen wie der Gruppeninteressen zu
gewdhrleisten.

Die Aufgaben unseres Risikomanagements sind entsprechend der oben genannten Verantwortlichkeiten definiert und umfassen
insbesondere:

e die lokale Koordination der zweiten Verteidigungslinie (,2nd line of defense®)

e die Bestimmung des Risikoappetits fiir alle Risiken, inklusive der Berichterstattungs-, Limitfestlegungs- und
Entscheidungsprozesse unter Beriicksichtigung des Risikoappetits der Gruppe

e die Erbringung einer Zweitmeinung (Second Opinion) zu Schliisselthemen wie die Einfiihrung neuer Produkte, neuer
Investitionen, ALM Studien & Asset Allocation und zu Riickversicherungsstrategie und IT-Projekten etc.

o die Uberpriifung der Angemessenheit der Risikoprofile unserer Gesellschaft anhand des internen Modells und das
fortwahrende Nutzen, Testen und Validieren unseres internen Modells

Der Leiter des Bereiches Value- & Risk-Management (VRM) hat in der Regel die Funktion des lokalen Chief Risk Officer (CRO)
Deutschland inne. Der Chief Risk Officer (CRO) ist fiir die direkte Berichterstattung an den Vorstand unserer Gesellschaft sowie an den
Chief Risk Officer der AXA-Gruppe (Group CRO) verantwortlich. Er arbeitet unabhangig von den operationalen Bereichen und der
Internen Revision. Zudem berichtet er bei Bedarf an den Aufsichtsrat unserer Gesellschaft bzw. regelmaRig an das Audit Committee
der AXA Konzern AG.

Weitere Funktionen - Konzept der drei Verteidigungslinien

Zur verantwortungsbewussten und umfassenden Steuerung unserer Risiken haben wir ein auf drei Verteidigungslinien aufbauendes
Steuerungskonzept entwickelt:

Die erste Verteidigungslinie (,1st line of defense) ist verantwortlich fiir das operative Risikomanagement und -controlling auf
dezentraler Ebene, einschlieflich des Treffens risiko- beziehungsweise steuerungsrelevanter Entscheidungen.

Die zweite Verteidigungslinie (,,2nd line of defense”) umfasst neben dem Bereich Value- & Risk-Management (VRM) die voneinander
unabhangigen Bereiche Recht, Corporate Oversight mit den Funktionen Compliance, Datenschutz und Sicherheit (Security) sowie
Personal. Sie hat eine Giberwachende, koordinierende und richtliniensetzende Funktion. Im Rahmen dieser richtliniensetzenden
Funktion verantwortet das zentrale Risikomanagement die Entwicklung von Prozessen und Modellen beziehungsweise deren
Unterstiitzung, das effektive Risiko- und Kontroll-Rahmenkonzept sowie strategische Aspekte.

Die Aufgaben und Kontrollen der dritten Verteidigungslinie (,3rd line of defense“) werden durch die Interne Revision wahrgenommen.
Sie hat die Uberwachungsfunktion hinsichtlich der ersten beiden Verteidigungslinien. Die Revision {ibernimmt insofern die
Verantwortung fiir die Beurteilung und Sicherstellung der Ordnungsmafigkeit der Risikomanagement-Prozesse und der
Ubergreifenden Funktionsfahigkeit des internen Kontrollsystems des Unternehmens. Im Gegensatz zur ersten Verteidigungslinie sind
die zweite und dritte zentral organisiert und sie operieren konzernweit.
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Struktur des Risikomanagements innerhalb der AXA Deutschland

Um die regionalen und globalen Risiken effizient zu steuern, sind die Entscheidungsprozesse im Rahmen der
Risikomanagementstruktur auf zwei Hauptebenen angesiedelt:

1. Der Unternehmensvorstand definiert die Geschéftsziele und Kapitalverwendung unter Beriicksichtigung von Rendite- und
Risikoaspekten. Er bestimmt den Risikoappetit in Bezug auf den Einfluss auf die wesentlichen Finanzkennzahlen des
Unternehmens. Das Audit Committee tiberpriift den durch den Unternehmensvorstand festgelegten Risikoappetit hinsichtlich der
internen Kontroll- und Risikomanagementleitlinien. Unternehmens- und Konzernvorstand und Audit Committee werden
regelmaRig tiber die Entwicklung der wesentlichen Kennzahlen informiert

2. Diverse Risikogremien unterstiitzen den Unternehmens- und Konzernvorstand bei der Steuerung der wesentlichen Risiken.

Fir versicherungstechnische Risiken der Sachversicherung:

Internal Model Committee (IMC) Sach: Die Kommission befasst sich mit allen Themen, welche das interne Modell und die
Solvenzbilanz betreffen bezogen auf die Versicherungstechnik. Experten aus verschiedenen Bereichen beraten, informieren,
diskutieren und entscheiden (abhdngig von Komplexitdt und Materialitat) liber die Ergebnisse, Annahmen, Qualitdt und
Weiterentwicklungen des internen Modells.

Flir Finanzmarktrisiken:

e  Asset-Liability Committee (ALCO): Die Kommission ist flir Vorschlage zur Kapitalanlagestrategie und strategischen Asset
Allocation (SAA) zustdndig. Ihre Empfehlungen trifft sie auf Basis der in der Abteilung Kapitalanlage-Asset Liability
Management (INV-AIS) erarbeiteten und von den jeweiligen Risikomanagementeinheiten gepriiften ALM-Analysen.

e Kapitalanlageausschuss (KAA, Investment Committee): Diese Kommission berat (ber die Umsetzung der
Kapitalanlagestrategie und lber die Hohe und die Struktur der fiir Kapitalanlagen zur Verfligung stehenden Volumina
(Taktische Asset Allocation).

e Internal Model Committee (IMC) Market & Credit: Die Kommission befasst sich mit allen Themen, welche das interne Modell
und die Solvenzbilanz betreffen bezogen auf Markt- und Kreditrisiken. Experten aus verschiedenen Bereichen beraten,
informieren, diskutieren und entscheiden (abhangig von Komplexitdt und Materialitdt) tber die Ergebnisse, Annahmen,
Qualitét und Weiterentwicklungen des internen Modells.

Fiir operationelle und Reputationsrisiken:

Compliance and OpRisk Committee (COR): Die Kommission verfolgt das, Ziel Compliance-Themen, operationelle Risiken,
Reputationsrisiken und sonstige Rechtsrisiken zu identifizieren und transparent zu machen. Die Uberwachung der wesentlichen
RisikosteuerungsmaRnahmen gehort ebenfalls zu den Aufgaben. Dariiber hinaus liberpriift und genehmigt die Kommission neue
und aktualisierte Richtlinien und berat und entscheidet in Form von Empfehlungen iber neue und aktualisierte Leitsdtze.

Ubergreifend:

Audit and Risk Committee (ARC): Die Kommission dient dem Austausch Uber die risikopolitische Ausrichtung des AXA Konzerns
und der zugehorigen Gesellschaften sowie liber die angemessene Implementierung des Risikomanagements und dessen
Weiterentwicklung. In gleicher Form werden Compliance-Themen behandelt sowie Rechts- und Revisionsthemen mit
Risikobezug. Der Begriff Risiko umfasst ebenfalls sonstige Risiken wie beispielsweise strategische Risiken und Reputationsrisiken.
Sitzungen der Kommission finden planmaRig alle sechs Wochen statt, wobei mindestens eine Sitzung pro Quartal stattfindet. Den
Vorsitz in der Kommission fiihrt das fiir das Ressort Finanzen zusténdige Mitglied des Vorstands der AXA Konzern AG. Der
Vorsitzende wird vertreten durch den Chief Risk Officer (CRO), in der Regel Leiter des Bereichs VRM. Das ARC diskutiert und
empfiehlt die Richtlinien, den Risikoappetit, die Risikobewertung und den vorgeschlagenen Aktivitatenplan.

Financial- & Risk Management Controls Steering Committee (FRC-SC): Die Kommission {iberwacht die Umsetzung der Internal
(Financial) Control- & Solvency ll-Kontroll- und Prozessdokumentationsanforderungen sowie die Sicherstellung der Internal
(Financial) Control & Solvency II-Compliance. Weiterhin legt die Kommission die Prioritdten zur kontinuierlichen Sicherstellung
von SlI-Anforderungen sowie zur Behebung von Kontrollschwéachen fest und tiberpriift jahrlich den Umfang der Internal (Financial)
Control & Solvency Il-Aktivitaten.

Das interne Modell der AXA Gruppe

Die Solvency lI-Regulatorik fordert eine risikoaddquate Kapitalausstattung, die entweder mittels eines internen Modells oder des
Standardmodells ermittelt werden kann.

AXA hat seit 2007 ein internes Modell entwickelt, das als einheitliches und umfassendes Tool in den wesentlichen Risikomanagement-
und Geschaftsentscheidungsprozessen seit 2009 zur Anwendung kommt. AXA ist liberzeugt, die Unternehmensrisiken mit Hilfe des
internen Modells besser und angemessener bewerten zu konnen und somit den Solvabilitdtsanforderungen an das Eigenkapital
besser gerecht zu werden. Daher hat sie sich fiir die Nutzung eines internen Modells anstelle des Standardmodells entschieden. Durch
das Nutzen des internen Modells wird insbesondere folgendes geleistet:
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e Beriicksichtigung der unternehmensspezifischen Besonderheiten - AXA ist ein globales Unternehmen, das den
Versicherungsmarkt mit einer groRen Anzahl an Produkten bedient, welche fiir unterschiedliche Bevélkerungsgruppen und
fir diverse Risiken angeboten werden. Daher ist es angebracht die Risikoszenarien - soweit es moglich ist - gezielt auf das
Risikoprofil unserer Gesellschaft abzustimmen und dadurch auch den Diversifikationsvorteil zu nutzen, der aus einer
marktlbergreifenden Vielfalt entsteht.

e  Die Schwichen des Standardmodells erkennen und verbessern - Aufgrund ihrer Fachkompetenz ist die AXA in der Lage,
aufbauend auf dem durch seine Allgemeingiiltigkeit eingeschrankten Standardmodell ein Modell zu entwickeln, das die
Spezifika der AXA besser berlicksichtigt.

e  fortwdhrende Weiterentwicklung des Modells - Da die Erfahrungen der AXA wachsen, sich ihr Geschéft auf neue Markte
ausweitet und auch durch Produktinnovationen neue Risiken entstehen, ermdglicht die Flexibilitat eines internen Modells,
diese Entwicklungen angemessen zu berticksichtigen.

Das interne Modell der AXA wurde Ende November 2015 von der franzdsischen Versicherungsaufsicht ACPR (Autorité de Controle
Prudentiel et de Résolution) genehmigt und von der Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) bestétigt. Es dient ab
dem 1. Januar 2016 als internes Modell unter Solvency Il auch fiir unsere Gesellschaft.

Der Ansatz des internen Modells der AXA beruht auf einer einheitlichen Definition der Risiken, die gruppenweit verwendet wird. Das
Ziel ist eine einheitlich giiltige Risiko-Zuordnung, welche innerhalb der Gruppe konsistent befolgt wird. Des Weiteren soll damit
sichergestellt werden, dass effiziente Prozesse und Berichte, Rollen und Verantwortlichkeiten existieren, um die Schlisselrisiken zu
identifizieren, zu messen, zu tiberwachen, zu steuern und Uber sie zu berichten.

Das sogenannte Risk-Grid (Risikoraster) identifiziert alle materiellen Risiken, die auf das Versicherungsgeschaft der AXA-
Gesellschaften zutreffen. Die Risikokategorien sind in Unterrisiken gegliedert. Die Risikobewertung wird auf der Ebene der
Unterrisiken durchgefiihrt. Das Risk Grid wird regelmaRig auf Gruppenebene lberpriift. Das interne Modell der AXA deckt alle diese
quantifizierbaren Risiken ab. Die verwendeten Methoden werden regelmaRig tiberpriift, um die korrekte Darstellung des Risikoprofils
unserer Gesellschaft sicherzustellen. Neue Methoden werden entwickelt und regelmafig - gemal dem giiltigen Leitsatz zu
Modellédnderungen (Model Change Policy) - in das Modell ibernommen.

GemaR den Anforderungen von Solvency Il muss unsere Gesellschaft anrechnungsfahige Eigenmittel in der Hohe vorhalten, um die
Solvenzkapitalanforderung (SCR) zur Abdeckung wesentlicher Verluste erfiillen zu kénnen.

Das interne Modell der AXA ist so aufgebaut, den “Value-at-risk” der Verlustverteilung liber einen Ein-Jahres-Zeithorizont zum 99,5%-
Perzentil auf Einzel- und Gruppenebene darzustellen. Mit anderen Worten, die Solvenzkapitalanforderung (SCR) ist das Kapital, das
gebraucht wird, um ein 200-Jahresereignis auszuhalten. Das interne Modell soll jegliche messbare Risiken (Markt-, Kredit-,
Versicherungs- und operationelle Risiken) umfassen und AXAs einzigartiges diversifiziertes Profil widerspiegeln. Mittels des internen
Modells wird die SCR unserer Gesellschaft so ermittelt, dass alle quantifizierbaren Risiken beriicksichtigt sind, denen unsere
Gesellschaft ausgesetzt ist.

Managementstruktur fiir das interne Modell

Auf Gruppenebene sind folgende Gremien in die Steuerung des internen Modells involviert:
e  Board of Directors
e Management Committee
e  Solvency Il Committee (Group Model Committee)

Auf Gruppenebene wird das interne Modell fortlaufend Gberpriift, hinterfragt und freigegeben durch das Solvency Il Committee, den
gemeinsamen Vorsitz haben der CRO und der Finanzvorstand (CFO) der Gruppe. Das Solvency || Committee wird unterstiitzt durch
technische Arbeitsgruppen, die vorgeschlagene Anderungen des Modells priifen und ihre Schlussfolgerungen dem Komitee
prasentieren. Das Komitee priift auch die Validierung des internen Modells und den Modelldnderungsprozess.

Die Ergebnisse werden dem Management Committee vierteljahrlich vorgestellt.
Die Gruppe betreut die Modellgestaltung und die lokal definierten operationalen Prozesse.
Bei AXA Deutschland sind folgende Gremien in die Steuerung des internen Modells involviert:
e Internal Model Committees (IMC)
e Audit and Risk Committee (ARC)
e Unternehmens- und Konzernvorstand

Das interne Modell wird durch die IMCs fortlaufend iiberpriift und hinterfragt. Anderungsvorschlige zum internen Modell werden -
nach Freigabe durch die AXA Gruppe - dem IMC, dem ARC und/oder dem Unternehmensvorstand zur Entscheidung vorgelegt (je nach
Art und Weise sowie Signifikanz der Anderung). Das ARC wird dariiber hinaus (iber die Ergebnisse aus den Validierungsaktivitaten
informiert.

AXA easy Versicherung AG
Bericht Uiber die Solvabilitat und Finanzlage 2021 Seite 28



Modellvalidierung

Die AXA Gruppe hat einen regelmaRigen Modellvalidierungszyklus etabliert, welcher das Leistungsvermégen des internen Modells, die
Uberpriifung der kontinuierlichen Angemessenheit seiner Spezifikation und den Abgleich von Modellergebnissen mit
Erfahrungswerten umfasst. In der durch das Management Committee der Gruppe bestatigten Model Validation Policy (Leitsatz zur
Modellvalidierung) werden die Aufgaben, Verantwortlichkeiten, Methoden und Prozesse der Modellvalidierung dargestellt.

Der Leitsatz der Gruppe wird durch unseren lokalen Leitsatz, die Local Validation Policy, erganzt. Er beschreibt die lokalen
Validierungstatigkeiten und -verantwortlichkeiten.

Die Local Validation Policy wird jeweils durch den Unternehmensvorstand der Einzelgesellschaften genehmigt.

Die Validierungsaktivitdten betreffen sowohl die quantitativen Aspekte (Modellstruktur, Auswahl der Modelloptionen, Parameter) des
internen Modells als auch die qualitativen Aspekte sowie die Annahmen (Underlying Assumptions), die Model Governance, IT und
Expertenschatzungen.

Das Risikomanagement fiihrt regelmaRig die in der Policy beschriebenen Validierungsaktivitaten durch, vor allem:
e dieValidierung der Modellstruktur, der Auswahl der Modelloptionen, der Parameter sowie der Annahmen
e dieValidierung der Berechnungen und Ergebnisse der Solvenzkapitalanforderung

Diese Validierungen werden im Wesentlichen durch die fiir das interne Modell verantwortlichen Abteilungen im Risikomanagement
durchgefiihrt. Hierflir werden verschiedene Tools genutzt, wie Sensitivitdtstests, Backtesting, Szenarioanalysen und Stabilitatstests
Wo notwendig, wird das 4-Augen Prinzip angewendet.

So erfolgt regelmalig die Priifung, ob unsere Gesellschaft die Folgen von bestimmten negativen Ereignissen aus den wesentlichen
Risikokategorien kompensieren kann. Dazu wird die Auswirkung ausgewahlter Schocks auf das Verhéltnis von anrechnungsfahigen
Eigenmitteln zur SCR berechnet. Bei der Ermittlung dieser Sensitivitdten werden keine praventiven Managementmafinahmen zur
Minderung der Schockauswirkung berticksichtigt. Die Sensitivitatsanalyse ist Teil des Rahmenwerks zum Risikoappetit und dient
dazu, dass das Management die eingegangenen Risiken lberpriift, die Folgen der - auch unerwarteten - Entwicklung dieser Risiken
versteht und MaRBnahmenplédne entwickelt, die im Fall ungiinstiger Entwicklungen ausgefiihrt werden.

Diese Validierungsaktivititen werden ergdnzt durch unabhdngiges Infragestellen und Validieren der Annahmen, der
Schlisselparameter und der Ergebnisse durch die Internal Model Committees, deren Mitglieder eine angemessene Expertise und
Erfahrung mitbringen.

Teams des Risikomanagements der Gruppe unterstiitzen die AXA Deutschland durch unabhangiges Hinterfragen der lokalen
Modellentscheidungen, Parameter, Annahmen, Kalibrierungen und Ergebnisse.

Ergénzend zu den in den Prozess integrierten und vom CRO (berpriiften und bestatigten Validierungsaktivitdten wurde ein
libergreifender und unabhéngiger Validierungsprozess installiert, um dem AXA Management, den Unternehmensvorstanden und dem
Aufsichtsrat die Leistungsfahigkeit des internen Modells nachzuweisen.

Zwei interne Teams und auch externe Priifer ibernehmen dafiir unabhangige Reviews:

e Das Internal Financial Control (IFC)-Team ist auf lokaler und auf Gruppen-Ebene verantwortlich fiir das Bewerten der
Effektivitat des Internen Kontroll-Konzepts (Internal Control Framework) zu Solvency Il basierend auf dem Testen des
anrechnungsfahigen Eigenkapitals, des Solvenzkapitalanforderung-Prozesses und der implementierten Kontrollen. Diese
Priifung erfolgt einmal jahrlich.

e Das Internal Model Review (IMR)-Team ist ein Team der AXA Gruppe, das fiir die griindliche versicherungsmathematische
Untersuchung des Modells zustandig ist. Dabei wird sowohl die lokal entwickelte bzw. angepasste Methodik als auch die
Einhaltung der Gruppenrichtlinien tiberpriift. Die IMR-Reviews werden in der Regel alle drei Jahre durchgefiihrt.

e Beide Teams, das IMR- und das IFC-Team, sind unabhangig von der Entwicklung, Governance und Verwendung des internen
Modells.

2 zur Sicherstellung der Robustheit unseres internen Modells werden Stresstests durchgefiihrt. Reverse Stress Scenarios (umgekehrte
Stressszenarien) zeigen die Verbindungen zwischen Markt-, Kredit-, Leben-, P&C und operationellen Ereignissen (d.h. die im Szenario definierten
Schocks kommen gleichzeitig vor), die zu einem Verlust entsprechend der Solvabilitatsanforderung fiihren wiirden. Sie sind gleichbedeutend mit
einem Uberpriifen (Backtesting) der Genauigkeit der Korrelationskoeffizienten. Tatsdchlich erméglicht das Ausfiihren solcher Szenarien das
Hervorheben potenzieller Kreuz- und nichtlinearer Effekte, und somit die Anpassung der Korrelationen, um diese Auswirkungen zu beriicksichtigen.
Dies fiihrt zu konservativen Korrelationskoeffizienten. Diese Stresstests werden ergdnzt durch Transversal Stress Scenarios (libergreifende
Stressszenarien), welche helfen, angemessene Mafnahmen zur Minimierung ihrer Auswirkungen zu etablieren. Bei Bedarf wiirde auch das
Krisenmanagement der Gruppe hinzugezogen.
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e Der Abschlusspriifer wurde beauftragt dem Aufsichtsrat zu bestétigen, dass das interne Modell den Anforderungen der
Solvency-IlI-Richtlinie entspricht.

Es wird ein jahrlicher Validierungsbericht erstellt, in dem die Ergebnisse der in den Prozess implementierten (Risikomanagement) und
der unabhangigen (IFC; IMR) Validierungsaktivitaten dargestellt werden. Dieser wird vom Unternehmensvorstand abgenommen.

Das Validierungsrahmenwerk wird kontinuierlich Giberpriift und bei Bedarf verbessert.

Unternehmenseigene Risiko- und Solvabilitatsbeurteilung durch Own Risk and Solvency
Assessment (ORSA)

Das Own Risk & Solvency Assessment (ORSA) umfasst die ganzjdhrig laufenden bzw. regelmaRig durchgefiihrten Prozesse zu
Identifizierung, Bewertung, Kontrolle, Management und Reporting der kurz- und mittelfristigen Risiken sowie zur Ermittlung der
notwendigen Eigenmittel (Own Funds bzw. anrechnungsfahige Eigenmittel) zur Sicherstellung der Solvabilitatsziele des AXA Konzerns
unter Berlicksichtigung des Risikoprofils, des Risikoappetits und der Geschéftsstrategie. Als wichtiges Instrument des
Risikomanagements tragt der ORSA zur Starkung der Risikokultur bei und unterstiitzt ein umfassendes Verstandnis der im Geschaft
der AXA Deutschland enthaltenen Risiken.

Daher sind folgende Prozesse Bestandteil des ORSA-Prozesses:

e Beurteilung entscheidungsrelevanter Prozesse (z.B. Product Approval Process, d.h. Bildung einer unabhdngigen
Zweitmeinung bei Einflihrung neuer Produkte)

e  Berechnungvon Solvenzkapitalanforderung und anrechnungsfahigen Eigenmitteln
e Risikoappetitprozess
e  Beurteilung und Priifung nicht modellierter Risiken: Liquiditats- Reputations-, Regulatorische und Strategische Risiken
e  Strategische Planung und Projektion der Solvenzkennzahlen
e Analyse und Kontrolle von Stress- und Szenarien-Tests
Die Einbindung des Managements und der entsprechenden Gremien wurde bereits weiter oben beschrieben.

Die AXA Gruppe hat eine Leitlinie fir den Own Risk and Solvency Assessment (ORSA), die ORSA Policy, erstellt, um die
Landergesellschaften bei der Durchfiihrung des ORSA-Prozesses zu unterstiitzen und Einheitlichkeit auf Gruppenebene zu erreichen.

Der Chief Risk Officer (CRO) von AXA Deutschland ist verantwortlich fiir die Entwicklung der lokalen ORSA-Policy, fiir die Umsetzung
des ORSA-Prozesses und die Erstellung des ORSA-Berichts.

Der Vorstand unserer Gesellschaft verabschiedet die lokale ORSA-Policy und stellt sicher, dass die Prozesse zur Umsetzung und
Kontrolle des ORSA-Prozesses vorhanden sind.

Ergebnis des ORSA-Prozesses ist der ORSA-Bericht, der einmal jahrlich erstellt wird. Bei einer ad hoc-Anderung des Risikoprofils wird
zusatzlich ein ad hoc-ORSA-Bericht erstellt.

Der Unternehmensvorstand ist Eigentlimer des ORSA-Prozesses und er validiert den ORSA-Bericht. Er ist auch in die Validierung
einiger Inputs involviert (z.B. Annahmen fiir den strategischen Plan, Risikoappetit und -toleranz, Risikokategorien, Bewertung von
Reputationsrisiken). Er ist verantwortlich fiir die Uberpriifung der qualitativen und quantitativen Ergebnisse und Schlussfolgerungen
aus dem ORSA-Prozess.

Der ORSA-Bericht wird durch den Chief Risk Officer unterzeichnet und anschliefend durch den Vorstand unserer Gesellschaft
freigegeben. Dieser erteilt auch die Genehmigung, den ORSA-Bericht an die Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
zu Ubermitteln.

Der ORSA-Prozess ist ein durch den Konzernvorstand iiberpriifter Top-down Prozess. Die Uberpriifung seitens des Unternehmens-
und Konzernvorstands umfasst sowohl die Solvency II-Quoten zum Jahresende, die Steuerung der Ziele, Risiken und Solvabilitat
sowie die Schlussfolgerungen aus Managementmalnahmen zu wesentlichen Risiken, welche auRerhalb des 6konomischen
Eigenkapitalbedarfs beurteilt werden.

Der ORSA-Bericht informiert Giber die Bewertung:

e des Risikoprofils und des Gesamtsolvabilitdtsbedarfs. Dabei beriicksichtigt werden die in Anbetracht der aktuellen
wirtschaftlichen Verhaltnisse implementierten RisikominderungsmalRnahmen, die vom Unternehmensvorstand bestatigte
Geschaftsstrategie und die vorgegebenen Risikoappetitgrenzen. Es werden Analysen von Stressszenarien durchgefiihrt, um
die Angemessenheit des berechneten Kapitalbedarfs sicherzustellen. Auferdem werden die Ergebnisse der Identifikation
und Uberwachung von nicht-quantifizierbaren Risiken dargestellt.

e der laufenden Einhaltung der regulatorischen Kapitalanforderungen fiir die Berechnungen von Solvenzkapitalanforderung
und anrechnungsfahigen Eigenmitteln im Rahmen der Strategischen Planungsrechnung, sowohl fiir das Basisszenario wie
auch fiir ein zusatzliches Stressszenario.
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e des AusmaRes, inwieweit das Risikoprofil unserer Gesellschaft von den Annahmen abweicht, mit denen die
Solvenzkapitalanforderung anhand des internen Modells berechnet wurde. Umfangreiche Validierungstests (inkl. Stress- und
Szenario-Tests) werden durchgefiihrt, um die Angemessenheit des internen Modells und der zugrunde gelegten Annahmen
zu bewerten. Auch die Grenzen des Modells sowie der aus den Validierungsaktivitaten entwickelte Plan zur Weiterentwicklung
des Modells werden dargestellt. Die Beriicksichtigung der Ergebnisse des internen Modells in wesentlichen
Geschéftsentscheidungsprozessen tragt dariiber hinaus zur laufenden Verbesserung und Weiterentwicklung des Modells bei.
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B.4 Internes Kontrollsystem

Ziele des internen Kontrollsystems

Das interne Kontrollsystem liber die Finanzberichterstattung basiert auf Anforderungen der AXA Gruppe, Paris, die im Programm
Internal Financial Control (IFC) festgelegt wurden. Seit 2010 unterstiitzt das Programm IFC die einzelnen Gesellschaften der AXA
Gruppe bei der Einflihrung und Nutzung eines effektiven internen Finanzkontrollsystems.

Darauf basierend hat AXA Deutschland fiir ihre Gesellschaften ein einheitliches umfassendes System interner Kontrollverfahren
implementiert. Unser Unternehmensvorstand wird regelmaRig tiber wesentliche Risiken informiert und ihm werden notwendige
Informationen und Hilfsmittel zur Verfligung gestellt, damit er diese Risiken angemessen analysieren und steuern kann. Des Weiteren
wird damit gewahrleistet, dass der Jahresabschluss unserer Gesellschaft und andere Informationen korrekt und fristgerecht
offengelegt werden.

Unser internes Kontrollsystem beinhaltet hauptsachlich:

e eine Geschéftsorganisationsstruktur, die sowohl eine angemessene Steuerung und Uberwachung unseres Geschéfts wie
auch eine eindeutige Zuweisung von Rollen und Verantwortlichkeiten auf oberster Ebene sicherstellt inkl. notwendiger
Funktionstrennungen

e Managementstrukturen und Kontrollmechanismen, welche so gestaltet sind, dass die Geschéftsfiihrung einen klaren
Uberblick Giber die grundsatzlichen Risiken unserer Gesellschaft erhalt sowie die notwendigen Informationen und Hilfsmittel,
diese Risiken zu analysieren und zu steuern

e Interne Kontrollen zur Finanzberichterstattung (Internal Control Over Financial Reporting (ICOFR)), um hinreichende
Sicherheit beziiglich der Zuverlassigkeit der Finanzberichterstattung und der Vorbereitung des Jahresabschlusses sowie der
Verdéffentlichung von Finanzinformationen unserer Gesellschaft zu gewdhrleisten

e  Ein erweitertes internes Kontrollsystem fiir die operativen Bereiche, damit der notwendige Umfang und die Qualitat der
operationellen internen Kontrollen liber die gesamte Wertschopfungskette hinweg sichergestellt und verbessert werden.

Unsere internen Kontrollprozesse basieren insbesondere:
e aufallgemeinen ablauf- und aufbauorganisatorischen Grundsatzen

e auf in jedem operativen Fachbereich und den Finanzeinheiten implementierten Kontrollen, die zur Effektivitdt unseres
Kontrollsystems beitragen

e auf Kontrollfunktionen, die dem Management eine unabhéngige und objektive Beurteilung von Sicherheit und operativer
Qualitat ermoglichen.

Hiermit hat unsere Gesellschaft eine umfassende Kontrollumgebung, die geeignet ist, die Risiken unseres Geschéfts angemessen zu
steuern.

Der Unternehmensvorstand ist verantwortlich fiir das Konzept des internen Kontrollsystems und muss dessen Einfiihrung, Einhaltung
und kontinuierliche Verbesserung garantieren, um die Geschéftsziele zu erreichen. Dies geschieht unter Beachtung der Risiken, die
unsere wesentlichen Geschaftsprozesse gefahrden kdnnten.

Zu diesem Zweck haben wir auf Basis unseres in B.3 beschriebenen Steuerungskonzepts mit drei Verteidigungslinien unser
Kontrollkonzept entwickelt, die Abgrenzungen sind klar definiert: Ziel ist das systematische Identifizieren von MaRnahmen, Steuern
und Kontrollieren aller Risiken, denen AXA Deutschland ausgesetzt ist.

Das Linienmanagement und deren Mitarbeiter - die erste Verteidigungslinie fiir das operative Management der Risiken - sind zustandig
fiir das tagliche Steuern von und Entscheiden uber Risiken, fiir das Einfiihren und Leben eines wirksamen Kontrollumfelds, fiir das
Identifizieren und Steuern der Risiken, die in den von ihnen zu verantwortenden Produkten, Dienstleistungen und Aktivitaten stecken.

Die vom operativen Geschaft unabhangigen Bereiche Risikomanagement inkl. internes Kontrollsystem, Interne Finanzkontrolle
(Internal Financial Control, IFC), Recht und Compliance wirken als zweite Verteidigungslinie. Sie sind verantwortlich fiir das
Entwickeln, Férdern und Uberwachen eines wirkungsvollen Risiko- und Kontrollkonzepts und entsprechender Strategien.

Die Interne Revision, die dritte Verteidigungslinie, stellt das unabhangige Bestatigen der Wirksamkeit des internen Kontrollsystems
sicher.
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Unternehmensfiihrungs-/Governance-Strukturen und -kontrollen

Der Konzernvorstand hat drei Komitees etabliert, die ihn bei der Erfiillung seiner Verantwortlichkeiten unterstiitzen: das Audit & Risk
Committee (ARC), das Compliance & OpRisk Committee (COR) und das Steering Committee hinsichtlich der Finanz- und
Risikomanagement-Kontrollen (FRC-SC) (Beschreibung der Gremien siehe Bl). Diese Komitees liben ihre Aktivitdten unter der
Verantwortung des Konzernvorstands aus und berichten hinsichtlich ihrer Themen regelmaRig an diesen.

Erganzend berichtet der Unternehmens- und Konzernvorstand regelmafig an das Audit Committee, dem Unterausschuss des
Aufsichtsrats der AXA Konzern AG, das ein wichtiger Bestandteil unseres Kontrollumfelds ist. Es liberwacht die Angemessenheit und
Richtigkeit des internen Kontrollsystems sowie die Vorgehensweisen des Risikomanagements.

Das Audit Committee hat ebenso eine entscheidende Rolle bei der Uberpriifung der Geschaftsergebnisse und anderen durch das
Management vorbereiteten Finanzinformationen, der Finanzberichterstattung und der Kontrollprozesse, der bedeutenden
Rechnungslegungsleitlinien, besonderer Rechnungslegungsthemen, der Schliisselrisiken und des internen Kontrollsystems, von
Betrug und dhnlichen Vorkommnissen.

Der Umfang der Verantwortung dieses Gremiums ist in der Geschaftsordnung des Audit Committee festgelegt.

Grundsatzlich auf interne Kontrollen und risikobezogene Themen ausgerichtete Bereiche

Unsere Gesellschaft hat die im Folgenden beschriebenen Funktionen an die AXA Konzern AG, die Holding-Gesellschaft der deutschen
AXA-Aktivitdten, ausgelagert. Neben der Compliance-Funktion sind diese vier im Folgenden genannten Bereiche verantwortlich fiir
das Steuern und Uberwachen bestimmter Aspekte des internen Kontrollsystems bzw. der risikorelevanten Vorginge im Rahmen ihrer
Verantwortung fiir unser Geschaft.

Zentrales Risikomanagement (Value & Risk Management (VRM))

Das zentrale Risikomanagement (VRM) ist in seiner Funktion als zweite Verteidigungslinie verantwortlich fiir das Identifizieren,
Bewerten und Steuern der wichtigsten Risiken, denen unsere Gesellschaft ausgesetzt ist. Hierflir entwickelt und etabliert VRM eine
Vielzahl von MaRnahmen, Uberwachungsinstrumenten und -methoden, einschlieRlich der Methoden und Vorgaben fiir unser
stochastisches Modell (das Interne Modell der AXA) und die unternehmenseigene Solvabilitdtsbeurteilung (Own Risk & Solvency
Assessment), wie von der Regulatorik fiir Solvency Il gefordert. Innerhalb von AXA Deutschland ist die Verantwortung fiir dieses
Rahmenkonzept vollstandig bei VRM angesiedelt.

Die Risikomanagementaktivitaten helfen, ein angemessenes Risikomanagementsystem zum Identifizieren, Bewerten, Uberwachen
und Abmildern der wichtigsten Risiken, denen die Gesellschaften der AXA Deutschland ausgesetzt sind und welche ihre Solvabilitat
gefahrden, zu entwickeln. Alle Aktivitdten stimmen mit den Risikomanagementstandards der Gruppe liberein.

Dariiber hinaus ist das zentrale Risikomanagement verantwortlich fiir das Rahmenwerk des Internen Kontrollprogrammes.

Bilanzierung und Reporting (Financial Accounting & Reporting (FAR))

Der Bereich FAR als Teil des Finanzressorts ist verantwortlich fiir die Konsolidierung, die Berichterstattung an das Management und
die Abschliisse. Diese Aufgaben erfolgen fiir reguldre Abschliisse, fiir Prognoserechnungen und strategische Planrechnungen, bei
letzteren unterstiitzt der ebenfalls im Finanzressort angesiedelte Bereich Controlling (CON).

Die Aufgaben von FAR umfassen die folgenden grundsétzlichen Aktivitédten:
e  Entwicklung von Rechnungslegungs- und Berichtstandards
e  Steuerungder Inhalte und Termine von Abschliissen
e  Steuerung der Konsolidierungs- und Berichtssysteme

e  Erstellung der Abschliisse in Ubereinstimmung mit handelsrechtlichen Vorschriften (HGB) und den International Financial
Reporting Standards (IFRS) und Analyse der finanziellen Schliisselkennzahlen

e  Steuerungund Konsolidieren der Abschliisse
e Koordination der Erstellung der Geschaftsberichte und der Berichte an den Aufsichtsrat
e  Koordination der Erstellung von Berichten fiir die BaFin zur Solvabilitat

e  Verbindungsstelle zu den Abschlusspriifern und Teilnahme an Audit Committee-Besprechungen, wenn erforderlich
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Recht

Der Bereich Recht stellt Fachkompetenz und Beratung beziiglich aller signifikanten rechtlichen Angelegenheiten - besonders im
Gesellschafts-, Aufsichts- und Versicherungsrecht - zur Verfligung und begleitet Rechtsstreitigkeiten, Transaktionen und
aufsichtsrechtliche Angelegenheiten.

Interne Revision

Die Funktion Interne Revision der AXA Deutschland unterstiitzt Vorstand und Audit Committee beim Schutz von Vermdgen, Ruf und
Zukunftsfahigkeit unserer Gesellschaft durch eine unabhangige und objektive Einschatzung, die Verbesserungen des laufenden
Geschéftsbetriebs ermdglicht. Sie gibt dem Vorstand und dem Audit Committee eine unabhéngige Einschdtzung des Zustands des
Internen Kontrollsystems. Der Bereich hilft unserer Gesellschaft mittels eines strukturierten und systematischen Ansatzes, ihre Ziele
zu erreichen:

e durch Bewertung der Effektivitat des Governance-Systems, des Risikomanagements und der Kontrollprozesse

e durch kritische Wiirdigung von Management-Entscheidungen.

Umsetzung der Compliance-Funktion

Die Compliance-Funktion ist verantwortlich fiir die Beratung von Management und Vorstand unserer Gesellschaft beziiglich der
Einhaltung geltenden Rechts, giiltiger Bestimmungen und Verwaltungsvorschriften gemaf} der Solvency lI-Richtlinie und anderen
Gesetzen und Bestimmungen. Die Funktion verfiigt liber umfassendes Fachwissen und stellt dieses beratend und unterstiitzend allen
Bereichen unserer Gesellschaft zur Verfligung, um Situationen und Compliance-Themen zu bewerten, Compliance-Risiken zu
analysieren und zu Losungen zur Abmilderung solcher Risiken, denen unsere Gesellschaft ausgesetzt ist, beizutragen.

Die Compliance-Funktion im AXA Konzern setzt sich zusammen aus dem Chief Compliance Officer (CCO) und der von ihm geleiteten
Compliance-Einheit (COM). Der Chief Compliance Officer berichtet regelmé&Rig an den Vorstand, das ARC (Audit & Risk Committee),
das Audit Committee und bei Bedarf an den Aufsichtsrat sowie an den Chief Compliance Officer der Gruppe. Die Compliance-Funktion
steuert eine Vielzahl von Compliance-bezogenen Themen und Aufgaben:

e Regelmalige Berichterstattung zu bestimmten Compliance- und regulatorischen Themen an das flihrende Management und
die Aufsicht

e Abwehr Wirtschaftskriminalitdt (einschlielich der Programme zur Verhinderung von Korruption und Schmiergeld-
zahlungen, von Geldwasche wie auch Befolgung von internationalen Sanktionen und Handelssperren)

e  Compliance- und Ethik-Kodex fiir die Mitarbeiter
e  Uberwachungvon Compliance und regulatorischen Risiken

Die Compliance-Funktion fiihrt jahrlich eine Risikobewertung durch zur Identifizierung der wesentlichen Compliance-Risiken, denen
unsere Gesellschaft ausgesetzt ist. Auf diese Bewertung aufbauend wird zum Ende eines Jahres ein Compliance-Plan fiir das Folgejahr
(Annual Compliance Plan) entwickelt.

Die Compliance-Aktivitdten unserer Gesellschaft sind ausgerichtet an einer Vielzahl von Gruppenstandards und -leitlinien, welche die
an uns gestellten Mindestanforderungen darstellen. Die Group Standards zusammen mit den zusétzlichen Group Policies enthalten
die Grundsétze und Leitlinien zu bestimmten Risiken, welche die Compliance-Aktivitdten betreffen, wie auch die Grundsatze fiir die
libergeordnete Kontrolle und Uberwachung, welche unsere Gesellschaft beachten muss. Sowohl die Standards als auch die Leitlinien
sind verpflichtend einzuhalten. Der Vorstandsvorsitzende der AXA Konzern AG muss daher jahrlich bestatigen, dass auch unsere
Gesellschaft die Gruppenstandards einhalt. Dariiber hinaus muss die Compliance-Funktion die Gruppenanforderungen adaptieren
und lokal geltende Leitlinien entwickeln, um mit den zutreffenden Gesetzen und Regulierungen in der Rechtsprechung
Uibereinzustimmen. Diese lokalen Leitsatze werden jahrlich durch das COR (Compliance and OpRisk Committee) Giberwacht.

Mindestens vierteljdhrlich berichtet die Compliance-Funktion an den Vorstand unserer Gesellschaft und vier Malim Jahr an das Audit
Committee der AXA Konzern AG liber wesentliche Compliance-Themen. Diese beinhalten auch gréRere regulatorische Anderungen
mit Auswirkung auf die Compliance, Ergebnisse aus der Bewertung der Compliance-Risiken, den Annual Compliance Plan,
ausstehende MaRnahmen aus Compliance Priifungen sowie andere wesentliche Themen, welche einer Berichterstattung bedirfen.
Gemeinsam mit den Vorstanden der AXA Konzern AG berat der Chief Compliance Officer im Regulatory Board iiber die in der Branche
anstehenden Rechtsdanderungen und leitet Malnahmen fiir die Umsetzung in unserer Gesellschaft ab.

Internes Kontrollsystem fiir operative Prozesse und fiir die Finanzberichterstattung

Das Interne Kontrollsystem fiir die Finanzberichterstattung (ICOFR = Internal Control over Financial Reporting) und fiir die operativen
Prozesse von AXA Deutschland ist ein unter der Aufsicht des Chief Risk Officers unter Beteiligung des Finanzvorstands (CFO) des AXA
Konzerns entwickelter Prozess, der eine hinreichende Sicherheit hinsichtlich der Verlasslichkeit der Finanzberichterstattung und der
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Vorbereitung der Abschliisse von AXA Deutschland gewahrleisten sowie das verldssliche Funktionieren der operativen Prozesse
bewirken soll.

Das ICOFR beinhaltet Richtlinien und Verfahren zu:
e ordnungsgemalfer Buchfiihrung
e  Erfassen von Geschéftsvorfallen im Einklang mit den giiltigen und allgemein anerkannten Bilanzierungsgrundsatzen
e  Tatigen von Einnahmen und Ausgaben nur mit Genehmigung des Vorstands und von Managern

e Vermeiden oder rechtzeitigem Aufdecken von unerlaubtem Erwerb, unerlaubter Nutzung oder Verdauferung von
Vermdgensgegenstanden, die einen materiellen Effekt auf den Jahresabschluss unserer Gesellschaft haben konnten.

Fiir die Kontrollen in operativen Prozessen beinhaltet das interne Kontrollsystem Vorgaben zu:

e Einhaltung von Richtlinien und Arbeitsanweisungen in den jeweiligen Verarbeitungsprozessen entlang der
Wertschopfungskette

e  Schutz von Vermdgens- und Ertragswerten
e  Einhaltung von Risikomanagement- und Compliance-Standards

e Hinreichender Absicherung prozessualer Risiken oder doloser Handlungen in den Geschaftsprozessen

Basierend auf den Leitlinien der AXA Gruppe hat AXA Deutschland ein umfassendes Programm implementiert, das von VRM koordiniert
wird. Dieses wurde entwickelt, um dem Vorstand die Sicherheit zu geben, dass das Kontrollprogramm verlésslich durchgefiihrt wird
und zum Ende jeden Jahres effektiv ist.

Zur Sicherstellung der Effektivitat werden Testpldne definiert. Mit Hilfe dieser Testplane werden das Design und die operative
Wirksamkeit von Schliisselkontrollen getestet, mit denen das Risiko wesentlicher Falschaussagen aufgrund von Fehlern oder Betrug
auf ein akzeptables MaR reduziert werden kann.

Die Tests bilden einen wesentlichen Teil des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses des Internen Kontrollsystems.
Verbesserungsfelder werden mittels spezifischer Testplédne identifiziert und mit Blick auf die abzudeckenden Risiken beschrieben.
Diese Prozesse helfen, identifizierte potentielle Kontrollschwachen zu beheben und die hohen Standards unserer internen Kontrollen
beizubehalten.

Die Grundsdtze und Vorgaben des internen Kontrollsystems sind in der IKS-Richtlinie festgehalten, welche auf dem Kontroll-
Rahmenwerk “Internal Control - Integrated Framework” des Committee of Sponsoring Organizations of the Treadway Commission
(COSO) basiert. Das Kontroll-Rahmenwerk wurde entwickelt, um den Umfang und die Governance fiir das interne Kontrollsystem zu
definieren, Konsistenz und Qualitdt in unserer Finanzberichterstattung und unseren operativen Prozessen sicherzustellen und einen
allgemeinen Rahmen fiir das Internal Control-Programm zur Verfligung zu stellen.

Im Einklang mit der IKS-Richtlinie dokumentiert AXA die signifikanten Prozesse und Kontrollen.

Einmal jahrlich filihrt unsere Gesellschaft eine Bewertung ihres internen Kontrollsystems als Teil eines internen
Zertifizierungsprozesses durch. Dariiber hinaus gibt es im Jahresabschluss einen formellen Sign-off von allen Prozess-
Verantwortlichen. Dieser wird mit einem formellen an das zentrale Rechnungswesen der Gruppe gesendeten Bericht des deutschen
Finanzvorstands liber die Wirksamkeit des ICOFR der deutschen AXA-Gesellschaften abgeschlossen.
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B.5 Funktion der internen Revision

Aufgabe der internen Revision der AXA Konzern AG ist es, dem Unternehmensvorstand und der Geschaftsleitung zu helfen, das
Vermdgen, das Ansehen und die Nachhaltigkeit der Organisation sicherzustellen. Durch eine unabhéngige und objektive
Priifungstatigkeit unterstiitzt die interne Revision die Schaffung von Mehrwert und die Verbesserung von Ablaufen der Organisation.
Sie gibt dem Vorstand und dem Audit Committee eine unabhangige Einschatzung der Wirksamkeit des Risikomanagement-, Kontroll-
und Governancesystems.

Die Leiterin der internen Revision ist Inhaberin der Schliisselfunktion Interne Revision und hat eine direkte und uneingeschrankte
Berichtsmoglichkeit zum Vorsitzenden des Audit Committee (Gremium des Aufsichtsrats). Die Unabhéngigkeit der internen Revision
vom operativen Geschaft ist durch die direkte Berichtslinie zum Vorstandsvorsitzenden gegeben.

Basierend auf der Beurteilung der enthaltenen Risiken (Inherent Risks) und der Angemessenheit des Kontrollumfeldes erstellt die
interne Revision jéhrlich den Priifungsplan der AXA Konzern AG. Dieser wird im Audit Committee und den Rechtstragersitzungen der
einzelnen AXA Gesellschaften genehmigt und iiber seinen Stand wird regelmé&Rig an den Vorstand und das Audit Committee berichtet.
Unterjahrig kann dieser noch durch Priifungs- oder Beratungswiinsche des Vorstands oder Audit Committees erganzt werden.

In einem 5-Jahresrhythmus werden alle Kernprozesse (alle Komponenten des sog. Audit Universe) in jeder Gesellschaft gepriift. Jede
Ausnahme wird dem Audit Committee zur Genehmigung vorgelegt.

Nach Abschluss jeder Priifung wird der Priifungsbericht an das verantwortliche Management versendet. Dem Audit Committee wird
regelmaRig tiber die Priifungsergebnisse und den Stand der Manahmenumsetzung berichtet.

Eine Audit Charter zur Festlegung der Aufgaben und Befugnisse von AXA Internal Audit wird jedes Jahr vom Audit Committee gepriift
und genehmigt.

Die detaillierte AXA-Revisionsrichtline wird jedes Jahr iberpriift und in den Vorstandssitzungen der Gesellschaften des deutschen AXA
Konzerns genehmigt, bevor sie im AXA-Intranet veréffentlicht wird. Im Vergleich zum Vorjahr gab es keine wesentlichen Anderungen
an der Richtlinie.
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B.6 Versicherungsmathematische Funktion

Zur Einhaltung der Solvency-Il-Verordnung wurde eine wirksame Versicherungsmathematische Funktion (VMF) eingerichtet. Im
Rahmen der Ausgliederung der Schliisselfunktionen hat die AXA easy Versicherung AG die Tatigkeiten der VMF auf die AXA Konzern AG
Ubertragen.

Die VMF war bis Juni 2021 organisatorisch im Risikomanagement der AXA Konzern AG angesiedelt, das direkt dem Konzernvorstand
unterstellt ist. Eine angemessene Unabhéangigkeit der VMF von den risikonehmenden Einheiten wie Underwriting, Rlickversicherung
und Finanzbereich sowie von den Berechnungen der Riickstellungen war gewahrleistet. Seit Juli 2021 ist die VMF organisatorisch im
Bilanzaktuariat der AXA Konzern AG angesiedelt, das ebenfalls direkt dem Konzernvorstand unterstellt ist. Damit ist weiterhin die
Unabhéangigkeit der VMF vom Chief Risk Officer (CRO) und den risikonehmenden Einheiten gewahrleistet. Die bisherige
Schlisselfunktion hat ihre Verantwortlichkeiten an einen neuen Schlisselfunktionstréger libertragen.

Die VMF ist mit folgenden Aufgaben betraut:
e  Koordinierung der Berechnung der versicherungstechnischen Riickstellungen

e  Gewahrleistung der Angemessenheit der verwendeten Methoden und Basismodelle sowie der bei der Berechnung der
versicherungstechnischen Riickstellungen getroffenen Annahmen

e Bewertungder Hinlanglichkeit und der Qualitat der Daten, die der Berechnung zugrunde gelegt werden
e Vergleich der besten Schatzwerte mit den Erfahrungswerten

e  Unterrichtung von Management- und Aufsichtsorgan iiber die Verldsslichkeit und Angemessenheit der Berechnung der
versicherungstechnischen Riickstellungen

o Uberwachung der Berechnung der versicherungstechnischen Riickstellungen
e Formulierung einer Stellungnahme zur generellen Zeichnungs- und Annahmepolitik
e  Formulierung einer Stellungnahme zur Angemessenheit der Rlickversicherungsvereinbarungen

e Beitrag zur wirksamen Umsetzung des Risikomanagementsystems, insbesondere im Hinblick auf die Schaffung von
Risikomodellen, die der Berechnung der Kapitalanforderungen zugrunde liegen

Der Inhaber der VMF fiir die AXA easy Versicherung AG erstellt mindestens einmal jéhrlich einen versicherungsmathematischen
Bericht, um die Geschéftsleitung iiber seine Einschatzung zur Zuverldssigkeit und Angemessenheit der Berechnung der
versicherungstechnischen Riickstellungen zu informieren. Dieser Bericht enthdlt einen Uberblick zu den von der
versicherungsmathematischen Funktion im Berichtszeitraum wahrgenommenen Aufgaben, er fiihrt etwaige Mangel auf und enthalt
Empfehlungen zu deren Behebung. Der Bericht wird an die Geschaftsleitung, den Ausgliederungsbeauftragten und die
Versicherungsmathematische Funktion der Gruppe geliefert. Diese werden auch zeitnah von der VMF {iber alle in ihrem
Verantwortungsbereich auftretenden wesentlichen Méangel informiert.

Der Inhaber der VMF der AXA easy Versicherung AG nimmt an den Vorstandssitzungen als Gast ohne Entscheidungsbefugnis teil, um
den versicherungsmathematischen Bericht vorzustellen.
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B.7 Outsourcing

Outsourcing Prozess und Leitlinie

Aufgrund der betrieblichen Organisation der AXA Deutschland haben die deutschen AXA Versicherungsunternehmen grundsatzlich
keine eigenen Mitarbeiter. Infolgedessen hat die AXA easy Versicherung AG samtliche Dienstleistungen an die AXA Konzern AG, die
Holdinggesellschaft der AXA Deutschland, ausgelagert. Damit sind auch die Schlisselfunktionen ausgelagert. Die AXA Deutschland
hat eine Outsourcing-Leitlinie dazu verabschiedet, was die Versicherungsunternehmen aufsichtsrechtlich zu beachten haben, wenn
sie Dienstleistungen an Dritte auslagern. Diese Outsourcing-Leitlinie beschreibt die Anforderungen von Solvency II, des deutschen
Versicherungsaufsichtsrechts, Verlautbarungen der BaFin (Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht) und der EIOPA (European
Insurance and Occupational Pensions Authority), Anforderungen der AXA Gruppen Standards sowie den Prozess und die
Verantwortlichkeiten und stellt so sicher, dass durch die Auslagerung von Services an AXA-interne Gesellschaften oder externe Dritte
die Verantwortung fiir die ausgelagerte Dienstleistung nicht aufgegeben wird und die der Auslagerung innewohnenden Risiken
identifiziert, beobachtet und angemessen entschéarft werden. Der Vorstand der AXA easy Versicherung AG hat beschlossen, die
Outsourcing Leitlinie entsprechend anzuwenden.

Entsprechend dem aufsichtsrechtlichen Rahmen kdnnen alle Aktivitditen und Prozesse ausgegliedert werden, solange die
Ordnungsmafigkeit der Geschaftsorganisation nicht beeintrachtigt wird und die Verantwortung bei der Geschéftsleitung des
Versicherungsunternehmens verbleibt.

Abhéngig von dem in Frage stehenden Outsourcing - z.B. Versicherungsbezug, Art und Umfang der Auslagerung, Dauer der
Auslagerung, Sitz des Dienstleisters - variieren die Anforderungen, der interne Prozess und die Anzeige gegeniiber der
Aufsichtsbehorde, der BaFin.

Der Lebenszyklus eines Outsourcings besteht aus:
e Interner Entscheidungs-/Validierungsprozess zum Outsourcing (Business Rationale)
e Dienstleisterauswahl und -bestimmung (Sourcing i.e.S)
e Vertragsverhandlung und -abschluss (Contracting)
e dem laufenden Betrieb (Contract Execution) und

e derWiedereingliederung (Exit / Renewal).

Aus aufsichtsrechtlicher Sicht beinhalten die ersten drei Schritte insbesondere die Risikobewertung und die rechtliche
Vertragsgestaltung, der vierte Schritt befasst sich mit der laufenden Uberwachung der Pflichten und Leistungen des Dienstleisters (im
Fall der Auslagerung von Schliisselfunktionen und -aufgaben durch die von der AXA easy Versicherung AG bestellten
Ausgliederungsbeauftragten) und der letzte Schritt stellt sicher, dass ausgelagerte Dienstleistungen problemlos wieder eingegliedert
oder auf einen anderen Dienstleister Gibertragen werden konnen, falls der Dienstleistungsvertrag beendet wird.

Dariiber hinaus enthalt die Outsourcing-Leitlinie einen Entscheidungsbaum mit Definitionen und Beispielen, um die Auslagerung
aufsichtsrechtlich einordnen zu kénnen. Es wird zudem festgelegt, welche Fachbereiche einzubeziehen sind, wann der Vorstand zu
informieren oder um Beschlussfassung zu bitten ist und wann eine Anzeige an die BaFin zu erfolgen hat. Die Gesamtverantwortung
verbleibt dabei beim auslagernden Fachbereich; dieser wird von der Betriebsorganisation unterstiitzt.

Wesentliche Auslagerungen

Die AXA easy Versicherung AG hat alle Dienstleistungen an die AXA Konzern AG ausgelagert, diese Auslagerung umfasst alle fiir den
Betrieb eines Versicherungsunternehmens notwendigen Dienstleistungen, z.B. Vermdgensanlage und -verwaltung, Vertrieb,
Bestandsverwaltung, Leistungsbearbeitung, Recht oder IT.

Die AXA Konzern AG hat ihrerseits bestimmte Dienstleistungen an weitere Dienstleister subdelegiert, hauptsachlich innerhalb der AXA-
Gruppe. Die wesentlichen Auslagerungen bestehen zu AXA Business Services Ltd., Bangalore/Indien; AXA Investment Managers
Deutschland GmbH, Kéln, Deutschland; AXA Group Operations S.A.S., Paris, Frankreich; AXA Group Operations Germany GmbH; AXA
Logistik & Service GmbH und AXA Customer Care GmbH, die letzteren alle mit Sitz in Koln, Deutschland.
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B.8 Sonstige Angaben

Fiir die AXA easy Versicherung AG liegen keine sonstigen wesentlichen Informationen vor.
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C. Risikoprofil

C.1 Versicherungstechnische Risiken
C.2 Marktrisiko

C.3 Kreditrisiko

C.4 Liquiditatsrisiko

C.5 Operationelles Risiko

C.6 Andere wesentlichen Risiken

C.7 Sonstige Angaben
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C.1Versicherungstechnisches Risiko

Das Versicherungsgeschaft der AXA easy Versicherung besteht aus Kraftfahrzeughaftpflichtversicherungen und Sonstigen
Kraftfahrtversicherungen. Unsere Gesellschaft ist dabei verantwortlich fiir die Steuerung der versicherungstechnischen Risiken im
Zusammenhang mit Zeichnungspolitik, Preiskalkulation und Reservierung. Sie ist auch dafiir verantwortlich, geeignete MaRnahmen
als Reaktion auf Anderungen im Versicherungswesen sowie im politischen und wirtschaftlichen Umfeld zu ergreifen.

Seit 2011 verfiigt unsere Gesellschaft liber eine 100-prozentige Quotenriickversicherung mit der AXA Versicherung AG. Inhalt dieses
Vertrages ist das gesamte selbstabgeschlossene Kraftfahrtversicherungsgeschaft gegen die Erstattung der Originalkosten sowie die
Abwicklung der Vorjahre. Die Beitragseinnahmen des Beistandsleistungsgeschafts werden teilweise an eine Konzerngesellschaft
abgefiihrt. Die AXA easy Versicherung hat somit kein versicherungstechnisches Risiko.

AXA easy Versicherung AG
Bericht liber die Solvabilitdt und Finanzlage 2021 Seite 41



C.2 Marktrisiko

Risikoexponierung

Aufgrund des 100-prozentigen Riickversicherungsvertrags mit der AXA Versicherung AG und der daraus folgenden in 2015 vollzogenen
Ubertragung der Kapitalanlagen an diesen konzerninternen Riickversicherer hilt die AXA easy Versicherung AG lediglich ein geringes
Kapitalanlageportfolio. Dieses besteht ausschlielich aus festverzinslichen Wertpapieren und Cash. Die Vermdgenswerte wurden
gemall dem Grundsatz der unternehmerischen Vorsicht angelegt (Abschnitt Kapitalanlage im Einklang mit dem Grundsatz der
unternehmerischen Vorsicht). Unsere Gesellschaft ist dadurch in geringem Umfang den Zinsénderungsrisiken ausgesetzt. Weitere
Marktrisiken sind gemessen an der Solvenzkapitalanforderung unserer Gesellschaft als nicht wesentlich einzustufen. Ein Anstieg der
Marktzinsen verringert den Marktwert der bestehenden festverzinslichen Wertpapiere in unserem Kapitalanlageportfolio und kénnte
zum Riickgang der anrechnungsfahigen Eigenmittel fiihren. Die Festlegung von Durationszielen erfolgt durch regelmafige Asset
Liability Management-Analysen im Einklang mit dem Risikoappetit der jeweiligen Gesellschaft.

Die Finanzmarktrisiken werden im internen Risikomodell bewertet und iberwacht. Uber den ORSA-Prozess werden jahrlich die
wesentlichen Risiken fiir die Gesellschaft identifiziert und mitigierende MaRnahmen abgeleitet. Das gesamte Marktrisikokapital
unserer Gesellschaft geht in die AXA Solvenzkapitalanforderung ein. Die Marktrisiken werden auch im Rahmen des
Liquiditatsrisikomanagements beriicksichtigt (siehe Kapitel C.4).

Kapitalanlage im Einklang mit dem Grundsatz der unternehmerischen Vorsicht
AXAist Uiberzeugt, dass ihr umfassendes Rahmenwerk zu den Kapitalanlagen dem Prinzip der unternehmerischen Vorsicht entspricht.

Investitionen werden im Interesse der Versicherungsnehmer getatigt, und zwar ausschlieflich in solche Vermdgenswerte und
Instrumente, deren Risiken AXA hinreichend identifizieren, bewerten, liberwachen, steuern, kontrollieren, in die Berichterstattung
sowie in die Solvabilitdtsbeurteilung einbeziehen kann. Das relevante Anlagespektrum ergibt sich aus den allgemeinen gesetzlichen
Anforderungen gemal} §§ 124 und 125 VAG sowie zusatzlichen konkreten internen Vorgaben zu den einzelnen Assetklassen bzw.
Finanzinstrumenten. Alle neuen Kapitalanlageprodukte, insbesondere strukturierte oder derivative Produkte, aber auch neue
Anlagestrategien oder Assetklassen miissen vor dem Erwerb den internen Investment Approval Process (IAP) durchlaufen.

Eigene Kreditrisikobewertungen sind ein wichtiger Bestandteil unserer Kapitalanlage- und Risikomanagementprozesse. So wird
gewahrleistet, dass keinerlei Transaktionen ausschlieflich auf Basis externer Ratings getétigt werden.

Samtliche Vermogenswerte werden so angelegt, dass Sicherheit, Qualitat, Liquiditdt und Rentabilitdt des Portfolios als Ganzes
sichergestellt sind. AuRerdem gewahrleistet die Belegenheit der Vermdgenswerte ihre Verfiligbarkeit. Die Kapitalanlageziele werden
aus dem Asset-Liability-Management abgeleitet. Dabei gilt als Hauptziel die Maximierung des langfristigen 6konomischen Wertes
innerhalb der durch das Risk Appetite Framework (RAF) definierten Schranken. Die spartenspezifischen Besonderheiten hinsichtlich
des Leistungszeitpunktes und der Leistungshohe bedingen ggf. unterschiedliche Anforderungen an die Struktur des
Kapitalanlagebestandes, z. B. im Hinblick auf Fungibilitat, Laufzeit, Wahrung und Marktpreisrisiken von Assets.

Der Einsatz derivativer Finanzinstrumente ist gemaR der internen Kapitalanlagerichtlinie auf die Verwendungszwecke ,Verringerung
von Risiken“ oder ,Erleichterung einer effizienten Portfoliosteuerung® begrenzt. RegelméRiges Monitoring der aus Derivaten
resultierenden Risiken findet im Rahmen der Uberwachung des Risikoappetits und des internen Modells statt. Dabei wird die
Einhaltung der definierten Grenzen fiir Risiken aus Derivaten lberpriift.

Zur Vermeidung von Konzentrationsrisiken in Bezug auf Assetklassen, Regionen, Branchen und Emittenten existieren mehrere
Limitsysteme. Das wichtigste ist die strategische Assetallokation (SAA), die im Einklang mit der Risikotragfahigkeit der Gesellschaft
das Exposure zu risikoreichen Assetklassen limitiert. Fiir die Investitionen in festverzinsliche Wertpapiere gibt es separate
Limitsysteme mit Obergrenzen fiir einzelne Unterkategorien. Limite fiir einzelne Branchen existieren auf der Ebene der
Anlagerichtlinien der beauftragten Portfoliomanager. Darliber hinaus wird das Exposure auf Einzelemittentenbasis tiberwacht und
begrenzt.

Wesentliche Anderungen im Berichtszeitraum

Im Berichtszeitraum gab es keine wesentlichen Anderungen der MaRnahmen zur Bewertung des Marktrisikos. Im Vergleich zum
Vorjahr wurden keine weiteren wesentlichen Unterkategorien des Marktrisikos unserer Gesellschaft identifiziert.

Risikokonzentrationen

Gemal dem Grundsatz der unternehmerischen Vorsicht streut und mischt unsere Gesellschaft die Kapitalanlagen, um tiberméRige
Konzentrationen im Portfolio zu vermeiden. Aufgrund der geringen GroRe des Kapitalanlageportfolios sind einige Konzentrationen
jedoch unumganglich. So bestehen grolRere Exposures gegeniiber Unternehmen aus der Finanzbranche sowie gegeniiber den
europdischen Staaten. Darliber hinaus ist die Exponierung gegeniiber Spreadmarkten aufgrund des Bestandes an festverzinslichen
Anlagen unvermeidbar, wegen des geringen Bestands jedoch nicht materiell.
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Risikominderung

Die Begrenzung der Marktrisiken erfolgt im Rahmen der Kapitalanlagesteuerung unter Beachtung lokaler sowie auf Gruppenebene
definierter Rahmen. Das umfasst die Markt-, Kredit- und Liquiditatsrisiken. Unsere Gesellschaft kann somit schnell und zielgerichtet
auf Verdnderungen an den Finanzmarkten sowie im politischen und wirtschaftlichen Umfeld reagieren.

Folgende Techniken dienen der Steuerung und Begrenzung der Marktrisiken:

e Das Asset-Liability-Management (ALM), im Rahmen dessen eine auf die Beschaffenheit der Verbindlichkeiten ausgerichtete
strategische Asset-Allokation definiert wird. Dadurch wird das Risikoexposure begrenzt.

e Eindisziplinierter Investment-Prozess mit der Vorgabe, dass jedes nicht alltdgliche Investment einer strengen Analyse durch
die Investment-Abteilung und einer Uberpriifung durch das Risikomanagement unterliegt.

e EineregelmaRige Uberprifung der konomischen Situation sowie der Solvabilitat hinsichtlich finanzieller Risiken.

Die Wirksamkeit der Risikominderungstechniken wird in den regelmaRigen detaillierten Berichten zur Assetallokation,
Durationsposition sowie Risikokonzentrationen dargestellt.

Risikosensitivitat

Die Auswirkung ausgewahlter Kapitalmarktschocks auf das Verhaltnis von anrechnungsfahigen Eigenmitteln zur SCR wird regelmaRig
mit Hilfe von Stresstests und Szenarioanalysen analysiert. Dabei erfolgt die Bestimmung der Sensitivitdten der Risikofaktoren
basierend auf dem internen Modell um sicherzustellen, dass die Stresstests das Risikoprofil der AXA easy Versicherung AG angemessen
widerspiegeln. Statistisch betrachtet entsprechen die dargestellten Schocks einem Szenario, welches in etwa nur einmal in 20 Jahren
auftritt. Wie bereits zuvor beschrieben fand im Jahr 2015 eine Ubertragung des GroRteils der Kapitalanlagen auf den konzerninternen
Riickversicherer statt. Aus diesem Grund ist die AXA easy Versicherung lediglich gegen Zinsanderungsrisiken exponiert. Die
Auswirkung dieser ist in der folgenden Abbildung dargestellt. Die Bedeckungsquote unserer Gesellschaft verbleibt deutlich oberhalb
des Limits von 100 %.

+50 Bp. Auf
Sinkende Zinsen Steigende Zinsen Renditespanne
31.12.2021 -50 Bp. +50 Bp. Unternehmensan
in % leihen
Verhaltnis von anrechnungsfahigen
Eigenmitteln zur SCR 277% 280% 276% 277%
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C.3 Kreditrisiko

Risikoexponierung

Das Kreditrisiko ist die Gefahr von Verlusten aus der Insolvenz, dem Zahlungsverzug und der Bonitatsverschlechterung von
Gegenparteien (Emittenten, Schuldnern, Kontrahenten). Dieses Risiko stammt bei unserer Gesellschaft hauptsachlich aus
Forderungen an Versicherungsnehmer und Versicherungsvermittler sowie Kreditrisikoexponierungen gegeniiber dem
Riickversicherer. Gemessen an der Solvenzkapitalanforderung unserer Gesellschaft sind diese Unterkategorien des Kreditrisikos
wesentlich.

Die Kreditrisikoexponierung gegeniiber dem Riickversicherer ist wesentlich. Jedoch wird das zedierte Geschéft an den
konzerninternen Riickversicherer mit sehr hoher Bonitat in Riickdeckung gegeben.

Wie bereits im Kapitel C.2 erldutert, hélt unsere Gesellschaft lediglich ein geringes Kapitalanlageportfolio mit festverzinslichen
Wertpapieren von einer sehr guten Bonitat. Daraus bestehen keine wesentlichen Kreditrisiken.

Zusammenfassend kann das Kreditrisikoprofil des Kapitalanlageportfolios in seiner Zusammensetzung als relativ stabil angesehen
werden. Im Vergleich zum Vorjahr konnten keine wesentlichen Anderungen von wesentlichen Risiken beobachtet werden.

Die Kreditrisiken werden im internen Risikomodell bewertet und iiberwacht. Uber den ORSA-Prozess werden jahrlich die wesentlichen
Risiken fiir die Gesellschaft identifiziert und mitigierende MaRnahmen abgeleitet. Das gesamte Kreditrisikokapital unserer
Gesellschaft geht in die AXA Solvenzkapitalanforderung ein (siehe Abschnitt Zusammenfassung).

Wesentliche Anderungen im Berichtszeitraum

Im Berichtszeitraum gab es keine wesentlichen Anderungen der MaRnahmen zur Bewertung des Kreditrisikos. Im Vergleich zum
Vorjahr wurden keine weiteren wesentlichen Unterkategorien des Kreditrisikos unserer Gesellschaft identifiziert.

Risikokonzentrationen

Das liberwiegende Teil des Kreditrisikokapitals unserer Gesellschaft ist durch das Kreditrisiko aus Forderungen an
Versicherungsnehmer und Versicherungsvermittler begriindet. Eine weitere Risikokonzentration besteht in Bezug auf das Ausfallrisiko
des konzerninternen Riickversicherers.

Gemal dem Grundsatz der unternehmerischen Vorsicht streut und mischt unsere Gesellschaft die Kapitalanlagen, um iiberméaRige
Konzentrationen im Portfolio zu vermeiden. Aufgrund der geringen Grofie des Kapitalanlageportfolios sind einige Konzentrationen
jedoch unumgénglich. So bestehen anteilsméaRig grofere Exposures gegeniiber Unternehmen aus der Finanzbranche sowie
gegeniber den europdischen Staaten. Dariiber hinaus ist die Exponierung gegeniiber Spreadmarkten aufgrund des Bestandes an
festverzinslichen Anlagen unvermeidbar.

Risikominderung

Steuerung und Begrenzung der Kreditrisiken aus sonstigen Forderungen, hauptsachlich Forderungen an Versicherungsnehmer und
Versicherungsvermittler, erfolgt im Rahmen der Abwicklung des Zahlungsverkehrs. Im Bereich Risikomanagement werden die Risiken
aus den einzelnen Kategorien der sonstigen Forderungen sowie der dazugehdrige Risikokapitalbedarf auf jahrlicher Basis tiberpriift
und gegebenenfalls angepasst.

Zur Begrenzung des Kreditrisikos aus festverzinslichen Kapitalanlagen werden hauptsachlich Investitionen beziehungsweise
Darlehensvergaben bei Emittenten und Schuldnern mit einer guten bis sehr guten Bonitat getatigt. Bei der Beurteilung des
Kreditrisikos der einzelnen Schuldner werden Einschatzungen der Kreditanalysten in den Research-Abteilungen des Group Credit
Teams und des Assetmanagers herangezogen. Die Einstufung der Bonitdt von Emittenten festverzinslicher Wertpapiere erfolgt nach
einheitlichen internen MaRstaben und wird mit kontinuierlichen Kontrollprozessen iberpriift.

Um Konzentrationen des Kreditrisikos zu vermeiden, existieren mehrere lokale und gruppenweite Limitsysteme. Die Obergrenzen fiir
einzelne Engagements héngen zum einen von der Bonitdt des Emittenten, der Laufzeit seiner festverzinslichen Wertpapiere in
unserem Portfolio sowie des insolvenzrechtlichen Rangs dieser Instrumente ab. Zum anderen wird das gesamte Exposure Uber alle
Assetklassen zu einer einzelnen Gegenpartei limitiert. Flir Staatsanleihen wurde ein spezielles Limitsystem eingefiihrt. Darliber hinaus
beinhalten Anlagerichtlinien der Portfoliomanager Grenzen beziiglich des Kreditrisikos neuer und bestehender Investitionen.

Die Einhaltung der Obergrenzen in den Limitsystemen wird durch interne Governance-Prozesse sichergestellt. Uberschreitungen der
Limite werden monatlich den relevanten Gremien zur Entscheidung prasentiert. Gleichzeitig werden monatlich auch eventuelle
Limitbriiche gemaR den gruppenweiten Kreditrisiko-Limitsystemen festgestellt. Auch hier werden MaRnahmen zur Reduktion des
Kreditrisikos durch die Bereiche Kapitalanlagen sowie Risikomanagement erarbeitet.
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Auf Ebene der AXA Gruppe wird das Ausfallrisiko eines Riickversicherers von einem Security Komitee liberwacht. Dieses Komitee
gehort zum Group Risk Management und AXA Global RE und tagt monatlich. Es {iberwacht Konzentrationsrisiken zu einzelnen
Riickversicherern und entscheidet liber eventuelle MaRnahmen, die das Risiko von AXA im Falle einer Insolvenz des Riickversicherers
begrenzen wiirden.

Risikosensitivitat

Die Berechnung des Kreditrisikos ist mafigeblich sensitiv zu den Annahmen, die wir hinsichtlich der zu erwartenden Ausfallquoten
treffen. Ein Anstieg der erwarteten Ausfallquoten wiirde zu einer hoheren Bezifferung des Kreditrisikos fiihren. Am Kapitalmarkt
wirken sich hohere erwartete Ausfélle in Form einer Erhdhung der Kreditaufschlage bzw. Renditespannen (Corporate Spreads) aus,
daher gibt die in Abschnitt C.2 gezeigte Sensitivitdat der Bedeckungsquote unserer Gesellschaft hinsichtlich eines Anstiegs der
Renditespanne fiir Unternehmensanleihen um 50 Basispunkte Aufschluss tber die Sensitivitdt dieses Risikos. Die dargestellte
Sensitivitat wird auf alle Unternehmensanleihen des Portfolios angewendet und wurde basierend auf dem durchschnittlichen Rating
der Unternehmensanleihen im Portfolio von ,A“ und dem dazugehdrigen 95 % Quantil der Verlustverteilung gewdhlt. Das Eintreten
des Schockszenarios hat keine wesentliche Auswirkung auf die Bedeckungsquote der Gesellschaft.
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C.4 Liquiditatsrisiko

Risikoexponierung

Unter Liquiditatsrisiko versteht man die Unsicherheit dariiber, ob unsere Gesellschaft aufgrund der Entwicklung ihrer Kapitalanlagen
oder ihrer Geschaftstatigkeit ihren Zahlungsverpflichtungen piinktlich und in voller Hohe nachkommen kann. Insbesondere besteht
das Risiko darin, dass das verfligbare Cash sowie Verkaufserlése der Kapitalanlagen nicht ausreichen, um die finanziellen
Verpflichtungen zu erfiillen. Aufgrund der vorab vereinnahmten sowie verzinslich und liquide in Kapitalanlagen angelegten Beitrage
ist das Liquiditatsrisiko fiir Versicherungsunternehmen grundsatzlich gut steuerbar.

Aufgrund des 100-prozentigen Rickversicherungsvertrags unserer Gesellschaft mit der AXA Versicherung AG besteht kein
wesentliches Liquiditatsrisiko.

Wesentliche Anderungen im Berichtszeitraum

Im Berichtszeitraum gab es keine wesentlichen Anderungen der MaRnahmen zur Bewertung des Liquiditatsrisikos. Die Einstufung des
Liquiditatsrisikos unserer Gesellschaft als nicht wesentlich ist ebenfalls unverandert geblieben.

Risikokonzentrationen

Das Kapitalanlageportfolio unserer Gesellschaft besteht aus liquiden und fungiblen Investments. Es bestehen daher keine
wesentlichen Risikokonzentrationen in Bezug auf das Liquiditatsrisiko.

Risikominderung

Wir tragen dem Risiko unzureichender Liquiditat durch eine mehrjahrige Planung der Zahlungsstrome Rechnung. Zusatzlich erfolgt
fiir einen rollierenden Zwolfmonatszeitraum eine Prognose auf Monatsbasis. Bei einem eventuell auftretenden unvorhergesehenen
Liquiditatsbedarf werden auf der Grundlage des konzerninternen Liquiditatshilfeabkommens finanzielle Mittel zur Verfiigung gestellt.

Erwartete Gewinne aus kiinftigen Beitragen (EPIFP)

Flr unsere Gesellschaft wird der aus kiinftigen Pramien entstehende Gewinn (Expected profit included in future premiums) nicht
berechnet, da die Versicherungsvertrage in der Regel einjahrig sind.
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C.5 Operationelles Risiko

Operationelle Risiken beinhalten Risiken aufgrund von unzulédnglichen oder fehlgeschlagenen internen Prozessen, Risiken aus
Mitarbeiterverhalten sowie aus systembedingten oder externen Vorféllen. Ferner sind Rechtsrisiken mit inbegriffen, welche die
Moglichkeit eines Verlustes aufgrund der unzureichenden Betrachtung der aktuellen Rechtslage umfassen. Nicht eingeschlossen im
internen Modell sind Risiken aus strategischen Entscheidungen sowie Reputationsrisiken.

Unsere Gesellschaft, beziehungsweise AXA Deutschland, unterscheidet hierbei die Risikokategorien Interner Betrug, Externer Betrug,
Beschéftigungsverhéltnisse und Arbeitssicherheit, Kunden-, Produkt- und Geschéftspraxis, Schaden an der Betriebs- und
Geschaftsausstattung, Betriebsunterbrechung sowie Versagen von Systemen, Durchfiihrungs-/Produkt-/Leistungs-/Prozess-
management. Als risikobewusstes Versicherungsunternehmen hat die AXA easy Versicherung AG Prozesse und Systeme zur
Identifizierung, Bewertung und Steuerung der operationellen Risiken entwickelt. Insbesondere die Bewertungsmethode ist als
Bestandteil des Internen Modells im Rahmen von Solvency Il genehmigt worden. Das Interne Modell fiir operationelle Risiken beruht
auf einem Szenario-basierten Ansatz auf Einzelrisikoebene, der auf Expertenschédtzungen sowie internen und externen Verlustdaten
und Benchmarks fufdt. Die Quantifizierung der operationellen Risiken zielt auf den finanziellen Verlust aufgrund des Eintritts eines
solchen Risikos, der mit einer Wahrscheinlichkeit von 0,5 % in einem Zeithorizont von einem Jahr droht.

Das so ermittelte Risikokapital der Gesellschaft fiir die operationellen Risiken betrug zum 31. Dezember 2021 fiir die AXA easy
Versicherung AG 1.163 Tsd. Euro (Vorjahr 2.147 Tsd. Euro). Das gesamte Risikokapital fiir operationelle Risiken der AXA easy
Versicherung geht in die AXA Solvenzkapitalanforderung (SCR) ein und wird im Rahmen des Liquiditdtsrisikomanagements
beriicksichtigt (siehe Abschnitt C.4).

Das Risikoportfolio zur Ermittlung des Risikokapitals der AXA easy Versicherung AG ist vielféltig und umfasst samtliche
Risikokategorien. Die 15 groRten Risiken konzentrieren sich im Wesentlichen neben den rechtlichen und regulatorischen Themen
auch auf die IT-Infrastruktur und IT-Sicherheit und umfassen die Sicherstellung des operativen Geschaftsbetriebs und die
Grofiprojekte zur Erreichung der Geschaftsstrategie.

Das Geschaftsfeld der AXA easy Versicherung AG konzentriert sich auf Information, Angebotserstellung und Vertragsabschluss zu
Kraftfahrtversicherungen liber das Internet und ist somit essentieller Bestandteil des Omnikanalkonzepts des AXA Konzerns. In
diesem Zusammenhang ist eine durchgangig hohe Performance der Front-End-Systeme fiir den Direktvertrieb und ein reibungsloser
Verlauf der damit verbundenen Prozesse unabdingbar. Die entsprechenden IT-Komponenten unterliegen operativ entsprechenden
Kontrollprozessen und werden strategisch im Rahmen eines Life-Cycle-Managements gesteuert.

Auf der rechtlichen Seite sind regulatorische Vorgaben zu erfiillen um z.B. Sanktionszahlungen auszuschlieRen oder die rechtlichen
Anforderungen an die Produkte sicherzustellen. Die Anderungen von rechtlichen und regulatorischen Regelungen werden laufend auf
ihre Auswirkungen auf die AXA analysiert. Um auf diese risikoaddquat reagieren zu kdnnen, existiert eine enge Zusammenarbeit des
operationellen Risikomanagements mit dem Bereich Recht sowie der Compliance-Funktion.

Steigend sind IT-Risiken, welche insbesondere durch die Digitalisierungsstrategie Gefahren aus externen Cyberangriffen und dem
internen Umgang mit sensiblen Daten beinhalten. Der reibungslose Ablauf von internen Prozessen ist ein wesentliches
Unternehmensziel, insbesondere um das Serviceversprechen den Kunden gegeniiber zu erfiillen. Diese Prozesse gehen einher mit
einer hohen Abhéngigkeit von entsprechenden IT-Systemen und Anwendungen. Stérungen und Ausfalle von operativen Systemen
konnen erhebliche Folgen mit sich bringen, welche von Arbeitsriickstanden bis hin zu Kundenbeschwerden und
Kompensationszahlungen reichen kdnnen. Dies betrifft auch den Ausfall von Outsourcingpartnern im operativen Betrieb.

Unternehmensgefdhrdende Risiken aus Schaden an der Betriebs- und Geschaftsausstattung, aus Systemausfallen und anderen
Katastrophenereignissen werden im Rahmen des Business Continuity Managements gesteuert. Notfallprozesse werden organisiert
und alle notwendigen Praventivmalnahmen zum Zweck der Unternehmenssicherheit ergriffen. Durch die Setzung verbindlicher
Standards mit Fokus auf die operationellen Risiken sollen mogliche Negativfolgen reduziert und der wirtschaftliche Fortbestand der
AXA easy Versicherung AG jederzeit garantiert werden.

Die Methoden und Prozesse sind Bestandteil des Rahmenwerks flir operationelle Risiken der AXA Gruppe und werden sténdig
weiterentwickelt. Die operationellen Risiken sind in das interne Kontrollsystem integriert, werden quantifiziert, qualitativ beurteilt
und flieRen in die Unternehmenssteuerung ein. Die qualitative Bewertung weist einen hohen Stellenwert auf und wird im Kontext des
Risk Assessments der Top-Risiken vorgenommen. Zur Einschatzung der Sensitivitdt der Risikokapitalberechnungen, werden die
wesentlichen Modellparameter unterschiedlichen Schockszenarien ausgesetzt. Insbesondere fiir die bereits aufgefiihrten, grofiten
operationellen Risiken werden Sensitivitdtsanalysen mit einem Schockfaktor von +10%/-10% auf die Annahmen, die der Berechnung
von Frequenz und Schadenhdhen dienen, erstellt. Die durchgefiihrten Analysen zeigen, dass die Ergebnisse erwartungsgemaf
reagieren und das Risikoprofil angemessen widerspiegeln. Die Ergebnisse belegen in beide Richtungen die Synchronitdt zwischen
dem Input der Schockparameter und der Wirkung auf das aggregierte Risikokapital und bestatigen damit das Risikomodell.

Seit 2010 fiihrt AXA Deutschland eine Datensammlung aus operationellen Verlusten durch. Zudem ist AXA Deutschland (liber die AXA
Gruppe) seit 2014 Mitglied der Operational Riskdata Exchange Association (ORX), einer internationalen Plattform zum Austausch
operationeller Verluste. Das Risikoprofil der AXA easy Versicherung AG deckt alle Risikokategorien ab.

Im Berichtszeitraum gab es keine wesentlichen Anderungen in Bezug auf das Risikoprofil der operationellen Risiken sowie deren
Bewertungsmethodik.
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C.6 Andere wesentliche Risiken

Strategische Risiken

Ein strategisches Risiko beschreibt das Risiko, dass durch eine mangelhafte Reaktionsfahigkeit auf Industrieverénderungen oder
nachteilige Geschéftsentscheidungen in Bezug auf

e  Entscheidende Profilanderung, durch z.B. Fusionen und Ubernahmen

e  Produktpalette und Kundensegmentierung

e Vertriebsmodellanderungen (inkl. Zusammenschliisse/Mitversicherungen, Digitalisierung des Vertriebs)
ein aktueller oder kiinftiger negativer Einfluss auf Einkommen und Kapital entsteht.

In Anbetracht des Charakters von strategischen Risiken erfolgt keine quantitative Ermittlung eines entsprechenden Risikokapitals.
Dennoch sind im Rahmen der Konzern-Strategie & Organisation Prozesse zur Bewertung, Antizipation und Senkung strategischer
Risiken implementiert, die daraus resultierenden Entwicklungen und Beobachtungen flieRen in das Berichtswesen an die
Geschaftsfiihrung und den Vorstand ein.

Strategische Risiken werden von uns grundsatzlich als wesentlich eingestuft.
Im Berichtszeitraum gab es keine wesentlichen Anderungen in Bezug auf das Risikoprofil der strategischen Risiken.
Reputationsrisiken

Ein Reputationsrisiko beschreibt das Risiko, dass ein interner oder externer Vorfall negative Folgen auf die Wahrnehmung von
Interessenvertretern in Bezug auf den Konzern hat oder eine erhéhte Diskrepanz zwischen den Erwartungen von Interessenvertretern
und dem Verhalten, den Einstellungen, den Werten oder den Handlungsweisen des AXA Konzerns hervorruft.

AXA hat ein globales Rahmenwerk mit einem zweifachen Ansatz definiert, um potentielle Wertvernichtung zu minimieren sowie den
Markenwert und das Vertrauen der Stakeholder aufzubauen und zu erhalten. Es fullt zum einen auf dem reaktiven Schutz vor
Reputationsschaden und zum anderen auf der Bewertung, Senkung und dem Management von Reputationsrisiken.

Zur Implementierung eines lokalen Grundgeriistes fiir das Managen von Reputationsrisiken hat die AXA Gruppe ein globales
Reputationsnetzwerk geschaffen. Die Zielsetzung des Reputationsrisikomanagements stimmt mit dem allgemeinen Konzernansatz
fiir Risikomanagement liberein und zielt darauf ab, eine Reputationsrisikokultur zu entwickeln.

Die drei Schwerpunkte des Reputationsrisikomanagement sind:

e  Proaktiv Reputationsrisiken zu managen, negative Sachverhalte, die zu einer Reputationsschadigung von AXA Deutschland
fuhren konnten, zu vermeiden oder zu minimieren und eine Vertrauensbasis bei den Interessenvertretern aufzubauen

e  DieVerantwortlichkeit fiir Reputationsrisiken innerhalb des Betriebes zu definieren (Marketing, Personalabteilung etc.)
e  Ein gemeinsames Gerist fiir das Reputationsrisikomanagement im gesamten Betrieb zu implementieren

Dabei umfasst die Implementierung des Reputationsrisikoframeworks alle AXA Bereiche inklusive Versicherung, Asset-Management,
Banking und interne Dienstleister.

Reputationsrisiken sind sehr vielfaltig und vielschichtig und variieren daher in der Regel von Jahr zu Jahr.
Emerging Risk

Emerging Risks sind Risken, die sich in den nachsten 5-10 Jahren materialisieren konnen. Darunter fallen neu identifizierte, aber auch
bereits existierende Risiken, die sich im starken Wandel befinden. Sie sind durch einen hohen Grad an Unsicherheit gekennzeichnet
und daher sehr schwer zu quantifizieren. Basisinformationen, die dabei helfen, die Frequenz und die Starke eines Emerging Risks
adaquat zu beurteilen, fehlen oft. So sind beispielsweise genaue Aussagen liber das Ausmal neu entwickelter Technologien wie
kiinstliche Intelligenz oder liber die Haufigkeit von Naturkatastrophen als Folge des Klimawandels schwer zu treffen. Ein Emerging
Risk wird erst im internen Modell beriicksichtigt, wenn es ein quantifizierbares Risiko darstellt und sich in den nachsten ein bis zwei
Jahren materialsieren kdnnte.

Die Beobachtung der Emerging Risks innerhalb der AXA liegt zentral bei der AXA Gruppe. Die AXA easy Versicherung AG nimmt jahrlich
eine lokale Bewertung der beobachteten Emerging Risks auf Basis eines Emerging Risk Inventars, das auf wissenschaftlichen
Publikationen, Gerichtsentscheidungen, etc. erstellt wird, vor. Die als wesentlich eingestuften Risiken werden in den betroffenen
Prozessen (bspw. in der Produktentwicklung) beriicksichtigt.

Fir die nachsten fiinf Jahre sind insbesondere Themen wie der Klimawandel bzw. ESG-Risiken, Cyber Risiken und neue Technologien,
aber auch medizinische Risiken wie z.B. psychische Erkrankungen im Fokus. Im Berichtszeitraum gab es keine wesentlichen
Anderungen der betrachteten Risiken, Risikokonzentrationen bestehen ebenfalls keine.

Innerhalb der oben beschriebenen Prozesse zur Bewertung und Steuerung der anderen wesentlichen Risiken wird die dauerhafte
Wirksamkeit der verwendeten Risikominderungstechniken iiberwacht. Wesentliche Anderungen sind im Berichtszeitraum nicht zu
verzeichnen.
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C.7 Sonstige Angaben

Fiir die AXA easy Versicherung AG liegen keine sonstigen wesentlichen Informationen vor.
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D.1 Vermogenswerte

Solvency II-Werte und handelsrechtliche Werte der wesentlichen Klassen von
Vermogenswerten

Die Betrage in der Solvabilitatsiibersicht lauten in Tsd. Euro. Fremdwahrungspositionen wurden mit den Devisenkassamittelkursen
zum Bilanzstichtag in Euro umgerechnet.

Sofern in der folgenden Darstellung Bilanzposten ausgelassen werden, befinden sie sich im Berichtsjahr nicht im Bestand.

in Tsd. Euro

Solvency Il HGB Differenz
Abgegrenzte Abschlusskosten 0 281 -281
Qnr:?jizzbun(j:r?:\r/ert\r/;grg;ogenswerte fir  indexgebundene und 12.214 12.147 68
Anleihen 2.424 2.356 68
Organismen fiir gemeinsame Anlagen 9.790 9.790 0
Einforderbare Betrége aus Riickversicherungsvertragen 59.159 83.878 -24.720
Forderungen 4.575 4.565 9
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 3.758 3.758 0
Sonstige nicht an anderer Stelle ausgewiesene Vermogenswerte 0 0 0
Summe Aktiva 79.706 104.630 -24.924

Allgemeine Bewertungsgrundlagen in der Solvabilitatsiibersicht

Die Solvabilitatsiibersicht der AXA easy Versicherung AG wird zum Bilanzstichtag des Berichtsjahres (31. Dezember) in
Ubereinstimmung mit den Solvency Il-Vorschriften erstellt.

Fiir die Solvabilitatsiibersicht gelten folgende allgemeine Grundsatze:
e  Grundsatz der Einzelbewertung,
e  Grundsatz der Unternehmensfortfiihrung (Going Concern-Principle),
e Grundsatz der Wesentlichkeit.

In der Solvabilitatsiibersicht erfolgt die Bewertung eines Vermogenswertes/einer Verbindlichkeit mit dem Betrag, zu dem er/sie
zwischen sachverstandigen, vertragswilligen und voneinander unabhangigen Geschéaftspartnern getauscht werden konnte bzw. zu
dem die Verbindlichkeit tibertragen oder beglichen werden konnte (§ 74 Abs. 2 und 3 VAG). Grundsatzlich handelt es sich bei diesem
Betrag um den beizulegenden Zeitwert (Fair Value) im Sinne der internationalen Rechnungslegungsstandards IFRS (Artikel 9 DVO (EU)
2015/35). Dieser kann sich ebenfalls im gesetzlichen Abschluss niederschlagen.

Die Bewertung im gesetzlichen Abschluss bzw. dem Jahresabschluss der AXA easy Versicherung AG richtet sich demgegeniiber nach
den fiir Versicherungsunternehmen geltenden Vorschriften des Handelsgesetzbuchs (HGB), des Aktiengesetzes (AktG), des
Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG) und der Verordnung liber die Rechnungslegung von Versicherungsunternehmen (RechVersV).
Deswegen weichen die Solvency II-Werte und die handelsrechtlichen Werte in vielen Bilanzposten voneinander ab.

Die im weiteren Verlauf dargestellten Prinzipien konkretisieren die angewendeten Bewertungsmethoden. Wenn nicht anders
beschrieben werden die Bewertungsprinzipien der AXA im Zeitverlauf stetig angewendet.

Fir die Bilanzposten ,Immaterielle Vermogenswerte“, ,Anteile an verbundenen Unternehmen, einschlieBlich Beteiligungen* (sofern
nach der angepassten Equity-Methode  bewertet), ,Einforderbare Betrdge aus Riickversicherungsvertragen®,
LVersicherungstechnische Riickstellungen®, ,Eventualverbindlichkeiten®, ,Latente Steueranspriiche® und , Latente Steuerschulden®
sowie ,Finanzielle Verbindlichkeiten aufRer Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten“ werden die in Artikel 11ff DVO (EU) 2015/35
genannten Bewertungsvorschriften angewandt. Ansonsten handelt es sich bei dem Solvency Il-Wert grundsatzlich um den
beizulegenden Zeitwert (Fair Value) im Sinne der internationalen Rechnungslegungsstandards IFRS. Die Gesellschaft greift deswegen
fiir die oben nicht aufgezahlten Vermdgenswerte und Schulden auf die folgende Fair-Value-Hierarchie des IFRS 13 ,,Bemessung des
beizulegenden Zeitwertes“ zuriick, die mit der Bewertungshierarchie des Artikel 10 DVO (EU) 2015/35 in Einklang steht. Die Solvency
II-Bewertungshierarchie soll sicherstellen, dass ein beizulegender Zeitwert méglichst marktnah ermittelt wird. Beispielsweise darf der
beizulegende Zeitwert eines Vermdgenswertes, der auf einem aktiven Markt fiir diesen Vermdgenswert abgelesen werden kann, nicht
durch eine unternehmenseigene Bewertung liberschrieben werden (Art. 10 Abs. 2 VO (EU) 2015/35).
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1) Marktpreise auf aktiven Markten

Der beizulegende Zeitwert von Vermogenswerten oder Schulden, die an einem aktiven Markt gehandelt werden, wird von
unveranderten notierten Marktpreisen oder Preisquotierungen von Handlern abgeleitet, die am Bilanzstichtag (sofern dieser
ein Handelstag ist, ansonsten am letzten Handelstag vor dem Bilanzstichtag) festgestellt werden. Ein Vermdgenswert oder
eine Schuld gilt als an einem aktiven Markt notiert, wenn notierte Preise an einer Borse, von einem Handler, Broker, einer
Branchengruppe, einem Pricing-Service oder einer Aufsichtsbehdrde leicht und regelméaRig erhaltlich sind und diese Preise
aktuelle und regelméaRig auftretende Markttransaktionen wie unter unabhéngigen Dritten darstellen. Vermodgenswerte und
Schulden, deren beizulegender Zeitwert durch unangepasste notierte Preise an aktiven Markten fiir identische
Vermogenswerte oder Verbindlichkeiten ermittelt werden kann, werden im AXA Konzern dem Level 1 zugeordnet (Artikel 10
Abs. 2 DVO (EU) 2015/35).

2) Abgrenzung zwischen aktiven und inaktiven Markten (Artikel 10 Abs. 4 DVO (EU) 2015/35)

Borsengehandelte Eigenkapitalinstrumente und Fremdkapitalinstrumente, die auf liquiden Markten gehandelt werden,
gelten grundsatzlich als auf einem aktiven Markt notiert, wenn die Kurse von externen Pricing-Services zur Verfligung gestellt
werden sowie leicht verfligbar und reprasentativ sind. Liquiditat bezeichnet die Mdglichkeit, einen Vermdgenswert im Rahmen
der normalen Geschaftstatigkeit innerhalb einer begrenzten Zeitspanne zu dem Preis zu verkaufen, zu dem der
Vermogenswert bewertet wird. Bei Fremdkapitalinstrumenten wird die Liquiditdt mittels eines auf mehreren Kriterien
basierenden Ansatzes bestimmt, der u.a. die Anzahlverfligbarer Preisnotierungen, den Emissionsort und die Veranderung der
Geld-Briefspanne beriicksichtigt.

Ein Finanzinstrument gilt als nicht an einem aktiven Markt notiert, wenn nur wenige Transaktionspreise beobachtet werden,
wenn es einen signifikanten Riickgang des Handelsvolumens oder der Handelsaktivitdt gibt, wenn der Markt von einer
signifikanten Illiquiditdt gepragt ist, oder wenn beobachtbare Preise nicht als représentative beizulegende Zeitwerte gelten
konnen. Die Eigenschaften inaktiver Markte sind also verschiedenartig, sie konnen den dort gehandelten Vermogenswerten
und Schulden inharent sein oder eine Verdnderung der Marktbedingungen anzeigen.

3) Nichtan einem aktiven Markt notierte Vermdgenswerte und Schulden

Der beizulegende Zeitwert von Vermégenswerten und Schulden, die nicht auf einem aktiven Markt gehandelt werden, wird
mit Hilfe externer und unabhéngiger Pricing-Services (beispielsweise Fondsvermdgensverwalter) oder marktiiblichen
Bewertungsverfahren ermittelt.

Der beizulegende Zeitwert von Vermogenswerten und Schulden, die nicht an einem aktiven Markt notiert werden, wird als
Level 2 klassifiziert, wenn er auf am Markt beobachtbaren Inputfaktoren beruht. Die beizulegenden Zeitwerte, die im
Wesentlichen auf nicht am Markt beobachtbaren Bewertungsparametern basieren, werden in der Fair-Value-Hierarchie dem
Level 3 zugeordnet.

Durch Anwendung eines Bewertungsverfahrens soll der Transaktionspreis festgestellt werden, der sich am
Bewertungsstichtag zwischen unabhangigen Vertragspartnern bei Vorliegen normaler Geschéftsbedingungen ergeben wiirde.
Fir die Ermittlung beizulegender Zeitwerte werden drei Bewertungsverfahren in Betracht gezogen:

o  Marktpreisorientierter Ansatz: Beriicksichtigung von Preisen und anderen relevanten Daten, die durch
Markttransaktionen mit identischen oder vergleichbaren Vermogenswerten oder Verbindlichkeiten entstanden
sind.

o Kapitalwertorientierter Ansatz: Ableitung eines aktuellen diskontierten Betrags aus kiinftigen Betrdgen unter
Anwendung von Barwertverfahren (z.B. Discounted Cash Flow-Modelle) und Optionspreismodellen.

o  Kostenorientierter Ansatz: Ermittlung von Wiederbeschaffungskosten, die gegenwartig erforderlich waren, um die
Leistungskapazitat eines Vermdgenswertes zu ersetzen.

Die Bewertungsverfahren sind ihrem Wesen nach subjektiv und mit einem Ermessensspielraum verbunden. Der AXA Konzern ist
bestrebt, sich bei der Ermittlung der beizulegenden Zeitwerte auf méglichst viele beobachtbare Inputfaktoren zu stiitzen (Artikel 10
Abs. 6 DVO (EU) 2015/35). Solche Marktinputgrofen umfassen Verweise auf ehemals notierte Preise fiir identische Instrumente auf
aktiven und nicht aktiven Markten sowie notierte Preise fiir dhnliche Instrumente auf aktiven und inaktiven Markten. Auf dem Markt
beobachtbare InputgréRen umfassen auch Zinsstrukturkurven, Volatilitdten von Optionen und Wahrungsumrechnungskurse.
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Wesentliche Unterschiede zwischen den Solvency IlI-Werten und den handelsrechtlichen
Werten

Abgegrenzte Abschlusskosten

Die Abschlussaufwendungen werden im Sinne der Solvency |l Wertanséatze als Bestandteil der versicherungstechnischen Cash Flows
im Rahmen der Best Estimate Ermittlung in den versicherungstechnischen Riickstellungen beriicksichtigt und nicht als
Vermdgenswert ausgewiesen.

Fir den handelsrechtlichen Jahresabschluss fallen Aufwendungen fiir den Abschluss von Versicherungsvertrdgen unter die
Bilanzierungsverbote, insofern sind auch hier keine abgegrenzten Abschlussaufwendungen angesetzt.

Bei der AXA easy Versicherung AG wird unter der Position Abgegrenzte Abschlussaufwendungen der unter HGB vorgenommene Abzug
von Kosten fiir die nichtlibertragungsfahigen Beitragseinnahmen ausgewiesen, die flir den handelsrechtlichen Jahresabschluss direkt
von den Beitragsiibertrdgen abgesetzt werden.

Anlagen (auBBer Vermogenswerte fiir indexgebundene und fondsgebundene Vertrage)

in Tsd. Euro Solvency Il HGB Differenz

Anlagen (auBer Vermogenswerte fiir indexgebundene und

fondsgebundene Vertrage) 12.214 12.147 68
Anleihen 2.424 2.356 68
Organismen fiir gemeinsame Anlagen 9.790 9.790 0
Anleihen

in Tsd. Euro Solvency Il HGB Differenz
Anleihen 2.424 2.356 68
Staatsanleihen 1.349 1.311 38
Unternehmensanleihen 1.075 1.045 30

Staats- und Unternehmensanleihen

Unter dieser Position werden Anleihen, die von 6ffentlicher Hand begeben werden, Anleihen, die von der Europaischen Zentralbank,
den Zentralstaaten der Mitgliedstaaten und den Zentralbanken garantiert werden, Anleihen, die von multilateralen
Entwicklungsbanken gemaf Artikel 117 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 oder internationalen Organisationen gemaf Artikel
118 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 garantiert werden, ausgewiesen. Dariiber hinaus sind Anleihen, die von Gebietskorperschaften
garantiert werden, in der Position Staatsanleihen enthalten. Von Unternehmen begebene Anleihen werden als
Unternehmensanleihen ausgewiesen.

Unterschiede im Vergleich zu den handelsrechtlichen Werten resultieren aus der Folgebewertung von Anleihen in der Handelsbilanz
nach den fiir das Anlage- beziehungsweise Umlaufvermogen geltenden Vorschriften:

e Staats- und Unternehmensanleihen, die dem Anlagevermégen zugeordnet sind, werden, dem gemilderten
Niederstwertprinzip folgend, mit den Anschaffungskosten beziehungsweise dem dauerhaft niedrigeren beizulegenden Wert
angesetzt. Agio- und Disagiobetrdge werden planmaRig liber die Laufzeit erfasst. Eine dauerhafte Wertminderung wird
angenommen, wenn der Zeitwert des Wertpapieres einen Werteverfall aufgrund einer wesentlichen Verschlechterung des
Ratings / der Bonitdt eines Emittenten aufzeigt und aus diesem Grund von einem (Teil-)Ausfall des Schuldtitels ausgegangen
werden muss. Ein niedrigerer Wertansatz aus der Vergangenheit wird auf die Anschaffungskosten beziehungsweise den
niedrigeren beizulegenden Wert zugeschrieben, sofern die Griinde fiir eine vorgenommene Abschreibung nicht mehr
existieren.

e  Staats- und Unternehmensanleihen, die dem Umlaufvermdgen zugeordnet sind, werden mit den Anschaffungskosten
beziehungsweise den niedrigeren Marktwerten angesetzt. Ein niedrigerer Wertansatz aus der Vergangenheit wird auf die
Anschaffungskosten beziehungsweise den niedrigeren Marktwert zugeschrieben, sofern die Griinde fiir eine vorgenommene
Abschreibung nicht mehr existieren.
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Der Solvency Il-Wert entspricht bei borsennotierten Anleihen, die an einem aktiven Markt gehandelt wurden, dem letzten zum
Bilanzstichtag verfligbaren Borsenkurs. Ist kein Borsenkurs vorhanden wird der beizulegende Zeitwert unter Anwendung der
Discounted Cash Flow Methode ermittelt.

Die Position Anleihen ist im Berichtsjahr ausschlieBlich Level 1 oder Level 2 zuzuordnen.

Organismen fiir gemeinsame Anlagen

Der Ausweis von Organismen fiir gemeinsame Anlagen in Wertpapieren und alternativen Investmentfonds in der
Solvabilitatsiibersicht erfolgt gemaf der Einteilung nach dem Solvency Il Complementary Identification Code (CIC). Hierunter fallen
Aktien-, Renten-, Geldmarkt-, Themen-, Immobilien-, Alternative-, Private-Equity-, Infrastruktur- und sonstige Fonds.

Unter dieser Position werden unabhéngig von der jeweiligen Beteiligungshohe jegliche Organismen fiir gemeinsame Anlagen in
Wertpapieren und alternativen Investmentfonds ausgewiesen.

Der Solvency II-Wert entspricht bei borsennotierten Anteilen, die an einem aktiven Markt gehandelt werden, dem letzten zum
Bilanzstichtag verfligbaren Borsenkurs. Sofern kein Borsenkurs vorhanden ist, erfolgt die Bewertung der Anteile zu dem von der
Kapitalverwaltungsgesellschaft libermittelten Riicknahmepreis. Die Kapitalverwaltungsgesellschaft dient als externer Preislieferant,
daher erfolgt die Einordnung des Riicknahmepreises in Level 3 (vgl.: Hinweise zum Solvency-lI-Berichtswesen fiir Erst- und
Riickversicherungsunternehmen und Versicherungsgruppen, zuletzt aktualisiert am 18.12.2021).

Unterschiede im Vergleich zu den handelsrechtlichen Werten resultieren aus der Folgebewertung von Anteilen in der Handelsbilanz.
Anteile, die dem Geschéftsbetrieb dauerhaft dienen, werden handelsrechtlich nach den fiir das Anlagevermdgen geltenden
Vorschriften (gemildertes Niederstwertprinzip) bewertet.

In der Solo-Solvabilitatsiibersicht werden sowohl nach Solvency Il als auch nach dem Handelsrecht im Gegensatz zu der
konsolidierten Solvabilitdtsiibersicht der AXA S.A. die Anteilswerte ausgewiesen. Ein Ausweis der in den Sondervermdgen enthaltenen
Vermdogenswerte und Schulden erfolgt nicht.

Die Position Organismen flir gemeinsame Anlagen ist im Berichtsjahr ausschlieflich Level 2 zuzuordnen.

Einforderbare Betrage aus Riickversicherungsvertragen

Die Darstellung der einforderbaren Betrédge aus Riickversicherungsvertragen erfolgt in Kapitel D.2 dieses Berichts.

Forderungen

Der handelsrechtliche Wert entspricht dem um Einzelwert- und Pauschalwertberichtigungen reduzierten Nennbetrag. Mit
Pauschalwertberichtigungen wird dem allgemeinen Kreditrisiko Rechnung getragen. Pauschalwertberichtigungen werden auf der
Basis von Erfahrungssétzen der Uneinbringlichkeit aus Vorjahren gebildet.

Der Solvency Il Wert der
e  Forderungen gegeniiber Versicherungen und Vermittlern,
e  Forderungen gegeniiber Riickversicherern und
e  Forderungen (Handel, nicht Versicherung)

entspricht im Wesentlichen dem IFRS-Wert. Hierbei handelt es sich vor allem um kurzfristige AuRenstdande (Restlaufzeit ca. 1 Jahr)
und zahlungsnahe Positionen handelt. Die handelsrechtlichen Wertberichtigungen werden als 6konomische Berlicksichtigung des
Kontrahentenrisikos angesehen.

Die Unterschiedsbetrage zwischen dem Solvency II- und dem HGB-Wert resultieren zum einen aus der unterschiedlichen Behandlung
von nicht uUberfalligen Forderungen, die entsprechend der BaFin-Auslegungsentscheidung vom 1. Januar 2019 im Solvency Il-Wert
Bestandteil ~der  versicherungstechnischen  Riickstellungen  sind, sowie aus  Abrechnungsforderungen  aus
Finanzriickversicherungsvertrdgen die ebenfalls in der Berechnung des Besten Schatzwerts der versicherungstechnischen
Riickstellungen beriicksichtigt werden.

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

Unter dieser Position werden Barmittel, taglich fallige Guthaben bei Banken sowie kurzfristige hochliquide Finanzmittel, die jederzeit
in festgelegte Zahlungsmittelbetrage umgewandelt werden kdnnen und nur unwesentlichen Wertschwankungen unterliegen,
ausgewiesen.

Einlagen bei Kreditinstituten, Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks und Kassenbestdnde werden handelsrechtlich mit
dem Nennwert angesetzt.
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Der Solvency Il Wert entspricht dem IFRS-Wert und ist daher gem. Artikel 9 DVO (EU) 2015/35 angemessen.

Sonstige nicht an anderer Stelle ausgewiesene Vermogenswerte
Die nicht an anderer Stelle ausgewiesenen Vermodgenswerte beinhalten vorausgezahlte Versicherungsleistungen.
Der handelsrechtliche Wert entspricht dem um Einzelwert- und Pauschalwertberichtigungen reduzierten Nennbetrag.

Der Solvency Il Wert entspricht dem IFRS-Wert und ist daher gem. Artikel 9 DVO (EU) 2015/35 angemessen.
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D.2 Versicherungstechnische Riickstellungen

Die folgende Tabelle zeigt die versicherungstechnischen Riickstellungen nach Solvency Il und HGB der AXA easy Versicherung:

in Tsd. Euro
Solvency Il HGB Differenz
Vt. Riickstellungen - Nichtlebensversicherung 73.656 84.138 -10.483
Nichtlebensversicherung (aufier Krankenversicherung) 73.656 84.138 -10.483
Bester Schatzwert 73.174 73.174
Risikomarge 482 482
Vt. Riickstellungen - Lebensversicherung 22 21 1
Lebensversicherung (auRer fonds- und indexgebundene) 22 21 1
Bester Schatzwert 22
Risikomarge 0
Gesamtsumme 73.678 84.160 -10.482

Allgemeine Grundsatze

Die versicherungstechnischen Riickstellungen der AXA easy Versicherung AG werden gemaf den Rechtsgrundlagen von Solvency I
den nachfolgenden Geschéftsbereichen zugeordnet:

e Nichtlebensversicherung (aufter Krankenversicherung)
o Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung
o  Sonstige Kraftfahrtversicherung
e  Lebensversicherung (aufier Krankenversicherungen und fonds- und indexgebundene)

o  Renten aus Nichtlebensversicherungsvertragen, die mit Verpflichtungen aufRerhalb der Krankenversicherung in
Zusammenhang stehen

Der Wert der versicherungstechnischen Riickstellungen entspricht dem aktuellen Betrag, den ein Versicherungsunternehmen zahlen
miisste, wenn es seine Versicherungsverpflichtungen unverziiglich auf ein anderes Unternehmen Ubertragen wiirde. Die
versicherungstechnischen Riickstellungen gemaR Solvency Il setzen sich aus folgenden Komponenten zusammen:

e dem Besten Schatzwert der versicherungstechnischen Riickstellungen,
e  Risikomarge

Der beste Schatzwert der versicherungstechnischen Riickstellungen entspricht dabei den erwarteten zukiinftigen Zahlungen fiir
Pramien, Schaden und Kosten aus den laufenden Versicherungs- und Riickversicherungsvertragen unter Beriicksichtigung des
Zeitwerts des Geldes (aufgrund Diskontierung). Die Berechnung des besten Schatzwerts der versicherungstechnischen
Riickstellungen basiert auf aktuellen Informationen und realistischen Annahmen. Die Projektionen der Zahlungsstrome
beriicksichtigen alle zukiinftigen Ein- und Auszahlungen der versicherungstechnischen Riickstellungen. Der Beste Schéatzwert wird
ohne Abzug der aus Riickversicherungsvertragen einforderbaren Betrage berechnet.

Die Risikomarge ist definiert als der Barwert der Kosten der nicht-hedgebaren Risiken, die dadurch entstehen, dass in der Zukunft
solange Risikokapital zur Bedeckung bereitgestellt werden muss, bis alle Versicherungsverpflichtungen aus dem am Stichtag
bestehenden Portfolio vollstandig abgewickelt sind.

Diese Berechnung erfordert tiefergehende Analysen der versicherungstechnischen Riickstellungen, Erfassung der notwendigen
Informationen, Kalkulationstools und Modelle sowie Experteneinschatzungen.

Die Wahrscheinlichkeit fiir eine glinstige Abweichung der Realitdt von der Annahme soll gleich der Wahrscheinlichkeit fiir eine negative
Abweichung der Realitdt von der Annahme sein. Der beste Schatzwert soll weder vorsichtig noch optimistisch sein, jedoch wird die
vorsichtigere Annahme gewahlt, falls aufgrund inharenter Unsicherheit unterschiedliche Annahmen gleich plausibel erscheinen.

Dariiber hinaus werden nicht-tberfallige einforderbare Betrége gegeniiber Riickversicherern, Versicherungsnehmern und Vermittlern
entsprechend der Auslegungsentscheidung der BaFin vom 01.01.2019 in der versicherungstechnischen Schadenriickstellung
berticksichtigt.
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Bester Schatzwert in der Nichtlebensversicherung
Grundlagen, Methoden und Hauptannahmen

Die Bewertung des Besten Schatzwerts basiert auf sinnvollen Annahmen und berlicksichtigt sowohl historische als auch aktuelle
Erfahrungen.

Im Falle von fehlenden oder nicht verldsslichen Daten wird auf die getroffenen Annahmen der Reservierungs- und
Tarifkalkulationsprozesse, aber auch auf die Erfahrungen anderer Versicherer mit vergleichbaren Produkten und Betriebsablaufen
zuriickgegriffen.

Durch den Einsatz von versicherungsmathematischen Verfahren werden die Schadenverldufe aus der Vergangenheit bewertet und als
Grundlage fiir die Kalkulation der zukiinftigen Zahlungsstrome verwendet, um damit den Charakter der zukiinftigen Realitat geeignet
abzubilden. Aufgrund von unvorhersehbaren Anderungen in der Zukunft kdnnen die Erfahrungen aus der Vergangenheit vom
tatsachlichen Verlauf abweichen.

Die Annahmen fiir die Berechnung des Besten Schatzwertes der versicherungstechnischen Riickstellungen werden auf Basis der
homogenen Risikogruppen auf Spartenebene vorgenommen. Die Annahmen reflektieren jegliche Unsicherheiten in den
Zahlungsstromen.

Versicherungstechnische Annahmen, die auf den aktuellen Annahmen des Besten Schatzwertes basieren, beriicksichtigen:
e  Schadenquoten und Abwicklungsmuster;
e  Kundenverhalten (Stornoverhalten);

e Managemententscheidungen

Kosten

Die Kosten beinhalten Verwaltungsaufwendungen, Schadenregulierungsaufwendungen-, Abschlussaufwendungen sowie Kosten fiir
die Verwaltung der Kapitalanlagen. Die Annahmen zu den Projektionen der Kosten sind konsistent mit der Strategie der AXA easy
Versicherung AG und beriicksichtigen das Neugeschaft und die Entscheidungen des Managements.

Vertragsgrenzen

Die Bestimmung von Vertragsgrenzen erfolgt im Einklang zu den regulatorischen Vorgaben von Solvency Il. Die Solvabilitatsiibersicht
schlieft erwartete Pramien aller noch nicht gezeichneten Vertrage aus, da die Gesellschaft hier noch nicht im Risiko steht. Dariiber
hinaus bertlicksichtigt sie keine Beitrdge aus bestehenden Vertrdgen, deren Annahme das Versicherungsunternehmen verweigern
kdnnte oder fiir die das Versicherungsunternehmen eine vollstédndige Neukalkulation durchfiihren kdnnte. Alle anderen Beitrage aus
bestehenden Vertragen werden dagegen angesetzt.

Es werden regelméRig Analysen vorgenommen, die die durchschnittliche Zeitdauer zwischen Zeichnung einer Police und
Vertragsbeginn ermitteln. Diese dienen zu Berechnung eines Pramienanteils des Portfolios, der noch innerhalb der Vertragsgrenzen
liegt. Diese Anteile werden bei der Ermittlung der Pramienriickstellung mit berlicksichtigt.

Entscheidungen des Managements

Entscheidungen des Managements werden beriicksichtigt und umfassen u.a. folgende Punkte:
e  Beitragskalkulationen und Ratenanpassungen;
e Anpassungen in der Kostenstruktur.
e  Beteiligungsgeschaft

Entscheidungen des Managements stehen im Einklang mit der Geschéftspraxis, der Strategie der Gesellschaft und Verpflichtungen
gegenliiber den Versicherungsnehmern.

Zinskurve und stochastische Szenarien

Die notwendigen stochastischen Szenarien fiir die Berechnung des Besten Schatzwertes der Zahlungsstrome sind marktkonsistent,
risikoneutral und arbitragefrei.
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Modifikation zur Beriicksichtigung der Volatilitatsanpassung

Zur Diskontierung der versicherungstechnischen Riickstellungen wird die Solvency Il Referenzzinskurve verwendet. Die Methodik
beriicksichtigt ein Credit Risk Adjustment (CRA), die Volatilitdtsanpassung und die Ultimate Forward Rate (UFR). Weitere Anpassungen
oder Ubergangsmalnahmen kommen nicht zur Anwendung.

Die Volatilitatsanpassung (VA) ist ein Bestandteil des von der europdischen Aufsicht eingefiihrten MaRnahmenpakets zur Bewertung
von Versicherungsverpflichtungen, welche nur in bedingtem Umfang den Schwankungen der Kapitalanlagen ausgesetzt sind.
Methodisch entspricht die VA einer Anpassung der risikofreien Zinskurve {iber einen Spread, wodurch die Volatilitdt der Spreads bei
festverzinslichen Kapitalanlagen abgeschwacht wird. Dadurch kdnnen kurzfristige Schwankungen toleriert und miissen mégliche
Verluste daraus nicht realisiert werden. Die VA beugt so einem prozyklischen Investitionsverhalten vor. Die Anwendung der VA bei der
Bewertung der versicherungstechnischen Riickstellungen in der 6konomischen Bilanz muss von der Aufsicht genehmigt werden, was
fiir die AXA easy Versicherung erfolgt ist.

Zur Ermittlung der VA wird ein Referenzportfolio bestehend aus Anleihen, Darlehen, Hypothekendarlehen, Verbriefungen,
Eigenkapitalinstrumenten, sowie Immobilien herangezogen. Anhand der Rendite dieses Referenzportfolios wird die Differenz zu der
risikofreien Zinskurve ermittelt. Diese Differenz wird anschlieffend um das Ausfall- und Herabstufungsrisiko des Portfolios reduziert.
Von dem resultierenden Spread werden 65 % als Volatilitdtsanpassung angewendet.

Die Beriicksichtigung der Volatilitdtsanpassung hat wegen des Ausfallrisikos der AXA Versicherung als Riickversicherer Auswirkung auf
die Eigenmittel der AXA easy Versicherung. Die versicherungstechnischen Rickstellungen betragen ohne Berlicksichtigung der
Volatilitdtsanpassung 73.793 Tsd. Euro. Ohne Beriicksichtigung der Volatilitdtsanpassung sinken die anrechenbaren Eigenmittel von
4.702 Tsd. Euro auf 4.624 Tsd. Euro. Dadurch sinkt die Solvenzquote von 277 % auf 273 %. Das Verhaltnis der anrechnungsfahigen
Eigenmittel zur Mindestkapitalanforderung (MCR-Bedeckungsquote) zum 31. Dezember 2021 mit Beriicksichtigung der
Volatilitdtsanpassung betrdgt 127 % und ohne Beriicksichtigung der Volatilitdtsanpassung 125 %. Die Mindestkapitalanforderungen
stellen die untere Schranke der Finanzressourcen dar, die nicht unterschritten werden sollen. Fiir die AXA easy Versicherung AG wird
hierfiir die regulatorische Untergrenze von 3.700 Tsd. Euro angesetzt.

Bester Schatzwert der versicherungstechnischen Riickstellungen
Schadenriickstellungen

Der Beste Schatzwert der Schadenriickstellungen wird separat von der Risikomarge ermittelt und wird ausgehend von der IFRS-
Riickstellung in zwei wesentlichen Schritten durchgefiihrt:

1) Adjustierung der versicherungstechnischen IFRS Riickstellungen: Die versicherungstechnischen IFRS Riickstellungen, die
auch Rickstellungen fiir Spatschdaden enthalten, werden mittels eines internen Schatzverfahrens in zu erwartende
Riickstellungen umbewertet. Das interne Schatzverfahren basiert auf aktuariellen Best Practice Methoden und nicht auf
dem Einzelbewertungsgrundsatz. Es beinhaltet anders als in HGB und IFRS keine Spatschadenpauschale. Vielmehr werden
die okonomischen Riickstellungen ohne Sicherheitszuschlag eines gesamten Portfolios dargestellt. Nichtmodellierte
technische Riickstellungen sind nicht signifikant auf Ebene der Geschaftsbereiche und von sehr untergeordneter
Bedeutung. Wenn flir den Besten Schatzwert die Riickstellungen nicht unter 6konomischen Gesichtspunkten erfasst werden
konnen, werden diese mit ihrem IFRS Bilanzwert berlicksichtigt. Dies stellt einen konservativen Ansatz dar, da keine
Umbewertung zum Marktwert vorgenommen wird.

2) Verringerung des Besten Schétzwerts um den Diskonteffekt: Zwischen Reservierung des Besten Schéatzwerts und
tatsachlicher Erbringung der Leistung gibt es in der Regel eine zeitliche Differenz. Der Beste Schatzwert wird daher in seine
zukiinftigen Zahlungen (Zahlungsstréme) zerlegt und mit der risikofreien Zinsstrukturkurve auf den heutigen Zeitpunkt
abgezinst. Der anzusetzende Diskonteffekt ist dann die Differenz zwischen diskontierten und undiskontierten
versicherungstechnischen Riickstellungen. Wesentliche zu Grunde liegende Annahmen hierbei sind Auszahlungsmuster, die
beschreiben, wie schnell Schdaden gegeniiber den Versicherungsnehmern im Durchschnitt beglichen werden. Zur
Diskontierung werden risikolose Zinsraten mit Referenzsatz und die volle Hohe der Volatilitatsanpassung angesetzt.

Die Berechnung der Riickstellungen erfolgt auf Grundlage einer individuellen Segmentierung, welche in die regulatorisch geforderte
Einteilung der Geschaftsbereiche tiberfiihrt wird.

Als Erganzung zu den Erlduterungen in diesem Textabschnitt istim Anhang das QRT 19.01.21 dargestellt.

Die dort aufgefiihrten Dreiecke weisen die nicht-kumulierten Zahlungen und die Entwicklung der Schadenriickstellungen zwischen
2007 und 2021 aus. Die Vorjahre werden in Spalte ,,15 & +“ aggregiert dargestellt. Die Darstellung bezieht sich auf die Zahlungen und
die Schadenriickstellung inkl. der Schadenregulierungskosten.

Das Dreieck ,Gross undiscounted Best Estimate Claims Provisions” zeigt flir eine gegebene Zeile N-x die Entwicklung der
undiskontierten Besten Schatzwertes fiir die Schadenriickstellungen vom 31. Dezember des Geschaftsjahres N-x in Spalte 0 bis zum
zehnten Jahr der Abwicklung in Spalte 14. Die einzelnen Eintrittsjahre N-x zeigen ein vergleichbares Abwicklungsmuster der
geschatzten Schadenriickstellungen. Der endgiiltige Schadenaufwand, der der Summe aus kumulierten Zahlungen und geschétzter
Schadenriickstellung entspricht, schwankt von Jahr zu Jahr, da die Information iiber die noch nicht abgewickelten Versicherungsfélle
mit jedem weiteren Jahr zuverldssiger wird. Der aktuelle diskontierte Wert der Schadenriickstellungen wird fiir jedes Eintrittsjahr in
der Tabelle rechts neben dem Dreieck ausgewiesen.
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Das Dreieck ,,Gross Claims Paid (non-cumulative)” zeigt fiir eine gegebene Zeile N-x die nicht-kumulierten Zahlungen vom 31.
Dezember des Geschaftsjahres N-x in Spalte 0 bis zum 15. Jahr der Abwicklung in Spalte 14. Die Summe aller Zahlungen fiir ein
Eintrittsjahr N-x wird in Spalte ,Sum of years (cumulative)“ gebildet. Die Zahlungen fiir Schaden eines Eintrittsjahrs N-x, die in dem
aktuellen Geschaftsjahr 2021 geleistet wurden, werden in der Spalte ,,In Current year dargestellt.

Der GroRteil der Zahlungen fiir die Schaden eines Eintrittsjahres N-x wird in den beiden ersten Abwicklungsjahren geleistet. In der
Folge nehmen die Zahlungen fiir langer abwickelnde Schaden oder fiir Spatschaden fiir das jeweilige Eintrittsjahr stetig ab.

Es ergaben sich im Berichtszeitraum keine wesentlichen Anderungen bei der Berechnung des besten Schitzwerts der
versicherungstechnischen Schadenriickstellungen.

Prdmienriickstellungen

Zusatzlich zu den Schadenriickstellungen enthalt der Beste Schatzwert eine Pramienriickstellung, die eine Riickstellung fiir noch oder
bereits laufende Vertrage darstellt, die vor dem Stichtag gezeichnet worden sind und deren Deckungsperiode liber den
Bewertungsstichtag hinausgeht.

Wahrend fiir die Pramienriickstellung unter HGB und IFRS die Beitragsiibertrage angesetzt werden, liblicherweise als Anteil der in der
Vergangenheit gebuchten Pramien bezogen auf die noch nicht abgelaufene Deckungsperiode, werden unter Solvency Il die
erwarteten zukiinftigen Schaden und Kosten von laufenden Vertragen ermittelt, auch wenn das erwartete Ergebnis positiv ist und der
Vertrag bereits gezeichnet ist, die Prdmie aber erst in der Zukunft eingenommen wird.

Der Beste Schatzwert wird sowohl fiir bereits eingetretene Schadenfalle als auch fiir zukiinftige Schdden und Kosten, resultierend aus
laufenden Vertragen, bestimmt. Fiir letztere werden erwartete und zur SCR-Projektion konsistente Schaden- und Kostenquoten
angewendet auf:

e  Beitragsiibertrdage sowie

e  Pramien von Vertragen, die zum Bewertungszeitpunkt bereits gezeichnet worden sind, aber deren Versicherungsbeginn in
der Zukunft liegt.

Dadurch sind erwartete Gewinne und Verluste aus laufenden Vertragen Bestandteil des Besten Schatzwerts.

Es ergaben sich im Berichtszeitraum keine wesentlichen Anderungen bei der Berechnung des besten Schatzwerts der
versicherungstechnischen Pramienriickstellungen.

Rentenriickstellungen

Die Riickstellungen nach Art der Lebensversicherung bei der AXA easy Versicherung AG resultieren aus Kraftfahrthaftpflichtrenten. Die
Einordnungin diese homogene Risikogruppe erfolgte wegen der Risiken aus diesen Verpflichtungen, die den Lebenrisiken zuzuordnen
sind (insbesondere Langlebigkeits-, und Zinsrisiken). Aufsatzpunkt fiir die Berechnung des besten Schatzwertes sind der Bestand und
die Berechnungsmethodik, wie sie flir HGB verwendet werden. Wahrend fiir die HGB-Bewertung zur Berechnung der Schadenbedarfe
ein konstanter Rechnungszins bei den Rentenbarwerten angesetzt wird, wird fiir Solvency Il eine Zinsmatrix verwendet.

Die Ermittlung des besten Schatzwerts der Rentenverpflichtungen wird mit einer prospektiven Methode einzelvertraglich ermittelt.
Fir die Ermittlung wird zunachst der Zahlungsstrom der Renten als Produkt der jahrlichen Rentenleistung und der
Uberlebenswahrscheinlichkeit des Berechtigten ermittelt. Die zugehérigen Kosten werden mittels eines Aufschlages von 2% auf die
Rentenleistungen explizit beriicksichtigt.

Die Abzinsung erfolgt mit der mafigeblichen Zinskurve zum Bewertungsstichtag sowie der Volatilitdtsanpassung.

Der beste Schatzwert der Rentenverpflichtungen wird mit den Rechnungsgrundlagen erster Ordnung ohne Sicherheitszuschlage
ermittelt.

Die lebensversicherungstechnische Riickstellung wurde fiir die AXA easy Versicherung AG erstmals im ersten Quartal des aktuellen
Berichtszeitraums gebildet.

Risikomarge

Die Risikomarge ist ein Zuschlag auf die Best Estimate Liability. Durch die Risikomarge erhalten wir einen Marktpreis fiir die
technischen Riickstellungen. Die Risikomarge entspricht den Kosten nicht-hedgebarer Risiken: Sie bezeichnet einen Aufschlag
zusatzlich zum erwarteten Wert der Kundenverpflichtungen fiir die fortlaufende Verwaltung des Geschafts. Sie wird als
Erwartungswert der zukiinftigen Eigenkapitalkosten (auf Basis der SCR) fiir nicht-hedgebare Risiken berechnet. Nicht-hedgebare
Risiken sind:

e  Risiken aus dem Ausfall der Riickversicherung und

e  operationelle Risiken.
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Aufgrund eines 100 % Quotenriickversicherungsvertrags mit der AXA Versicherung AG tragt die AXA easy Versicherung AG keine
versicherungstechnischen Risiken, somit finden diese auch keine Beriicksichtigung in der Risikomarge. Die SCR fiir die zu
berticksichtigenden nicht-hedgebaren Risiken wird mit Hilfe des Risikotreiberansatzes in die Zukunft projiziert. Nachdem das
Risikokapital nicht-hedgebarer Risiken projiziert wurde, werden die Kapitalkosten berechnet. Als einheitlicher Kapitalkostensatz wird
unter Solvency Il ein Wert von 6 % angenommen. Zum Abschluss werden die zukiinftigen Kapitalkosten mit dem risikofreien Zins
abgezinst, um Barwerte zu erhalten. Die aufsummierten Barwerte entsprechen der Risikomarge.

Es ergaben sich im Berichtszeitraum keine wesentlichen Anderungen bei der Berechnung des besten Schitzwerts der
versicherungstechnischen Riickstellungen.

Grad der Unsicherheit

Die Ermittlung eines besten Schatzwerts fiir versicherungstechnischen Riickstellungen ist mit diversen Unsicherheiten behaftet. Der
Grad der Unsicherheit bei der Bewertung der versicherungstechnischen Riickstellungen der AXA easy Versicherung AG wird
hauptsichlich durch das Modellierungs- und Anderungs- bzw. Prognoserisiko bestimmt, das von der Wahl des Modells und den
zugrunde liegenden &konomischen und nicht-6konomischen Annahmen ausgeht. Aufgrund eines wirksamen internen
Kontrollsystems ist eine Vielzahl von Kontrollen implementiert, die diese Unsicherheiten identifizieren. Gegenwartig sind keine
wesentlichen Unsicherheiten bekannt. Vorhandene Unsicherheiten werden regelméaRig analysiert:

Es ergeben sich Unsicherheiten bei der Bewertung der versicherungstechnischen Riickstellungen aufgrund des Modellierungsrisikos.
Dieses kann durch eine fehlerbehaftete Bewertung des besten Schatzwerts aufgrund einer ungeeigneten Modellwahl auftreten, da die
Bewertung auf historischen Daten und Expertenschatzungen zu Abwicklungsmustern basiert.

Des Weiteren gibt es Unsicherheiten bei der Bewertung der versicherungstechnischen Riickstellungen aufgrund des Prognoserisikos,
bedingt durch statistische Fehleinschatzung hinsichtlich der Schadenriickstellungen auf Basis der Schadenverldufe in der
Vergangenheit und durch zufallsbedingte Schwankungen der zukiinftigen Verpflichtungen, die insbesondere durch Spatschaden
(noch nicht gemeldete Schaden) verursacht werden. Ein GroRteil dieser Unsicherheiten wird durch die Berechnung des Reserverisikos
quantifiziert, das aufgrund eines 100% Quoten-Riickversicherungsvertrags génzlich von der AXA Versicherung AG getragen wird.

Bei der Bestimmung des besten Schatzwerts der Pramienrlckstellung tritt die Unsicherheit auf, dass die kiinftigen
Pramieneinnahmen nicht ausreichen, um zukiinftige Schadenzahlungen zu decken. Der Grad dieser Unsicherheit wird bei der
Ermittlung des Pramienrisikos quantifiziert. Das Risiko resultiert aus der Anderung des Verhaltens der Versicherungsnehmer (Storno
und Neugeschaft) und Schwankungen in der Haufigkeit und Hohe zukiinftiger Schaden. Eine Abweichung der Stornorate von der
Expertenschatzung flir 2022 um 5 % fiihrt demnach zu einer Erhéhung der Pramienriickstellung um 212 Tsd. Euro.

Dariiber hinaus fiihrt eine Erhhung der Schadenhohen oder -haufigkeiten zu einem Anstieg der Schaden-Kosten-Quote der AXA easy
Versicherung AG. Sensitivitatsberechnungen zeigen, dass eine Erhéhung der Schaden-Kosten-Quote um 5 % zu einem Anstieg der
nichtlebenversicherungstechnischen Riickstellungen von 73.656 Tsd. Euro auf 75.015 Tsd. Euro fiihren.

Daneben ergeben sich auch Unsicherheiten aus 6konomischen Annahmen, insbesondere aus dem Marktzins, mit dem der Zeitwert
der versicherungstechnischen Reserven ermittelt wird, die bis zur vollstandigen Abwicklung der Schaden gestellt werden. Eine
Anhebung der Zinskurve um 50 Basispunkte fiihrt zu einer Reduktion der Riickstellungen um 2.6 % (-1.938 Tsd. Euro). Andersherum
fiihrt eine Senkung der Zinskurve um 50 Basispunkte zu einer Erhohung der Riickstellungen um 2.089 Tsd. Euro. Die Auswirkung eines
Wegfalls der Volatilitdtsanpassung, die Unsicherheiten durch kurzfristige Schwankungen der Zinskurve ausgleichen soll, sind im
Abschnitt ,,Modifikation zur Beriicksichtigung der Volatilitdtsanpassung* beschrieben.

Die Unsicherheiten bei der Bewertung der versicherungstechnischen Riickstellungen aufgrund des Anderungsrisikos ergeben sich
durch Abweichung zukiinftiger Entwicklungen von der Vergangenheit (beispielsweise durch die Inflation) und kiinftige MaRnahmen
des Managements. Die Unsicherheit wird begrenzt durch laufende Abgleichung der kiinftigen ManagementmaRnahmen mit der
Geschafts- und Risikostrategie.

Bewertungsunterschiede der versicherungstechnischen Riickstellungen zwischen Solvency Il
und HGB

Die Bewertungsunterschiede der versicherungstechnischen Riickstellungen zwischen der Bewertung fiir Solvabilitdtszwecke und der
Bewertung nach HGB basieren auf verschiedenen Komponenten, die nachfolgend dargestellt werden. Die Ausfiihrungen gelten
Uibergreifend fiir alle Geschéftsbereiche.

Die Schadenriickstellungen unter Solvency Il werden als Bester Schatzwert unter Berlicksichtigung der Diskontierung mit der
risikolosen Zinsstrukturkurve berechnet. Die Bewertung der Schadenriickstellung nach HGB erfolgt auf Grundlage des
Vorsichtsprinzips ohne Diskontierung. Der Effekt aus der Diskontierung hat den besten Schatzwert um 1.634 Tsd. Euro reduziert. Als
zweite Komponente des Besten Schatzwerts wird unter Solvency Il fiir etwaige Schaden aus bereits eingegangen vertraglichen
Verpflichtungen die Pramienriickstellung gebildet. Unter HGB wird diese Bilanzposition nicht angesetzt. Ein wesentlicher Bestandteil
der versicherungstechnischen Riickstellungen unter Solvency Il stellt die Risikomarge dar. Eine vergleichbare Bilanzposition ist unter
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HGB nicht existent. Die unterschiedlichen Bewertungsansatze flihren zu einem Bewertungsunterschied in Hohe von insgesamt 10.482
Tsd. Euro.

Einforderbare Betrage aus Riickversicherungsvertragen

Der Beste Schatzwert der versicherungstechnischen Riickstellungen wird ohne Abzug der aus Riickversicherungsvertragen
einforderbaren Betrage berechnet. Die Berechnung der einforderbaren Betrdge aus Rickversicherungsvertragen werden als
Bruttowert auf der Aktivseite der Solvabilitatsiibersicht angesetzt und erfolgt separat analog der Methodik zur Bewertung der
versicherungstechnischen Riickstellungen.

Aufgrund eines 100 % Quotenriickversicherungsvertrages mit der AXA Versicherung AG entsprechen die einforderbaren Betrdge aus
Riickversicherungsvertragen den versicherungstechnischen Riickstellungen, vermindert um die Wiederauffiillungspréamie und den
erwarteten Teilbetrag, der durch den eventuellen Ausfall der AXA Versicherung nicht mehr einforderbar ist.

Bei der Ermittlung des Ausfallrisikos ist die Einstufung des Riickversicherungsunternehmens AXA Versicherung AG in Ratingklassen
eine wesentliche Basis fiir die Berechnung.

Fir die zedierte Pramienriickstellung wird als Bester Schatzwert die diskontierte, aus der stochastischen Simulation erwartete
Ruckversicherungsentlastung angesetzt.

Basierend auf den Brutto-versicherungstechnischen Riickstellungen nach HGB werden die HGB-Riickstellungen fiir einforderbare
Betrage aus den Rickversicherungsvertragen entsprechend den vertraglichen Vereinbarungen ermittelt. Der HGB-Wert der
einforderbaren Betrage aus Riickversicherungsvertragen betrug im Geschéftsjahr 83.878 Tsd. Euro. Der Solvency II-Wert betrug 59.159
Tsd. Euro.

Uberblick iiber wesentliche Anderungen der versicherungstechnischen Riickstellungen

Die nichtlebenversicherungstechnischen Riickstellungen erhohen sich von 69.595 Tsd. Euro auf 73.656 Tsd. Euro vor allem aufgrund
der Erhohung der Schadenriickstellungen um 4.843 Tsd. Euro. Das ist neben dem Bestandswachstum auf die langsame
Normalisierung der Schadenzahlim aktuellen Geschéftsjahr zuriickzufiihren, nachdem diese in 2020 aufgrund der Pandemie-bedingt
eingeschrankten Mobilitat stark gesunken ist.

Die lebensversicherungstechnische Riickstellung wurde fiir die AXA easy Versicherung AG erstmals im ersten Quartal des aktuellen
Berichtszeitraums gebildet und betragt zum Stichtag 31.12.2021 22 Tsd. Euro.
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D.3 Sonstige Verbindlichkeiten

Solvency II-Werte und handelsrechtliche Werte der wesentlichen Klassen sonstiger
Verbindlichkeiten

Sofern in der folgenden Darstellung Bilanzposten ausgelassen werden, befinden sie sich im Berichtsjahr nicht im Bestand.
Bei den Ansatz- und Bewertungsgrundlagen haben sich im Berichtszeitraum keine Anderungen ergeben.

in Tsd. Euro
Solvency Il HGB Differenz

Verbindlichkeiten gegeniiber Versicherern und Vermittlern 526 602 -76
Verbindlichkeiten gegeniiber Riickversicherern 0 13.713 -13.713
Verbindlichkeiten (Handel, nicht Versicherung) 770 761 9
Sonstige nicht an anderer Stelle ausgewiesene 30 30 0
Verbindlichkeiten

Gesamtsumme 1.326 15.106 -13.780

Wesentliche Unterschiede zwischen den Solvency II-Werten und den handelsrechtlichen
Werten

Eventualverbindlichkeiten

Die Gesellschaft hat zum Bilanzstichtag keine als wesentlich zu bewertenden Eventualverbindlichkeiten im Bestand, die gemaf Artikel
11 DVO (EU) 2015/35 passiviert werden missen.

Andere Riickstellungen als versicherungstechnische Riickstellungen

Der HGB-Wert entspricht dem nach verniinftiger kaufmannischer Beurteilung notwendigen Erfiillungsbetrag, der zukiinftig erwartete
Preis- und Kostensteigerungen beriicksichtigt. Wesentliche Rickstellungen mit einer erwarteten Laufzeit von mehr als einem Jahr
werden mit den hierflir von der Deutschen Bundesbank veroffentlichten Abzinsungssatzen diskontiert.

Der Solvency Il-Wert ergibt sich nach den Vorschriften des IAS 37 und entspricht deswegen dem IFRS-Wert. Der passivierte Betrag in
der Solvabilitatsiibersicht stellt die bestmdgliche Schatzung der Ausgaben dar, die zur Erflillung der gegenwartigen Verpflichtung zum
Abschlussstichtag erforderlich sind. Das Bewertungsprinzip umfasst bei der Bewertung die bestmogliche Schatzung der zur
Abwicklung der Verpflichtung erwarteten Ausgaben einschlieRlich der Pflicht zur Diskontierung bei Wesentlichkeit.

Depotverbindlichkeiten

Depotverbindlichkeiten resultieren aus dem in Riickdeckung gegebenen Versicherungsgeschéft. Der HGB-Wert entspricht dem
Erfiillungsbetrag der Depotverbindlichkeiten. Der Solvency Il Wert entspricht dem IFRS-Wert und ist daher gem. Artikel 9 DVO (EU)
2015/35 angemessen.

Hierbei handelt es sich um liberwiegend langerfristige Verbindlichkeiten in Abhangigkeit der jeweiligen Vertragslaufzeit.

Verbindlichkeiten gegeniiber Versicherungen und Vermittlern

Die Verbindlichkeiten gegenliber Versicherungen und Vermittlern werden unter HGB mit dem Riickzahlungsbetrag bewertet.
Der Solvency Il Wert entspricht dem IFRS-Wert und ist daher gem. Artikel 9 DVO (EU) 2015/35 angemessen.

Hierbei handelt es sich um liberwiegend kurzfristige Verbindlichkeiten mit einer Fristigkeit von unter einem Jahr.

Die Abweichung bei den Verbindlichkeiten gegeniiber Versicherungen und Vermittlern zwischen Solvency Il und HGB resultiert aus
der BaFin-Auslegungsentscheidung vom 1. Januar 2019, nach der im Solvency II-Wert lediglich Uberfallige Positionen in den
Verbindlichkeiten ausgewiesen werden dirfen. Nicht-tberfallige Verbindlichkeiten sind Bestandteil der versicherungstechnischen
Rickstellungen.
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Verbindlichkeiten gegeniiber Riickversicherern

Die Verbindlichkeiten gegeniiber Riickversicherern beinhalten die Verbindlichkeiten aus Abrechnungen mit Vorversicherern und aus
Riickversicherungsgeschéft einschlieflich Abrechnungsverbindlichkeiten aus versicherungstechnischen Riickstellungen bei zum
Abschlussstichtag gekiindigten Riickversicherungsvertragen und werden handelsrechtlich mit dem Abrechnungsbetrag bewertet.

Der Solvency Il Wert entspricht dem IFRS-Wert und ist daher gem. Artikel 9 DVO (EU) 2015/35 angemessen.

Die Abweichung bei den Verbindlichkeiten gegeniiber Riickversicherern zwischen Solvency Il und HGB resultiert aus der BaFin-
Auslegungsentscheidung vom 1. Januar 2019, nach der im Solvency II-Wert lediglich tiberfallige Positionen in den Verbindlichkeiten
ausgewiesen werden diirfen. Nicht-tiberfallige Verbindlichkeiten sind Bestandteil der versicherungstechnischen Riickstellungen.

Verbindlichkeiten (Handel, nicht Versicherung)

Die Verbindlichkeiten (Handel, nicht Versicherung) beinhalten Verbindlichkeiten gegeniiber Geschaftspartnern, Mitarbeitern und der
offentlichen Hand.

Der handelsrechtliche Wert entspricht dem Riickzahlungsbetrag.
Der Solvency Il Wert entspricht dem IFRS-Wert und ist daher gem. Artikel 9 DVO (EU) 2015/35 angemessen.

Hierbei handelt es sich um iberwiegend kurzfristige Verbindlichkeiten mit einer Fristigkeit von unter einem Jahr.

Sonstige Verbindlichkeiten, die nicht an anderer Stelle ausgewiesen werden

Die Position beinhaltet Verbindlichkeiten, die nicht bereits an anderer Stelle unter den Solvency Il Werten oder den handelsrechtlichen
Werten angesetzt sind. Der handelsrechtliche Wert entspricht dem Riickzahlungsbetrag.

Der Solvency Il Wert entspricht dem IFRS-Wert und ist daher gem. Artikel 9 DVO (EU) 2015/35 angemessen.
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D.4 Alternative Bewertungsmethoden

Solvency Il Bewertungshierarchie fiir die Bewertung von Vermoégenswerten und
Verbindlichkeiten, die keine versicherungstechnischen Riickstellungen sind

Wie in Kapitel D.1 im Abschnitt ,,Allgemeine Bewertungsgrundlagen in der Solvabilitatsiibersicht“ beschrieben, werden die Solvency
II-Werte einer Bewertungshierarchie zugeordnet

Bewertungsmethoden zur Ermittlung von Solvency II-Werten, die Level 3 zuzuordnen sind, werden in den Solvency Il Regularien als
alternative Bewertungsmethoden bezeichnet.

Ubersicht iiber mit alternativen Bewertungsmethoden bewertete Vermégenswerte
Bei der AXA easy Versicherung AG werden keine Finanzanlagen mit alternativen Bewertungsmethoden bewertet.
Ubersicht iiber mit alternativen Bewertungsmethoden bewertete Vermégenswerte

Bewertung anhand nicht am Markt beobachtbarer Parameter:

Bewertung
anhand nichtam
Markt
beobachtbarer
in Tsd. Euro Parameter
Vermogenswerte Level 3
Sonstige Vermogenswerte 4.575

Die alternativen Bewertungsmethoden werden regelmaRig tiberpriift, um ihren Ansatz stets im Einklang mit den Vorschriften gemaf
Solvency Il durchzufiihren.

Die nachfolgende Darstellung gibt einen Uberblick iiber die Bewertungskonzepte, die wesentlichen Annahmen und die
Unsicherheiten in der Bewertung der betroffenen Bilanzposten i.S.d. Artikels 263 Delegierte Verordnung (EU) 2015/35:

Sonstige Vermogenswerte

Unter den ,Sonstigen Vermogenswerten“ sind verschiedene Bilanzpositionen zusammengefasst. Dies betrifft im Wesentlichen
Forderungen (Handel, nicht Versicherung) sowie Forderungen gegeniiber Versicherungsnehmer und Versicherungsvermittler. Die
zusammengefassten Bilanzpositionen der ,Sonstigen Vermogenswerte“ werden in der Solvabilitdtsiibersicht gemafR IFRS
grundsétzlich zu fortgefiihrten Anschaffungskosten beziehungsweise zum Restbuchwert oder zum Nominalwert angesetzt.
Abweichungen zum IFRS-Wert begriinden sich lediglich in ausweistechnischen Unterschieden.

Ubersicht iiber mit alternativen Bewertungsmethoden bewertete Verpflichtungen

Bewertung
anhand nicht am
in Tsd. Euro Markt
beobachtbarer
Parameter
Verpflichtungen Level 3
Sonstige Verbindlichkeiten 1.326

Sonstige Verbindlichkeiten

Die Position ,Sonstigen Verpflichtungen® umfasst Verbindlichkeiten gegeniiber Versicherungsnehmer und Versicherungsvermittler
sowie andere Riickstellungen als versicherungstechnische Riickstellungen. Die zusammengefassten Bilanzpositionen der ,Sonstigen
Verbindlichkeiten® werden in der Solvabilitdtsiibersicht gemaR IFRS grundsatzlich zu fortgefiihrten Anschaffungskosten
beziehungsweise zum Restbuchwert oder zum Nominalwert angesetzt. Abweichungen zum IFRS-Wert begriinden sich lediglich in
ausweistechnischen Unterschieden.
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D.5 Sonstige Angaben

Fiir die AXA easy Versicherung AG liegen keine sonstigen wesentlichen Informationen vor.
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E.1 Eigenmittel

Kapitalmanagement
Hinsichtlich der Ziele, Leitlinien und Verfahren des Kapitalmanagements gab es im Berichtszeitraum keine wesentlichen Anderungen.

Das Management von AXA Deutschland liberpriift regelmaRig die Angemessenheit von Risikomanagementsystemen und -prozessen
und hat Verfahren eingerichtet, mit denen laufend Moglichkeiten zur weiteren Verbesserung des Risikomanagementsystems im
Einklang mit Geschaftsstrategie und Geschaftsmodell identifiziert und priorisiert werden. Die sich aus der Geschéftsstrategie
ergebenden Risiken werden quantifiziert und laufend liberwacht, um eine nachhaltige Risikotragfahigkeit zu gewahrleisten. Im
Rahmen der Risikostrategie werden die Auswirkungen der geschaftspolitischen Zielsetzungen auf die Risikosituation der Gesellschaft
untersucht und bei Bedarf entsprechende Malinahmen ergriffen, die eine adaquate Eigenmittelausstattung sicherstellen.

Um eine mehrjahrige, risikoorientierte Steuerung des Unternehmens zu gewahrleisten, wird neben der Berechnung der
Solvenzkapitalanforderung und der anrechenbaren Eigenmittel fiir das laufende Geschaftsjahr auch eine Planungsrechnung fiir die
ndchsten Jahre 2022 bis 2024 durchgefiihrt.

AXA Deutschland hat daraufhin Ende 2021 seine Kapitalausstattung und Kapitalanforderungen auf einer 6konomischen Basis
untersucht. Im Rahmen dieser Untersuchung wurden sowohl aufsichtsrechtliche Anforderungen als auch die internen Ziele des
Managements (einschlieRBlich der Fahigkeit, die wesentlichen Anforderungen der Aktiondre zu erfiillen) beriicksichtigt. Das
Unternehmen stellt dabei sicher, dass die Kapitalausstattung eine angemessene Positionierung der Gesellschaft im Wettbewerb
gewabhrleistet.

Das Management hat mehrere Plane fiir Krisenszenarien entwickelt, die sicherstellen, dass die Kapitalausstattung der Gesellschaft
auch in diesen Fallen stets oberhalb der aufsichtsrechtlichen Anforderungen liegt und weiterhin eine angemessene Positionierung im
Wettbewerb erreicht wird. Diese Pléne kdnnen Riickversicherungslosungen, der Verkauf von Kapitalanlagen oder anderen
Vemogensgegenstanden, die Zeichnung von Neugeschéft mit geringerem Kapitalbedarf oder andere MaRnahmen beinhalten.

Eigenmittelstruktur

in Tsd. Euro 2021 2020
Grundkapital (ohne Abzug eigener Anteile)) 3.500 3.500
Ausgleichsriicklage 1.202 763
- Kapitalriicklage § 272 Abs. 2 Nr. 4 HGB 1.515 1.515
- Gewinnriicklage 350 350
- Solvency Il-Umbewertungen -663 -1.102
Summe 4.702 4.263

Bei dem voll eingezahlten Grundkapital handelt es sich um das gezeichnete Kapital. Es ist in 3.500.000 auf den Inhaber lautende
Stiickaktien eingeteilt.

In der Ausgleichsriicklage sind zum einen die Kapitalrlicklage gemaR § 272 Abs. 2 Nr. 4 HGB sowie die Gewinnriicklage erfasst. Die
Solvency Il - Umbewertungen ergeben sich aus den unterschiedlichen Wertansatzen fiir Vermdgenswerte, versicherungstechnische
Ruickstellungen und sonstigen Verbindlichkeiten nach handelsrechtlicher Bewertung einerseits und der Bewertung in der
Solvabilitatsiibersicht gemaR den Solvency Il - Vorschriften andererseits. Detailliertere Erlduterungen kdnnen den untenstehenden
Angaben zur Eigenkapitalliberleitung entnommen werden.

Neben den im Zeitablauf in der Regel stabilen Positionen des handelsrechtlichen Eigenkapitals ist insbesondere die zukiinftige
Entwicklung der Ausgleichsriicklage mit Unsicherheit behaftet. MGgliche Anderungen des Zinsniveaus und damit der Marktwerte
sowohl von Vermogenswerten als auch von versicherungstechnischen Riickstellungen wirken sich auf die Hohe der Solvency Il -
Umbewertungen aus. Fiir Details hierzu verweisen wir auf die Ausfiihrungen im Kapitel C.2. ,Marktrisiken.“
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Veranderung der Eigenmittelin 2021

In der folgenden Tabelle werden die wesentlichen Effekte der Verdnderung der anrechnungsfédhigen Eigenmittel von 2020 auf 2021
dargestellit:

in Tsd. Euro 2021 2020 Verdnderung
Gezeichnetes Kapital 3.500 3.500 0
Ausgleichsriicklage 1.202 763 439
anrechnungsfahige Eigenmittel 4.702 4.263 439

Die verfligharen Eigenmittel der AXA easy Versicherung AG steigen um 439 Tsd. Euro (+10,3 %) auf 4.702 Tsd. Euro durch die
Veranderung der Ausgleichsriicklage:

Veranderung der Ausgleichsriicklage in Tsd. Euro
aufgrund von Kapitalanlagen und finanziellen Verbindlichkeiten -108
aufgrund von vt. Riickstellungen (nach Riickversicherung) -1.573
aufgrund uibriger Positionen 2.119

Gesamte Veranderung der Ausgleichsriicklage 439

Die Ausgleichsriicklage der AXA easy Versicherung AG steigt um 439 Tsd. Euro (+57,5 %) auf 1.202 Tsd. Euro. Dies stammt insbesondere
aus folgenden Effekten:

e Aufgrund von Kapitalanlagen und finanziellen Verbindlichkeiten ergibt sich eine Senkung um 108 Tsd. Euro. Dem
Saldo aus realisierten / unrealisierten Bewertungseffekten von -152 Tsd. Euro steht ein Saldo aus ordentlichen
Ertrdgen und Aufwendungen in Hohe von 44 Tsd. Euro gegenliber.

e  Aufgrund von versicherungstechnischen Riickstellungen reduziert sich die Ausgleichsriicklage um 1.573 Tsd. Euro.
Die Reduktion ergibt sich im Wesentlichen aus der Verdnderung der (berfilligen Forderungen und
Verbindlichkeiten aus Riickversicherungsvertragen, da die Veranderung des Besten Schatzwerts und der Technical
Flows groften Teils durch die Quotenriickversicherung bei der AXA Versicherung AG kompensiert wird.

e  Aufgrund iibriger Positionen ergibt sich ein positiver Effekt von 2.119 Tsd. Euro auf die Ausgleichsriicklage. Dieser
beinhaltet Verdnderungen aus tatsachlicher Steuer, Verlustiibernahme und sonstigen Verdanderungen.

Tiering Analyse der anrechenbaren Eigenmittel

Die Eigenmittel nach Solvency Il bezeichnen die Mittel, die dem Unternehmen nach Berlicksichtigung eventueller
Anrechnungsgrenzen pro Tier und nach Begrenzungen wegen Nicht-Verfligbarkeit bestimmter Kapitalpositionen zur Verfiigung
stehen.

Die Eigenmittel werden dabei (ausschlieSlich zum Zwecke der Solvency-Berechnungen) in ,Tiers” unterteilt, das heilt in drei
verschiedene Klassen je nach Kapitalqualitdt gemaR der Regelungen im Solvency Il - Regelwerk. Zu diesen Klassen bestehen
Anrechnungsgrenzen inwieweit sie zur Bedeckung der Solvenzkapitalanforderung (SCR) bzw. Mindestkapitalanforderung (MCR)
herangezogen werden kdnnen.

Hinsichtlich der Solvenzkapitalanforderung bestehen die folgenden quantitativen Grenzen: (a) der anrechenbare Betrag der Tier 1 -
Eigenmittel muss mindestens 50 % der Solvenzkapitalanforderung umfassen; (b) der anrechenbare Betrag der Tier 3 - Eigenmittel
darf héchstens 15 % der Solvenzkapitalanforderung ausmachen; (c) die Summe von anrechenbaren Tier 2 - und Tier 3 - Eigenmitteln
darf 50 % der Solvenzkapitalanforderung nicht tiberschreiten.

Hinsichtlich der Mindestkapitalanforderung bestehen die folgenden quantitativen Grenzen: (a) der anrechenbare Betrag der Tier 1 -
Eigenmittel muss mindestens 80 % der Mindestkapitalanforderung umfassen; (b) der anrechenbare Betrag der Tier 2 - Eigenmittel
darf hochstens 20 % der Mindestkapitalanforderung ausmachen.
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Die Struktur der Tiers ist in folgender Tabelle dargestellt:

Tier 1 (nicht Tier 1 . .

in Tsd. Euro ol gebunden) (gebunden) Tier 2 Tier 3

Anrechnungsfihige Eigenmittel 31.12.2020 4.263 4.263 0 0 0
davon ergdnzende Eigenmittel 0 0 0 0 0
davon im Rahmen von Ubergangsmafinahmen 0 0 0 0 0
Anrechnungsfihige Eigenmittel 31.12.2021 4.702 4.702 0 0 0
davon ergdnzende Eigenmittel 0 0 0 0 0
davon im Rahmen von Ubergangsmafinahmen 0 0 0 0 0

Per 31.12.2021 betragen die anrechnungsfahigen Eigenmittel in Ubereinstimmung mit den von AXA implementierten Methoden und
unter Berlicksichtigung der aufsichtsrechtlichen Bestimmungen zur Bedeckung der Solvabilitdtsanforderungen 4.702 Tsd. Euro (4.263
Tsd. Euro per 31.12.2020) und bestehen vollstandig aus nicht gebundenen Tier 1 - Eigenmitteln (nach Gewinnabfiihrung).

Die Einstufung der Eigenmittel in Tier 1 basiert auf den Bestimmungen des § 92 Abs. 1i.V. m. § 91 Abs. 2 Nr. 1 und 2 sowie § 91 Abs. 3
und 4 VAG. Nach den in § 91 Abs. 2 VAG definierten Kriterien handelt es sich bei den anrechnungsfahigen Eigenmitteln der AXA easy
Versicherung AG um jederzeit kurzfristig verfiigbare Bestandteile, die in der Lage sind, Verluste im Falle der Unternehmensfortfiihrung
wie auch im Falle der Unternehmensliquidation auszugleichen.

Bei dem eingezahlten Grundkapital handelt es sich nach Art. 69 Buchstabe a Ziffer i i. V. m. Artikel 71 DVO um Tier 1 Eigenmittel. Die
Ausgleichsriicklage ist entsprechend Art. 69 Buchstabe a Ziffer vii. V. m. Artikel 70 und Artikel 71 DVO ebenfalls als Tier 1 einzustufen.

Zum 31.12.2021 werden von der AXA easy Versicherung AG keine ergédnzenden Eigenmittel angesetzt.

Nachrangdarlehen mit begrenzter oder unbegrenzter Laufzeit

Die AXA easy Versicherung AG hat zum 31.12.2021 keine Nachrangdarlehen als Eigenmittel.

Eigenkapitaliiberleitung

in Tsd. Euro 2021
Handelsrechtliches Eigenkapital (HGB) 5.364
Marktwerte der Vermdgenswerte -24.933
Bester Schatzwert der Verbindlichkeiten 10.483
Sonstiges 13.789
Anrechnungsfihige Eigenmittel 4.702

Die wesentlichen Differenzen zwischen HGB und Solvency Il resultieren vor allem aus:

e der Umbewertung von einforderbaren Betrdgen aus Riickversicherung. Das Ausfallrisiko fiir die 100-prozentige
Rickversicherung bei der AXA Versicherung fiihrt zu negativen RV-Forderungen.

e der Umbewertung der Vermdgensgegenstdande (vor allem Kapitalanlagen) zu Marktwerten bei Solvency Il, wohingegen
handelsrechtlich Kapitalanlagen zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet werden. Da der Anlagebestand tiberwiegend
aus festverzinslichen Wertpapieren besteht, ergeben sich bei diesen wegen des derzeit niedrigen Zinsniveaus hohere
Marktwerte und daher positive Umbewertungseffekte.

e der Umbewertung zum besten Schatzwert der Verpflichtungen (,Best Estimate Liability“), da nach Solvency Il die
versicherungstechnischen Riickstellungen mit dem besten Schatzwert zuziiglich einer Risikomarge angesetzt werden.
Handelsrechtlich erfolgt hingegen eine Bewertung nach dem Einzelbewertungsgrundsatz sowie dem Vorsichtsprinzip.

Fiir Details zu den Bewertungsmethoden verweisen wir auf Kapitel D ,Bewertung fiir Solvabilitdtszwecke“.
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E.2 Solvenzkapitalanforderung und
Mindestkapitalanforderung

Die AXA hat im November 2015 die formelle Genehmigung fiir die Anwendung des internen Modells fiir die Berechnung des
6konomischen Kapitals erhalten. Das interne Modell fiir das 6konomische Kapital der AXA ist so gestaltet, dass es den AXA-
Gesellschaften erlaubt, die lokale Kalibrierung zu wahlen, welche das lokale Risikoprofil besser reflektiert und alle materiellen Risiken,
denen die AXA easy Versicherung ausgesetzt ist, abdeckt. Als Konsequenz geht man davon aus, dass das interne Modell fiir das
okonomische Kapital insgesamt die Solvenz der AXA-Gruppe genauer widerspiegelt und die Kapitalanforderungsmetriken besser mit
den Managemententscheidungen vereinheitlicht.

Allgemeine Grundsatze
Die Solvency-lI-Richtlinie sieht zwei getrennte Solvabilitdtsanforderungen vor:

1) die Mindestkapitalanforderung (MCR), die die Hohe der anrechnungsfahigen Basiseigenmittel ist, unterhalb dessen die
Versicherungsnehmer und Anspruchsberechtigten bei einer zugelassenen Fortfiihrung der Geschéftstatigkeit von
Versicherungs- und Riickversicherungsunternehmen einem unannehmbaren Risikoniveau ausgesetzt sind, und

2) die Solvenzkapitalanforderung (SCR), die der Hohe der anrechnungsfdahigen Eigenmittel entspricht, bis zu der
Versicherungs- und  Riickversicherungsunternehmen signifikante Verluste ausgleichen koénnen und den
Versicherungsnehmern und Beglinstigten hinreichende Gewahr dafiir bieten, dass Zahlungen bei Falligkeit geleistet werden.

Solvenzkapitalanforderung

Bei anrechnungsfahigen Eigenmitteln von 4.702 Tsd. Euro ergibt sich zum Jahresende 2021 ein Verhéltnis von anrechnungsfahigen
Eigenmitteln zur SCR in Hohe von 277 % (2020: 167 %) - vorbehaltlich des aufsichtlichen Priifungsergebnisses der endgiiltigen
Solvabilitatskapitalanforderung. Damit liegt sie deutlich iiber dem Limit von 100 %. Die Griinde fiir die Anderung gegeniiber 2020
werden in den Kapiteln E.1 und E.2 erlautert.

Die BaFin tiberpriift weiterhin regelmaRig die dem AXA easy Versicherungs-Modell zugrundeliegenden Methoden und Annahmen auf
Angemessenheit. Es wird auch erwartet, dass die European Insurance and Occupational Pensions Authority (EIOPA) die Konsistenz
der Modelle der européischen Versicherer priifen wird. Diese Uberpriifungen kdnnen zu regulatorischen Anpassungen fiihren, um die
Konsistenz zu erhohen und die Aufsicht liber grenziiberschreitende Gruppen zu starken.

Solvenzkapitalanforderung (SCR) der AXA easy Versicherung AG gemaR dem Internen Modell (analog QRT $25.03)

in Tsd. Euro FY 2021
Komponenten in TEUR
Marktrisiko 107
Kreditrisiko 700
Lebensversicherungstechnisches Risiko 0
Nichtlebensversicherungstechnisches Risiko 0
Operationelles Risiko 1.163
Risiko aus immateriellen Vermdégensgegenstanden 0
Berechnung der Solvenzkapitalanforderung (SCR)

Undiversifizierte Komponenten gesamt 1.970
Diversifikation -275
Hohe/Schatzung der gesamten Verlustausgleichsfahigkeit der latenten Steuern 0
Solvenzkapitalanforderung (SCR) ohne Kapitalaufschlag 1.695
Kapitalaufschlage bereits festgesetzt 0
Solvenzkapitalanforderung (SCR) 1.695
Weitere Angaben zur Solvenzkapitalanforderung (SCR) 0
Kiinftige Uberschussbeteiligungen (netto) 0

Die Solvenzkapitalanforderung ist zum 31.12.2021 von 2.550 Tsd. Euro im Vorjahr auf 1.695 Tsd. Euro gesunken. Die Solvency II-Quote
steigt im Vergleich zum Vorjahr entsprechend um 110 Prozentpunkte auf 277 %. Dies ist auf die Reduktion der operationellen Risiken
zurlickzufiihren.

Aufgrund der vollstandigen Riickversicherung der AXA easy Versicherung bei der AXA Versicherung tragt die AXA easy Versicherung
keine versicherungstechnischen Risiken. Daher wird fiir die AXA easy Versicherung AG das theoretische Risiko des Ausfalls des
Rickversicherers AXA Versicherung AG im Kreditrisiko berticksichtigt.

Das verwendete Interne Modell sowie dessen Kontroll- und Validierungsaktivitaten im Berechnungsprozess waren Gegenstand der
Priifung durch die Aufsicht.
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Mindestkapitalanforderung

Die Mindestkapitalanforderung sollte ein Mindestniveau gewahrleisten, unter das die Eigenmittel nicht absinken diirfen. Dieses
Niveau muss nach einer einfachen Formel, fiir die eine festgelegte Unter- und Obergrenze gilt, die auf der risikobasierten
Solvenzkapitalanforderung basiert, berechnet werden, um eine schrittweise Verscharfung der aufsichtsrechtlichen Malinahmen zu

ermoglichen.

In Ubereinstimmung mit den Methoden der Berechnung, die von der AXA easy Versicherung AG entsprechend der bestehenden
Vorschriften implementiert wurden, betrdgt zum 31. Dezember 2021 die Mindestkapitalanforderung der AXA easy Versicherung 3.700
Tsd. Euro. Die MCR-Quote liegt im Berichtsjahr 2021 mit 127 % (2020: 115%) liber dem gesetzlichen Limit von 100 %.
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E.3 Verwendung des durationsbasierten Untermoduls
Aktienrisiko bei der Berechnung der
Solvenzkapitalanforderung

Deutschland hat keinen Gebrauch von der Option gemacht, die Verwendung eines durationsbasierten Submoduls Aktienrisiko
zuzulassen. Entsprechend verwendet unsere Gesellschaft bei der Ermittlung der Solvenzkapitalanforderung nicht das
durationsbasierte Untermodul Aktienrisiko.
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E.4 Unterschiede zwischen der Standardformel und etwa
verwendeten internen Modellen

Allgemeine Informationen

AXA hat in 2007 ein robustes Modell zur Berechnung des 6konomischen Kapitals entwickelt und nutzt es als gruppenweites Modell im
Risikomanagement. Das wichtigste Ziel der AXA bei der Verwendung des internen Modells ist eine bessere Abbildung der Risiken, die
AXA eingegangen ist. Dabei werden folgende Aspekte berlicksichtigt:

e  Berlicksichtigung lokaler Spezifika: AXA ist eine globale Versicherungsgesellschaft, mit der Présenz an unterschiedlichen
Versicherungsmérkten mit unterschiedlichen Versicherungsprodukten fiir unterschiedliche Risikoprofile. Es ist somit
wichtig die Kalibrierung auf die spezifischen Risiken auszurichten.

e  Beriicksichtigung der Schwachen des Standardmodells: Auf Basis der eigenen Expertise, ist die AXA in der Lage das
verwendete interne Modell anzupassen, um die Geschéftstatigkeit der AXA besser abzubilden Zum Beispiel beriicksichtigt
das interne Modell im Gegensatz zum Standardmodell einige Risiken innerhalb des Marktrisikos (Staatsanleihen-,
Zinsvolatilitats-, sowie Aktienvolatilitatsrisiko).

e Moglichkeit zur Weiterentwicklung des Modells: mit der wachsenden Erfahrung der AXA durch ErschlieBung neuer
Versicherungsmarkte und Einflihrung neuer Produkte fiir vielfaltige Risiken, ermdglicht auch das interne Modell aufgrund
seiner Flexibilitat, Anpassungen vorzunehmen.

e Das interne Modell der AXA ist kalibriert fiir die Berechnung des Value-at-Risk 99,5% Quantil lber einen einjdhrigen
Zeithorizont. Das Gesamtrisiko setzt sich mittels eines Varianz-Kovarianz-Ansatzes aus den Risikokategorien Markt-, Kredit-
, versicherungstechnische und operationelle Risiken zusammen. Bei der AXA easy Versicherung sind die
versicherungstechnischen Risiken aufgrund der Riickversicherung mit der AXA Versicherung AG Null und werden daher nicht
weiter betrachtet.

e  Art und Angemessenheit der verwendeten Daten: Im Internen Modell der AXA werden vorwiegend Daten aus der eigenen
Historie genutzt. Zusatzlich werden Informationen der Gruppe und externe (Markt-)Daten herangezogen, um ein moglichst
exakte Einschdtzung der Risiken zu gewahrleisten. Fiir alle interne Prozesse zur Bestimmung der Solvenzkapitalanforderung
werden Datenqualitatskontrollen durchgefiihrt. Jede Qualitatskontrolle kann verschiedene Priifungen enthalten.
Insgesamt werden mehrere hundert Priifungen erfasst, um die Datenqualitat fiir die Gesellschaften der AXA Deutschland
Konzern AG sicherzustellen. Mittels der Datenqualitatskontrollen werden wahrend des Prozessvorgangs sowohl die
Dateneingabe/Datenausgabe als auch die Berechnungsergebnisse auf Angemessenheit, Genauigkeit und Vollstandigkeit
Uberprift.

e Dasinterne Modell der AXA ist ein wichtiger Baustein des AXA Governance Systems.

e Dasinterne Modell der AXA wird flir die Berechnung und Steuerung des 6konomischen Kapitals verwendet und unterstitzt
bei der Entscheidungsfindung in unterschiedlichen Geschaftsbereichen: insbesondere bei strategischer Planung,
Underwriting und Kapitalanlage. Zusatzlich, als Teil des Risikomanagementsystems, stellt das Interne Modell der AXA
Informationen fiir die Erstellung des Own Risk & Solvency Assessment (ORSA) und zur Uberwachung des Risikoappetits zur
Verfligung.

Unterschiede zwischen dem internen Modell und dem Standardmodell

Weil das Interne Modell eine grofere Anzahl an Risikofaktoren und Monte-Carlo-Szenarien benutzt, kdnnen die Risiken und
Diversifikationen besser erfasst werden als im Standardmodell.

Marktrisiko

Die Anzahl der Risikofaktoren ist im Internen Modell grofer als im Standardmodell. Dariiber hinaus werden im Standardmodell im
Wesentlichen Schockszenarien (z.B. Zinsanstieg und Zinsriickgang) oder Faktoransétze benutzt (insb. Spreads). Das Interne Modell
hingegen verwendet einen Monte-Carlo-Ansatz (Simulationsansatz auf der Basis von Zufallszahlen). AuRerdem werden Zins- und
Aktienvolatilitdt, sowie Government Spreads und Inflation im Internen Modell explizit modelliert. Fiir Konzentrationsrisiken ist im
Standardmodell ein Faktoransatz vorgesehen, das Interne Modell bildet dieses Risiko innerhalb des Kreditrisikos ab.

Die Risiken der einzelnen Assetklassen und die entsprechenden Diversifikationen werden insgesamt durch die hohere Granularitat
der Risikofaktoren sowie die grofiere Vielfalt der Szenarien im Internen Modell praziser abgebildet als im Standardmodell.
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Kreditrisiko

Das Interne Modell modelliert das Ausfallrisiko von Unternehmensanleihen in einem separaten Baustein. Im Standardmodell wird
dieses Risiko in der Kalibrierung der Spreads beriicksichtigt und ist damit im Marktrisiko enthalten. Dariiber hinaus erfolgt die
Berechnung des Ausfallrisikos von Hypotheken im Internen Modell auf ,line-by-line“ Basis, wahrend im Standardmodell ein
pauschaler Faktoransatz verwendet wird.

Operationelle Risiken

Das interne Modell fiir operationelle Risiken beruht auf einem Szenario-basierten Ansatz auf Einzelrisikoebene, der auf
Expertenschatzungen sowie internen/externen Verlustdaten und Benchmarks fufdt.

Die Quantifizierung der operationellen Risiken zielt auf den finanziellen Verlust aufgrund des Eintritts eines solchen Risikos, der mit
einer Wahrscheinlichkeit von 99,5 % in einem Zeithorizont von 1 Jahr droht:

e aufstand-alone Basis fiir jedes einzelne Risiko,
e auf Ebene des AXA Konzerns,

e auf Geschaftsbereichsebene,

e auf Gesellschaftsebene.

Hierfir werden seitens der fiir das jeweilige Einzelrisiko Verantwortlichen (Riskowner) die relevanten Parameter fiir die
Schadenhéufigkeits- sowie die Schadenhdhenverteilung geschéatzt. Auf Basis dieser Verteilungsannahmen werden mit Hilfe einer
Monte Carlo Simulation zunachst die Risikoverteilungen pro Einzelrisiko erzeugt. Diese werden dann unter Beachtung von
Interdependenzstrukturen zu einer Gesamtrisikoverteilung auf der gewiinschten Betrachtungsebene aggregiert. Zur Sammlung der
Daten und fiir die Durchfiihrung der Kalkulationen, stellt die AXA Gruppe eine einheitliche Software (Scala und Phonix) zur Verfiigung.

Die Standardformel fiir operationelle Risiken ist ein faktorbasierter Ansatz (Anteil an Pramien oder versicherungstechnischen
Reserven) und ist nicht risiko-sensitiv. Daher kann es nicht das unternehmensindividuelle Risikoprofil abbilden wohingegen dies mit
dem Aufbau und Betrieb eines internen Modells fiir operationelle Risiken gewahrleistet wird.

Aggregation

Das Gesamtrisiko setzt sich aus den Risikokategorien Markt-, Kredit- und operationelle Risiken zusammen (aufgrund des 100%
Quoten-Riickversicherungsvertrags mit der AXA Versicherung AG tragt die AXA easy Versicherung AG keine versicherungstechnischen
Risiken). Die Aggregation lber die Risikokategorien zur gesamten Solvenzkapitalanforderung wird mittels eines Varianz-Kovarianz
Ansatzes vollzogen. Das heiRt die Solvenzkapitalanforderungen in den einzelnen Risikokategorien werden mithilfe einer
Korrelationsmatrix zu einem Gesamtwert aggregiert. Dieser Ansatz erlaubt verschiedene Korrelationsmatrizen zwischen den
verschiedenen Risikotypen.

Die dem Ansatz zugrunde liegende Korrelationsmatrix wird auf Basis einer Expertenschadtzung erstellt und in einem dafir
eingerichteten Expertengremium jahrlich validiert.

Diversifikation

In der Standardformel wird geografische Diversifikation nicht explizit beriicksichtigt. Die Aggregation im internen Modell
beriicksichtigt geografische Diversifikation, da die AXA Gruppe weltweit tatig ist.

Das Rahmenwerk von Solvency Il erfordert die Bereitstellung der Wahrscheinlichkeitsverteilung der modellierten Risikokategorien.
Fir die Bewertung im internen Modell wurden folgende Ansatze gewahlt:

e Im Marktrisikomodul wird durch die Verwendung simulationsbasierter Ansatze die Ermittlung einer vollstandigen
Wahrscheinlichkeitsverteilungsfunktion erméglicht.

e Im Kreditrisikomodul: Die Modellierung verwendet sowohl simulationsbasierte als auch schockbasierte Ansatze in
Abhangigkeit vom betrachteten Subrisiko. Fur die ersten Techniken sind vollstandige
Wahrscheinlichkeitsverteilungsfunktionen verfiigbar. Bei Schockansdtzen werden mehrere Quantile berechnet.
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E.5 Nichteinhaltung der Mindestkapitalanforderung und
Nichteinhaltung der Solvenzkapitalanforderung

Die Gesellschaft wies im Berichtjahr 2021 zu jedem Zeitpunkt eine ausreichende Solvabilitét aus.
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E.6 Sonstige Angaben

Fir die AXA easy Versicherung AG liegen keine sonstigen wesentlichen Informationen vor.
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Anhang: Quantitative Reporting Templates (QRT)

Alle folgenden Angaben sind in Tsd. Euro
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S.02.01.02

Bilanz

Solvabilitat-11-Wert
Vermogenswerte C0010
Immaterielle Vermdgenswerte R0030 0
Latente Steueranspriiche R0040 0
Uberschuss bei den Altersversorgungsleistungen R0050 0
Sachanlagen fiir den Eigenbedarf R0060 0
Anlagen (aufer Vermogenswerten fiirindexgebundene und fondsgebundene Vertrage) R0070 12.214
Immobilien (auBer zur Eigennutzung) R0080 0
Anteile an verbundenen Unternehmen, einschlieflich Beteiligungen R0090 0
Aktien R0100 0
Aktien - notiert R0110 0
Aktien - nicht notiert R0120 0
Anleihen R0130 2.424
Staatsanleihen R0140 1.349
Unternehmensanleihen R0150 1.075
Strukturierte Schuldtitel R0160 0
Besicherte Wertpapiere R0170 0
Organismen fiir gemeinsame Anlagen R0180 9.790
Derivate R0190 0
Einlagen auBer Zahlungsmitteldquivalenten R0200 0
Sonstige Anlagen R0210 0
Vermdgenswerte fiir index- und fondsgebundene Vertrage R0220 0
Darlehen und Hypotheken R0230 0
Policendarlehen R0240 0
Darlehen und Hypotheken an Privatpersonen R0250 0
Sonstige Darlehen und Hypotheken R0260 0
Einforderbare Betrdge aus Riickversicherungsvertrdgen von R0270 59.159
Nichtlebensversicherungen und nach Art der Nichtlebensversicherung betriebener Krankenversicherungen R0280 59.136
Nichtlebensversicherungen auRer Krankenversicherungen R0290 59.136
nach Art der Nichtlebensversicherung betriebenen Krankenversicherungen R0300 0
Lebensversicherungen und nach Art der Lebensversicherung betriebene Krankenversicherungen auRer
Krankenversicherungen und fonds- und indexgebundene Versicherungen R0310 22
nach Art der Lebensversicherung betriebene Krankenversicherungen R0320 0
Lebensversicherungen auler Krankenversicherungen und fonds- und indexgebundene Versicherungen R0330 22
Lebensversicherungen, fonds und indexgebunden R0340 0
Depotforderungen R0350 0
Forderungen gegeniiber Versicherungen und Vermittlern R0360 1.067
Forderungen gegeniiber Riickversicherern R0370 0
Forderungen (Handel, nicht Versicherung) R0380 3.508
Eigene Anteile (Direkt gehalten) R0390 0
In Bezug auf Eigenmittelbestandteile fallige Betrége oder urspriinglich eingeforderte, aber noch nicht eingezahlte
Mittel R0400 0
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente R0410 3.758
Sonstige nicht an anderer Stelle ausgewiesene Vermdgenswerte R0420 0
\Vermégenswerte insgesamt R0500 79.706
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Solvabilitat-11-Wert
Verbindlichkeiten C0010
\Versicherungstechnische Riickstellungen - Nichtlebensversicherung R0510 73.656
\Versicherungstechnische Riickstellungen - Nichtlebensversicherung (aufler Krankenversicherung) R0520 73.656
\Versicherungstechnische Riickstellungen als Ganzes berechnet R0530 0
Bester Schatzwert R0540 73.174
Risikomarge R0550 482
\Versicherungstechnische Riickstellungen - Krankenversicherung (nach Art der Nichtlebensversicherung) R0560 0
\Versicherungstechnische Riickstellungen als Ganzes berechnet R0570 0
Bester Schatzwert R0580 0
Risikomarge R0590 0
\Versicherungstechnische Riickstellungen - Lebensversicherung (aufler fonds- und indexgebundene Versicherungen) | R0600 22
\Versicherungstechnische Riickstellungen - Krankenversicherung (nach Art der Lebensversicherung) R0610 0
\Versicherungstechnische Riickstellungen als Ganzes berechnet R0620 0
Bester Schatzwert R0630 0
Risikomarge R0640 0
Versicherungstechnische Riickstellungen - Lebensversicherung (aufler Krankenversicherung und fonds- und
indexgebundene Versicherungen) R0650 22
\Versicherungstechnische Riickstellungen als Ganzes berechnet R0660 0
Bester Schatzwert R0670 22
Risikomarge R0680 0
\Versicherungstechnische Riickstellungen - fonds- und indexgebundene Versicherungen R0690 0
\Versicherungstechnische Riickstellungen als Ganzes berechnet R0O700 0
Bester Schatzwert RO710 0
Risikomarge R0720 0
Eventualverbindlichkeiten R0740 0
IAndere Riickstellungen als versicherungstechnische Riickstellungen R0O750 0
Rentenzahlungsverpflichtungen RO760 0
Depotverbindlichkeiten RO770 0
Latente Steuerschulden R0O780 0
Derivate R0790 0
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten R0800 0
Finanzielle Verbindlichkeiten auRer Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten R0810 0
Verbindlichkeiten gegeniiber Versicherungen und Vermittlern R0820 526
Verbindlichkeiten gegeniiber Riickversicherern R0830 0
Verbindlichkeiten (Handel, nicht Versicherung) R0840 770
Nachrangige Verbindlichkeiten R0850 0
Nicht in den Basiseigenmitteln aufgefiihrte nachrangige Verbindlichkeiten R0860 0
In den Basismitteln aufgefiihrte R0870 0
Sonstige nicht an anderer Stelle ausgewiesene Verbindlichkeiten R0880 30
Verbindlichkeiten insgesamt R0900 75.004
Uberschuss der Vermdgenswerte iiber die Verbindlichkeiten R1000 4.702
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S.05.01.02

Pramien, Forderungen und Aufwendungen nach Geschaftsbereichen

Geschaftsbereich fiir: Nichtlebensversicherungs- und Riickversicherungsverpflichtungen
(Direktversicherungsgeschéft und in Riickdeckung libernommenes proportionales Geschaft)

Krankheits- kor:::éns— Arbeits- Krj:f?r_ Sonstige See-, tlrj]fsfahrt_ Fe::(;_etl:d Allgemeine | Kredit- und
kosten- unfall- - Kraftfahrt- Haftpflicht- | Kautions-
\versicherung e.rsatz- \versicherung haprfllcht- versicherung Tra.nsportver- .Sachver- versicherungversicherung
\versicherung \versicherung sicherung  |sicherungen
C0010 0020 C0030 C0040 C0050 C0060 C0070 C0080 C0090
Gebuchte Pramien
Brutto - Direktversicherungsgeschaft R0110 37.244 17.128
Brutto - in Riickdeckung libernommenes proportionales Geschaft R0120
Brutto - in Riickdeckung libernommenes nichtproportionales Geschaft R0130
Anteil der Riickversicherer R0140 37.244 17.128
Netto R0200 0 0
\Verdiente Pramien
Brutto - Direktversicherungsgeschaft R0210 35.930 16.604
Brutto - in Riickdeckung libernommenes proportionales Geschaft R0220
Brutto - in Riickdeckung libernommenes nichtproportionales Geschaft R0230
Anteil der Riickversicherer R0240 35.930 16.604
Netto R0300 0 0
IAufwendungen fiir Versicherungsfille
Brutto - Direktversicherungsgeschaft R0310 23.423 11.748
Brutto - in Riickdeckung libernommenes proportionales Geschaft R0320
Brutto - in Riickdeckung iibernommenes nichtproportionales Geschaft R0330
Anteil der Riickversicherer R0340 26.653 13.386
Netto R0400 -3.230 -1.638
IVeranderung sonstiger versicherungstechnischer Riickstellungen
Brutto - Direktversicherungsgeschaft R0410 61 -1
Brutto - in Riickdeckung libernommenes proportionales Geschaft R0420
Brutto - in Riickdeckung iibernommenes nichtproportionales Geschaft R0430
Anteil der Riickversicherer R0440
Netto R0500
IAngefallene Aufwendungen R0550
Sonstige Aufwendungen R1200
Gesamtaufwendungen R1300
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Geschéftsbereich fiir:
Nichtlebensversicherungs- und
Riickversicherungsverpflichtungen
(Direktversicherungsgeschéft und in

Geschaftsbereich fiir:
in Riickdeckung iibernommenes
nichtproportionales Geschaft

Riickdeckung iibernommenes Gesamt
proportionales Geschift)
Verschiedene
Rech.tsschutz— Beistand finanzielle Krankheit Unfall See, Luftfahrt Sach
versicherung und Transport
Verluste
C0100 C0110 C0120 C0130 C0140 C0150 C0160 C0200

Gebuchte Pramien

Brutto - Direktversicherungsgeschaft R0110

Brutto - in Riickdeckung libernommenes proportionales Geschaft R0120

Brutto - in Riickdeckung libernommenes nichtproportionales Geschaft R0130

Anteil der Riickversicherer R0140

Netto R0200

\Verdiente Pramien

Brutto - Direktversicherungsgeschaft R0210

Brutto - in Riickdeckung libernommenes proportionales Geschaft R0220

Brutto - in Riickdeckung libernommenes nichtproportionales Geschaft R0230

Anteil der Riickversicherer R0240

Netto R0300

IAufwendungen fiir Versicherungsfille

Brutto - Direktversicherungsgeschaft R0310

Brutto - in Riickdeckung libernommenes proportionales Geschaft R0320

Brutto - in Riickdeckung iibernommenes nichtproportionales Geschaft R0330

Anteil der Riickversicherer R0340

Netto R0400

IVeranderung sonstiger versicherungstechnischer Riickstellungen

Brutto - Direktversicherungsgeschaft R0410

Brutto - in Riickdeckung libernommenes proportionales Geschaft R0420

Brutto - in Riickdeckung iibernommenes nichtproportionales Geschaft R0430

Anteil der Riickversicherer R0440

Netto R0500 0
IAngefallene Aufwendungen R0550 5.363
Sonstige Aufwendungen R1200 -90
Gesamtaufwendungen R1300 5.273
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S.17.01.02

Versicherungstechnische Riickstellungen- Nichtlebensversicherung

Direktversicherungsgeschift und in Riickdeckung iibernommenes proportionales Geschift
See-, Feuer-und

Einkommens-| Arbeits- | Kraftfahr- | Sonstige

Krankheits- | o ver- unfall. zeug- Kraftfahrt- Luftfahrt andere Allgemglne Kredlt' und
kosten- ich X - . und Trans- Sach- Haftpflicht- Kautions-
X sicherung versich- | haftpflicht- | versich- X . )
versicherung . portver- versich- versicherung  |versicherung
erung  |versicherung| erung :
sicherung | erungen
C€0020 C0030 C0040 C0050 C0060 C0070 C0080 C0090 C0100

Versicherungstechnische Riickstellungen als Ganzes berechnet R0010
Gesamthdhe der einforderbaren Betrége aus Riickversicherungsvertragen/gegeniiber Zweckgesellschaften

und Finanzriickversicherungen nach der Anpassung fiir erwartete Verluste aufgrund von R0050
Gegenparteiausfallen bei versicherungstechnischen Riickstellungen als Ganzes berechnet

\';iesriskizl:;:lgnegstechnische Riickstellungen berechnet als Summe aus bestem Schitzwert und \\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

Bester Schitzwert - . £ - @
Prémienricstelungen — \\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\
Fimanarickversherungen rach dor Anpassune i rwartetevelvae ulgrundvon Gepenpaeiaustalen | ROL40 3268 | 1526

Bester Schatzwert (netto) fiir Pramienriickstellungen R0150

Schadenriickstellungen - . . . v . @ 6\

Brutto R0160 60.812 7.568

Gesamthdhe der einforderbaren Betrége aus Riickversicherungen/gegeniiber Zweckgesellschaften und

Finanzriickversicherungen nach der Anpassung fiir erwartete Verluste aufgrund von Gegenparteiausfallen R0240 48.644 5699

Bester Schatzwert (netto) fiir Schadenriickstellungen R0250 12.168 1.869

Bester Schatzwert gesamt - brutto R0260 64.080 9.094

Bester Schiatzwert gesamt - netto R0270 12.168 1.869

Risikomarge R0280 407 75

Bettai beii.. h‘. ;der I'.Lberlgl;ang =l“ h kl:ei vzrsicherungstechnischen Riickstellungen WWWWWWW&\\\WW
Versicherungstechnische Riickstellungen als Ganzes berechnet R0290

Bester Schatzwert R0300

Risikomarge R0310

\V'erﬁic:erﬁnz:teﬁhr-is;h; Rickstelungen - gesamt — &\\\\\\&&\\\\\\\&\\\\\\&&\\\\\\\%\\\\\\\%&\\\\\\\\\\\N&\\\\\\\N
Eﬁﬁi%“iﬁ’ii%iiﬁfii;‘éi iiiﬁ“iéi‘ig:Z;“sigiiQﬁgjﬂk’iﬂi.kfiieé'iig“rifii”vi:"Gegenpmeiausféuen- Ro330 S

gesamt

Versicherungstechnische Riickstellungen abziiglich der einforderbaren Betrage aus
Riickversicherungen/gegeniiber Zweckgesellschaften und Finanzriickversicherungen - gesamt

R0340 12.575 1.944
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Versicherungstechnische Riickstellungen als Ganzes berechnet
Gesamthdohe der einforderbaren Betrage aus
Riickversicherungsvertragen/gegeniiber Zweckgesellschaften und
Finanzriickversicherungen nach der Anpassung fiir erwartete Verluste aufgrund
von Gegenparteiausfallen bei versicherungstechnischen Riickstellungen als
Ganzes berechnet

Versicherungstechnische Riickstellungen berechnet als Summe aus bestem
Schatzwert und Risikomarge

Bester Schatzwert

Préamienriickstellungen

Brutto

Gesamthdhe der einforderbaren Betrége aus Riickversicherungen/gegeniiber
Zweckgesellschaften und Finanzriickversicherungen nach der Anpassung fiir
erwartete Verluste aufgrund von Gegenparteiausfallen

Bester Schatzwert (netto) fiir Pramienriickstellungen

Schadenriickstell

Brutto

Gesamthdhe der einforderbaren Betrége aus Riickversicherungen/gegeniiber
Zweckgesellschaften und Finanzriickversicherungen nach der Anpassung fiir
erwartete Verluste aufgrund von Gegenparteiausfallen

Bester Schatzwert (netto) fiir Schadenriickstellungen

Bester Schatzwert gesamt - brutto

Bester Schatzwert gesamt - netto
Risikomarge

Betrag bei An dung der UbergangsmaR
versicherungstechnischen Riickstellungen
Versicherungstechnische Riickstellungen als Ganzes berechnet
Bester Schatzwert

hme bei

Risikomarge

Versicherungstechnische Riickstellungen - gesamt

Versicherungstechnische Riickstellungen - gesamt

Einforderbare Betrdge aus Riickversicherungen/gegeniiber Zweckgesellschaften
und Finanzriickversicherungen nach der Anpassung fiir erwartete Verluste
aufgrund von Gegenparteiausfallen - gesamt

Versicherungstechnische Riickstellungen abziiglich der einforderbaren Betrage
aus Riickversicherungen/gegeniiber Zweckgesellschaften und
Finanzriickversicherungen - gesamt

AXA easy Versicherung AG
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Direktversicherungsgeschiaft und in Riickdeckung
iibernommenes proportionales Geschaft

In Riickdeckung iibernommenes nichtproportionales Geschift

Rechtsschutz-
versicherung

Beistand

Verschiedene
finanzielle

Nichtproportio-
nale Krankenriick-

Nichtproportio-
nale Unfallriick-

Nichtproportional
e See-, Luftfahrt-
und

Nichtproportio-
nale Sachriick-

Nichtlebens-
versicherungs-
verpflichtungen
gesamt

Verluste versicherung versicherung Transportriick- versicherung
versicherung
C0110 C0120 C0130 C0140 C0150 C0160 C0170 C0180
R0010
R0050

Y TN ST (TR T T

-

-

.

.

L

.

\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

R0060 4794
R0140 4.794
R0240 54.342
R0250 14.038

R0260 73.174
R0270 14.038
R0280 482
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S.19.01.21

Anspriiche aus Nichtlebensversicherungen - Nichtlebensversicherungsgeschaft gesamt

Schadenjahr/Zeichnu

ngsjahr

Bezahlte Bruttoschdden (nicht kumuliert)

20020

AY

(absoluter Betrag)

Entwicklungsjahr

Jahr
Vor R0100 | \ i
N-9 R0160 9.808 3479 324 187 150 30 4 1 67
N-8 R0170 8.934 2.807 448 187 -46 -13 27 -7 6
N-7 R0180 8.361 3.492 324 176 36 3 -2 -7
N-6 R0190 13.047 6.341 576 358 95 183 130
N-5 R0200 27.262 10.668 1.595 758 681 153
N-4 R0210 37.193 15.471 1.602 1083 656
N-3 R0220 44.019 13.778 1.977 1068
N-2 R0230 37.722 13.386 1.117
N-1 R0240 23.752 7.196
N R0250 20.892
AXA easy Versicherung AG
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Gesamt

. Summe der
im laufenden
Jahr Jahre
(kumuliert)
C0170 C0180
R0100 0 0
R0160 6 14.056
RO170 6 12.343
R0180 -7 12.383
R0190 130 20.731
R0200 153 41.119
R0210 656 56.005
R0220 1.068 60.841
R0230 1.117 52.225
R0240 7.196 30.947
R0250 20.892 20.892
R0260 31.217 321.543
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Bester Schatzwert (brutto) fiir nicht abgezinste
Schadenriickstellungen
(absoluter Betrag)
Entwicklungsjahr

Jahr 0 1 2 3 4 5 6 7 8
Vor
N-9
N-8 R0170 4.766 2.359 1.911 1.526 871 883 856 863 857
N-7 R0180 6.639 3.147 2.726 2.352 2.316 2.313 2.315 2.322
N-6 R0190 8.833 4477 3.698 3.789 3.690 3.507 3.377
N-5 R0200 16.490 7.876 6.884 6.623 5.943 5.790
N-4 R0210 27.537 12.870 11.294 10.211 9.554
N-3 R0220 29.343 14.859 12.874 11.794
N-2 R0230 21.857 8.439 7.323
N-1 R0240 15.222 8.016
N R0250 16.280
AXA easy Versicherung AG
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Gesamt

Jahresende
(abgezinste
Daten)
C0360
R0100 46
R0160 632
R0170 840
R0180 2.267
R0190 3.300
R0200 5.655
R0210 9.334
R0220 11.534
R0230 7.154
R0240 7.857
R0250 15.960
R0260 64.579
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$.22.01.21 Auswirkung von langfristigen Garantien und UbergangsmaRnahmen

Betrag mit Auswirkung der | Auswirkungder | Auswirkungeiner | Auswirkung einer
langfristigen Ubergangs- Ubergangs- Verringerung der | Verringerung der
Garantien und maBnahme bei maBnahme bei Volatilitats- Matching-
Ubergangs- versicherungs- Zinssdtzen anpassung auf null |Anpassung auf null
maBnahmen technischen
Riickstellungen
C0010 €0030 €0050 C0070 C0090
\Versicherungstechnische Riickstellungen R0010 73.678 0 0 115 0
Basiseigenmittel R0020 4.702 0 0 -78 0
Fiir die Erfiillung der SCR anrechnungsfahige Eigenmittel R0050 4.702 0 0 -78 0
SCR R0090 1.695 0 0 0 0
Fir die Erfiillung der MCR anrechnungsfahige Eigenmittel R0100 4.702 0 0 -78 0
MCR R0110 3.700 0 0 0 0
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$.23.01.01 Eigenmittel

Tierl- | pier1-
Gesamt nicht Tier2 Tier 3
gebunden gebunden
C0010 C0020 C0030 C0040 COOSO

Basiseigenmittel vor Abzug von Beteiligungen an anderen Finanzbranchen im Sinne von
IArtikel 68 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35

\ \_\ \\

\\\\\\\\-\\\\\\

.

Grundkapital (ohne Abzug eigener Anteile) R0010
IAuf Grundkapital entfallendes Emissionsagio R0030
Griindungsstock, Mitgliederbeitrdge oder entsprechender Basiseigenmittelbestandteil bei

. K R R P R0040
\Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit und diesen dhnlichen Unternehmen
Nachrangige Mitgliederkonten von Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit R0050
Uberschussfonds R0070

_\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

\Vorzugsaktien

R0090

IAuf Vorzugsaktien entfallendes Emissionsagio

R0110

\\\\\\\\\\\

IAusgleichsriicklage

R0130

Nachrangige Verbindlichkeiten

R0140

Betrag in Hohe des Werts der latenten Netto-SteueransprUche

R0160

]
\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

Sonstige, oben nicht aufgefiihrte Eigenmittelbestandteile, die von der Aufsichtsbehdrde als

Basiseigenmittel genehmigt wurden

R0180

Im Jahresabschluss ausgewi Eig
leingehen und die die Kriterien fiir die Einstu f ng als Sol ab ltat 11-| E igenmi ttel nicht
lerfiillen

Im Jahresabschluss ausgewiesene Eigenmittel, die nicht in die Ausgleichsriicklage eingehen
und die die Kriterien fiir die Einstufung als Solvabilitat-Il-Eigenmittel nicht erfiillen

R0220

\\\\\\\\\\\\\
|

Ergdnzende Eigenmittel

Nicht eingezahltes und nicht eingefordertes Grundkapital, das auf Verlangen eingefordert
erden kann

R0300

e ___ I B
IAbziige fur Beteiligungen an Finanz- und Kreditinstituten R0230
Gesamtbetrag der Basiseig ittel nach Abziigen R0290

B

—

Griindungsstock, Mitgliederbeitrdge oder entsprechender Basiseigenmittelbestandteil bei
\Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit und diesen dhnlichen Unternehmen, die nicht
eingezahlt und nicht eingefordert wurden, aber auf Verlangen eingefordert werden kdnnen

R0310

\\\\-\\

Nicht eingezahlte und nicht eingeforderte Vorzugsaktien, die auf Verlangen eingefordert
erden kdnnen

R0320

Eine rechtsverbindliche Verpflichtung, auf Verlangen nac
zeichnen und zu begleichen

hrangige Verbindlichkeiten zu

R0330

\\\\\\\\\\\\\\\\

Kreditbriefe und Garantien gemaR Artikel 96 Absatz 2 der Richtlinie 2009/138/EG

R0340

1 N

lAndere Kreditbriefe und Garantien als solche nach Artikel 96 Absatz 2 der Richtlinie
2009/138/EG

R0350

N

Aufforderungen an die Mitglieder zur
der Richtlinie 2009/138/EG

Nachzahlung gemaR Artikel 96 Absatz 3 Unterabsatz 1

R0360

\\\\\\\\\\\\-\\\\\\

IAufforderungen an die Mitglieder zur Nachzahlung - andere
IAbsatz 3 Unterabsatz 1 der Richtlinie 2009/138/EG

als solche gemaR Artikel 96

R0370

\

Sonstige erganzende Eigenmittel

R0390

\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

Ergdnzende Eigenmittel gesamt

R0400

Zur Verfiigung stehende und anrechnungsfihige Eigenmittel

Gesamtbetrag der zur Erfiillung der SCR zur Verfigung stehenden Eigenmittel

R0500

Gesamtbetrag der zur Erfiillung der MCR zur Verfligung stehenden Eigenmittel

R0510

4.702

Gesamtbetrag der zur Erfiillung der SCR anrechnungsfahigen Eigenmittel

R0540

4.702

4. 702 ]

Gesamtbetrag der zur Erfiillung der MCR anrechnungsfahigen Eigenmittel

R0550

4.702

SCR

R0580

16950 \\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\Q\\\\\\\\\\\\

MCR

R0600

vl

Verhiltnis von anrechnungsfiahigen Eigenmitteln zur SCR

R0620

217% N\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

Verhiltnis von anrechnungsfahigen Eigenmitteln zur MCR

R0640

el 0

IAusgleichsriicklage

1202 :\\\\\\\\\\\Y

Uberschuss der Vermégenswerte iiber die Verbindlichkeiten RO700 4. 702
Eigene Anteile (direkt und indirekt gehalten) RO710

\Vorhersehbare Dividenden, Ausschiittungen und Entgelte RO720

Sonstige Basiseigenmittelbestandteile RO730 3.500
IAnpassung fiir gebundene Eigenmittelbestandteile in Matching-Adjustment-Portfolios und

Sonderverbéanden ROT40
lAusgleichsriicklage RO760

Erwartete Gewinne

Bei kiinftigen Pramien einkalkulierter erwarteter Gewinn (EPIFP) - Lebensversicherung RO770

Bei kiinftigen Pramien einkalkulierter erwarteter Gewinn (EPIFP) - Nichtlebensversicherung RO780
Gesamtbetrag des bei kiinftigen Pramien einkalkulierten erwarteten Gewinns (EPIFP) RO790
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S.25.03.21 Solvenzkapitalanforderung - fiir Unternehmen, die interne Vollmodelle verwenden

Berechnung der
Eindeutige Nummer der Komponente Komponentenbeschreibung Solvenzkapital-
anforderung
C0010 C0020 C0030
Marktrisiko 107
Kreditrisiko 700
Lebensversicherungstechnisches Risiko
5 Nichtlebensversicherungstechnisches
Risiko
6 Risiko aus immateriellen
Vermdgenswerten
7 Operationelles Risiko 1.163
Hohe /Schatzung der
9 Verlustausgleichsfahigkeit der latenten
Steuern( negativer Betrag)
Berechnung der Solvenzkapitalanforderung C0100
Undiversifizierte Komponenten gesamt R0110 1.970
Diversifikation R0060 -275
Kapitalanforderung flir Geschéfte nach Artikel 4 der Richtlinie 2003/41/EG RO160
(Uibergangsweise)
Solvenzkapitalanforderung ohne Kapitalaufschlag R0200 1.695
Kapitalaufschlage bereits festgesetzt R0210
Solvenzkapitalanforderung R0220
Weitere Angaben zur SCR
Hohe/Schatzung der gesamten Verlustausgleichsfahigkeit der
- . - R0300
versicherungstechnischen Riickstellungen
Hohe/Schétzung der gesamten Verlustausgleichsfahigkeit der latenten Steuern R0310
Gesamtbetrag der fiktiven Solvenzkapitalanforderungen fiir den tibrigen Teil R0410
Gesamtbetrag der fiktiven Solvenzkapitalanforderungen fiir Sonderverbande R0420
Gesamtbetrag der fiktiven Solvenzkapitalanforderung fiir Matching-
. . R0430
Adjustment-Portfolios
Diversifikationseffekte aufgrund der Aggregation der fiktiven
Solvenzkapitalanforderung fiir Sonder- R0440
verbande nach Artikel 304
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S$.28.01.01

Mindestkapitalanforderung

nur

Nichtlebensversicherungs-oder Riickversicherungstatigkeit

Lebensversicherungs- oder nur

Bestandteil der linearen Formel fiir Nichtlebensversicherungs- und Riickversicherungsverpflichtungen

MCRwi-Ergebnis

R0010

C0010

1.220

Bester Schatzwert (nach Abzug der
Riickversicherung/Zweckgesellschaft)
und versicherungstechnische
Riickstellungen als Ganzes berechnet

Gebuchte Pramien (nach
Abzug der
Riickversicherung) in
den letzten zwolf

Krankheitskostenversicherung und proportionale Riickversicherung | R0020

Einkommensersatzversicherung und proportionale
Ruckversicherung

Arbeitsunfallversicherung und proportionale
Ruckversicherung
Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung und
proportionale Riickversicherung

Sonstige Kraftfahrtversicherung und proportionale
Ruckversicherung

See-, Luftfahrt- und Transportversicherung und
proportionale Riickversicherung

Feuer- und andere Sachversicherungen und
proportionale Riickversicherung

Allgemeine Haftpflichtversicherung und
proportionale Riickversicherung

Kredit- und Kautionsversicherung und
proportionale Riickversicherung
Rechtsschutzversicherung und proportionale
Riickversicherung

Beistand und proportionale Riickversicherung
Versicherung gegen verschiedene finanzielle
Verluste und proportionale Riickversicherung
Nichtproportionale Krankenrtickversicherung
Nichtproportionale Unfallriickversicherung
Nichtproportionale See-, Luftfahrt- und
Transportriickversicherung
Nichtproportionale Sachriickversicherung

AXA easy Versicherung AG
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Monaten

0 0
R0030 0 0
R0040 0 0
R0050 12.168 352
R0060 1.869 162
R0070 0 0
R0080 0 0
R0090 0 0
R0100 0 0
R0110 0 0
R0120 0 0
R0130 0 0
R0140 0 0
R0150 0 0
R0160 0 0
R0170 0 0
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MCR.-Ergebnis

Verpflichtungen mit Uberschussbeteiligung -
Verpflichtungen mit Uberschussbeteiligung -

Verpflichtungen aus index- und fondsgebundenen
Versicherungen

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Lineare MCR
eeeeeeeeeeeeee

Kombinierte MCR
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
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00000

00000

und versicherungstechnische
Ruckstellungen als Ganzes berechnet

er Gesamtes Risikokapital

00000
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00000

00000
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00000

00000

00000

00000

00000

00000

00000

00000




Abkiirzungsverzeichnis

A

AB

ABS

ABE

ACC
ACPR
AGS
AIDA

AIF

AGL
AGPC

AK
AKAG
ALCO
ALM
ALV
APO-Bank
ARC
ARTIST
AUC
AXA ART
AXA IM
AXA Tech

BDSG
BEL
BHV

BilMoG
BSCR
B.V.

CBO
CcCco
CDO
CDOp
CDS
CEO
CFO
CHF
cIC
CIO
CLO
CMBS
CMS
COM
Co0
COR
COSO
CR

AXA easy Versicherung AG

Alliance Bernstein LP

Asset Backed Securities (forderungsbesicherte Wertpapiere)
AXA Bank Europe

AXA Customer Care

Autorité de Controle Prudentiel et de Résolution (franzosische Versicherungsaufsicht)
AXA Group Solutions

Allgemeine Informationssicherheits-, Datenschutz und IT-Arbeitsplatzrichtlinie
Alternative Investmentfonds

AXA Global Life

AXA Global P&C

AXA Krankenversicherung AG

AXA Konzern AG

Asset Liability Management Committee

Asset and Liability Management

AXA Lebensversicherung AG

Deutsche Apotheker und Arztebank

Audit & Risk Committee

Name des weltweiten Schadenbestandssystems

Audit Universe Component

AXA ART Versicherung AG

AXA Investment Managers

AXA Technology Services

Bundesdatenschutzgesetz

Best Estimate Liabilities (Bester Schétzwert) der versicherungstechnischen Riickstellungen

Beherrschungsvertrag

Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz
Basis Solvenzkapitalanforderung

Besloten vennootschap met beperkte aansprakelijkheidGesellschaft mit beschrankter Haftung)

Collateralized Bond (strukturiertes, forderungsbesichertes Wertpapier)
Chief Compliance Officer

Collateralized Debt Obligations

Credit Default Options

Credit Default Swaps

Chief Excecutive Officer (Vorstandsvorsitzender)

Chief Financial Officer (Finanzvorstand)

Schweizer Franken

Complementary Identification Code

Chief Investment Officer

Collateralized Loan Obligations

Commercial Mortgage Backed Securities

Constant Maturity Swaps

Compliance-Einheit

Chief Operating Officer

Compliance & Operational Risk Committee

Committee of Sponsoring Organizations of the Treadway Commission
Coverage Ratio (Bedeckung)
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CRA
CRO
CSA
CSDP
CU
CuC

DAV
DAV
DBV
DBVL
DBVS
DFA
DVO

EAV
EAXA
ECR
EDV
EIOPA
EMIR
ERM
ESG
EVT
EWR

FED
fe.R.
FMAP
FRC
FRC-SC
FSB
FTSE

GAAP
GDV
GIA
GKV
GMRA
GRM
GRS
GSH
GukK
GuvV
GWP

HR

AXA easy Versicherung AG

Credit Risk Adjustment

Chief Risk Officer (Leiter Risikomanagement)
Credit Support Annex

Compliance Support and Development Program
Credit Universe

Credit Universe Committee

Deutsche Aktuarvereinigung

Deutsche Arzteversicherung AG

Deutsche Beamten Versicherung

Deutsche Beamten Versicherung Lebensversicherung AG
Deutsche Beamten Versicherung Sachversicherung
Dynamic Financial Analysis

Durchfiihrungsverordnung (EU) 2015/35

Ergebnisabfiihrungsvertrag

hausinterne Methodologie der AXA Gruppe ergdnzt um aktuarielle Best Practice Methoden

Economic Combined Ratio

elektronische Datenverarbeitung

European Insurance and Occupational Pensions Authority
European Market Infrastructure Regulation

Enterprise Risk Management

Economic Scenario Generator

Exklusivvertrieb

Europiischer Wirtschaftsraum

Federal Reserve System

fiir eigene Rechnung

Future Management Action Plan

Financial Risk Steering Committee

Financial- & Risk Management Controls Steering Committee
Financial Stability Board

Financial Times Stock Exchange

Generally Accepted Accounting Principles
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft
Group Investment

Gesetzliche Krankenversicherung

Global Master Repurchase Agreement
Group Risk Management
Gesamt-Rechtstriger-Sitzung

Group Standards Handbook

Garantie und Kaution

Gewinn- und Verlustrechnung

Gross Written Premiums (gebuchte Beitrdge)

Human Resources
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HSH Nordbank

IAP

IAS
IASB

IC
ICOFR
ICT

IDD

IFC

IFRS
IKS

IMC
IMD2
ImmoWertV
IMR

Inc.

IPC
ISDA

IT
ITRAXX

LDI
LRC
Ltd.
LTI
LVRG
L&S

MaGo
MBS
MCR
MiFIDII
MSCI
MVM

NBV
NEMA

AXA easy Versicherung AG
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Hamburg Schleswig Holsteinische Nordbank

Investment Approval Process

International Accounting Standards
International Accounting Standards Board
Investment Committee

Internal Control Over Financial Reporting
Inter Company Transactions

Insurance Distribution Directive

Internal Financial Control

International Financial Reporting Standards
Internes Kontrollsystem

Internal Model Committee

Insurance Meditation Directive
Immobilienwertermittlungsverordnung
Internal Model Review

Incoporated

Internal Planning Control

Internal Swaps and Derivatives Association
Informationstechnik

Indexfamilie auf Credit Default Swaps

Investment Committee (Kapitalanlageausschuss)
Kapitalanlagegesetz

Kapitalanlagegesetzbuch

Kapitalanlage-Asset Liability Management

Kapitalanlage Monitoring

Kommunikations- und Informationssystem Sach-Schadenverhiitung
Key Performance Indicators

Konzernvorstand-Sitzung

Liability - Driven - Investmentstrategy
Local Risk Reinsurance Committee
Limited

Long Term Incentives
Lebensversicherungsreformgesetz
Life and Savings

Aufsichtsrechtliche Mindestanforderungen an die Geschéftsorganisation von Versicherungsunternehmen
Mortgage Backed Securities

Minimum Capital Requirement (Mindestkapitalanforderung)

Markets in Financial Instruments Directive (Richtlinie zur Harmonisierung der Finanzmérkte in der EU)
Morgan Stanley Capital International

Market Value Margin

New Business Value

North Europe, Middle East and Asia



OD
OGAW
OpRisk
ORSA
ORX
OTC

PAP
PBR
PBRC
PFPM
PRIIPS
PRMBS
PVFP
PwC
P&C

QRT

RAF
RBSM
RCS
RechVersV
RfB

RMBS

RV

RVS
RVS-P&C

SAA
S.A.
S.A.S.
S.arl
S.C.A
SCR
SDLC
SE
SFCR
SII

SIC
SICAV
SII STC
SLA
SNB
SPV

AXA easy Versicherung AG

Offentlicher Dienst

Organismen fiir gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (Investmentfonds)
Operationelle Risiken

Own Risk and Solvency Assessment

Operational Riskdata Exchange Association

Over the Counter

Product Approval Process (Produktgenehmigungsprozess)
Planung, Bilanzierung und Reporting

Planning Budgeting and Results Central

Group Professional Family Policy Manual

Packaged Retail and Insurance-based Investment Products
Prime Residential Mortgage Backed Securities

Present Value of Future Profits

PricewaterhouseCoopers GmbH

Property and Casualty (Schaden-/Unfallversicherung)

Quantitative Reporting Template

Risk Appetite Framework

Roever Broenner Susat Mazars GmbH & Co. KG

Registre du Commerce et des Sociétés

Verordnung tiber die Rechnungslegung von Versicherungsunternehmen
Riickstellung flir Beitragsriickerstattung

Residential Mortgage-Backed Securities

Riickversicherung

Ressort-Vorstandssitzung

Vorstand der AXA Versicherung AG

Strategische Asset Allocation

Société Anonyme

Société par actions simplifiée

Société a responsabilité limitée (= Gesellschaft mit beschrankter Haftung)
Société en Commandite par Actions

Solvency Capital Requirements (Solvenzkapitalanforderung)

Software Development Life Circle

Societas Europaea

Solvency and Financial Condition Report (Bericht iiber die Solvabilitit und Finanzlage)
Solvency II

Standing Interpretations Committee

Société d'investissement a capital variable

Solvency II Steering Committee

Service Level Agreement

Schweizer Notenbank

Special Purpose Vehicle
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STI
SUHK
S&P

UFR
UL

VA

VAG
VAG-Novelle
VersVergV
VIS

VIX

VMF

VPN

VRM

VT

v.t.

VVG

WpHG

Z7ZR

AXA easy Versicherung AG

Short Term Incentives
Sach-, Unfall-, Haftpflicht- und Kraftfahrtversicherung
Standard & Poors

Ultimate Forward Rate
Unit Linked (fondsgebunden)

Volatility Adjuster (Volatilidtsanpassung)
Versicherungsaufsichtsgesetz

Gesetz zur Modernisierung der Finanzaufsicht tiber Versicherungen
Versicherungsvergiitungsverordnung

Vertriebs- Informationssystem

Volatilitdtsindex

Versicherungsmathematische Funktion

Virtuelle private Netzwerke

Value and Risk Management (Bereich Risikomanagement)
Versicherungstechnik

versicherungstechnisch

Versicherungsvertragsgesetz

Wertpapierhandelsgesetz

Zinszusatzreserve
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Glossar

Ausgleichsriicklage

Die Ausgleichsriicklage ist Teil der Eigenmittel der Solvency II-
Bilanz. Sie ergibt sich aus dem Uberschuss der Vermégenswerte
Uber die Verbindlichkeiten abzliglich Positionen wie Grundkapi-
tal, Kapitalriicklage, Vorzugsaktien und Uberschussfonds
(Surplus Fund). Die Ausgleichsriicklage ist der Qualitatsstufe
Tier 1 zugeordnet.

Bester Schatzwert der versicherungstechnischen Riickstel-
lungen (Best Estimate Liability)

Wie andere Verbindlichkeiten auch sollen die Verpflichtungen
gegenliber den Versicherungsnehmern unter Solvency Il
marktnah bewertet werden. Aufgrund fehlender Marktpreise fiir
diese Position erfolgt die Bewertung modellbasiert unter
Verwendung zahlreicher Annahmen. Das Ergebnis dieser
Bewertung ist der Beste Schatzwert (Best Estimate). Dieses
Ergebnis zuziiglich der Risikomarge, welche als Sicherheits-
zuschlag interpretiert werden kann, bildet den Wert der
versicherungstechnischen Riickstellungen unter Solvency Il.

Diversifikation

Die Diversifikation unter Solvency Il bringt die Risikominderung
zum Ausdruck, die dadurch entsteht, dass aller Wahrschein-
lichkeit nach nicht alle Risiken gleichzeitig eintreten. Der
Zusammenhang zwischen den Risiken wird durch
Korrelationen, einem MaR, das darstellt, wie eng zwei Risiken
miteinander zusammenhangen, beschrieben. Diversifikation
findet sowohl zwischen den Risiken einzelner Risikomodule
(beispielsweise dem Zins- und dem Aktienrisiko im Risikomodul
Marktrisiken) als auch zwischen verschiedenen Risikomodulen
statt.

Eigenmittel

Die Eigenmittel entsprechen dem Teil der Vermdgenswerte, der
die Verbindlichkeiten (ibersteigt, und zum Ausgleich von
Verlusten zur Verfligung steht. Die Eigenmittel miissen
mindestens in Hohe der Solvenzkapitalanforderung (SCR)
vorgehalten werden. Entsprechend ihrer Qualitat werden sie in
sogenannte Tiers eingeteilt, wobei Eigenmittel der Kategorie
Tier 1 die groRte Werthaltigkeit haben.

Bedeckungsquote

Die Bedeckungsquote wird als das Verhéltnis der Eigenmittel
desVersicherungsunternehmens, bewertet nach Solvency Il, zur
Solvenzkapitalanforderung (SCR) verstanden. Insofern gibt die
Bedeckungsquote Auskunft dariiber, wie gut das Versicherungs-
unternehmen im Vergleich zu den Risiken, denen es ausgesetzt
ist, mit Sicherheitsmitteln ausgestattet ist. Aufgrund der
Vorgaben durch Solvency Il miissen
Versicherungsunternehmen mindestens eine Bedeckungsquote
von 100 % aufweisen.

latente Steuern (aktiv/passiv)

Latente Steuern nach Solvency Il gehen auf Bewertungs-
unterschiede von Vermodgensgegenstanden oder Verbindlich-
keiten zwischen Steuerbilanz und Solvency II-Bilanz (marktnah
bewertet) zuriick. Diese Bewertungsunterschiede stellen in der
marktnahen Betrachtung zukiinftige Ertrdge oder Aufwande
dar, die zu einem spateren Zeitpunkt entsprechend zu
versteuern sind (passive latente Steuern) bzw. steuermindernd
(aktive latente Steuern) angesetzt werden koénnen. Eine
Risikominderung ergibt sich durch den Wegfall dieser kiinftiger
Steuerlast, sofern diese zukiinftigen Ertrage im Stressfall nicht
realisiert werden.
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Lines of Business (LoB)

Nach dem Regelwerk von Solvency Il sind verschiedene
Geschéftsbereiche des Versicherungsgeschéfts in sogenannte
Lines of Business einzuteilen.

Minimum Capital Requirement (MCR)

Die Mindestkapitalanforderungen, auch englisch Minimum
Capital Requirement (MCR) genannt, beschreibt die Menge an
Eigenmitteln, Uber die ein Versicherungsunternehmen min-
destens verfiigen muss. Die Versicherungsaufsicht verfiigt iber
wesentliche Eingriffsrechte, sofern diese Anforderung nicht
erfiillt werden kann.

Own Risk and Solvency Assessment (ORSA)

Die unternehmensinternen Risiko- und Solvabilitdtsbewertung
(ORSA) wird nach Solvency Il mindestens jahrlich einmal
durchgefilhrt. Im Rahmen dieser Bewertung sollen
Versicherungsunternehmen ihre individuellen Risikoexpo-
nierungen bestimmen und mit Blick auf die langfristige Unter-
nehmensplanung die Angemessenheit ihrer Kapitalausstattung
bewerten sowie Stresstests und Szenarioanalysen durchfiihren.

Risikomarge

Zur Bewertung der versicherungstechnischen Riickstellungen
wird nach Solvency Il neben dem Best Estimate noch eine
Risikomarge ermittelt, die zum Best Estimate addiert wird. Sie
dient dazu, sicherzustellen, dass die versicherungstechnischen
Ruckstellungen zu dem Betrag bewertet werden, den ein
anderes Versicherungsunternehmen fordern wiirde, um diese
Versicherungsverpflichtungen zu {ibernehmen und deckt
insofern Kapitalkosten auf das hierfiir vorzuhaltende Kapital ab.

Solvenzkapitalanforderung / Solvency Capital Requirement
(SCR)

Die Solvenzkapitalanforderung reprasentiert vereinfacht das
Kapital, welches erforderlich ist, sollten alle unter der Solvency
Il beachteten Risiken gleichzeitig eintreten. Allerdings werden
Diversifikationseffekte zwischen den Risiken, sowie andere das
SCR senkende Effekte, wie die Verlustausgleichsfahigkeit
versicherungstechnischer Riickstellungen und die
Risikominderung latenter Steuern beriicksichtigt.

Uberschussfonds

Unter den Uberschussfonds (Surplus Funds) ist jener Teil der
Eigenmittel einzuordnen, bei denen es sich um Gewinne
handelt, die noch nicht zur Ausschiittung an die
Versicherungsnehmer und Anspruchsberechtigten deklariert
wurden. Dies sind insbesondere die zum Bewertungsstichtag
vorhandenen  handelsrechtlichen  Riickstellungen  fiir
Beitragsriickerstattung, soweit sie nicht auf bereits festgelegte
Uberschussanteile entfallen. Surplus Funds gehéren zu
Eigenmitteln der Qualitatsstufe Tier 1.

Volatilitatsanpassung

Die Volatilitdtsanpassung ist eine genehmigungspflichtige
Malnahme zur Bewertung der versicherungstechnischen
Riickstellungen nach Solvency Il. Sie tragt dem Umstand
Rechnung, dass Versicherungsunternehmen Investitionen in
festverzinsliche Papiere {iber einen langen Zeitraum halten und
entsprechende Risikoaufschlage verdienen kdnnen. Kurzfristige
Bewertungsschwankungen spielen, wenn die Papiere bis zur
Falligkeit gehalten werden, nur eine untergeordnete Rolle.
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	1) Säule 1 beinhaltet die marktwertbasierte Ermittlung von Eigenmitteln (Bewertungsvorschriften für Vermögensgegenstände, Verbindlichkeiten und Rückstellungen) sowie die Berechnung von modellbasierten Solvenz- und Mindestkapitalanforderungen (SCR bzw....
	2) Säule 2 beschreibt die qualitativen Anforderungen an die Unternehmensführung und das Risikomanagement von Versicherern, aber auch die wirksame Aufsicht über die Versicherer inklusive der Anforderung an sie, eine unternehmenseigene Risiko- und Solva...
	3) Säule 3 befasst sich mit den erweiterten Berichts- und Veröffentlichungspflichten: Neben dem für die Öffentlichkeit be-stimmten Bericht über die Solvabilität und Finanzlage sind insbesondere der Aufsicht weitergehende qualitative und quantitative I...
	 Die Corona-Pandemie hat auch das Jahr 2021 stark geprägt. Phasen der Lockerung der Coronamaßnahmen haben zeitweilig für Erleichterung gesorgt, mussten dann aber aufgrund ansteigender Infektionszahlen gegen Jahresende wieder zurückgenommen werden. Se...
	 Mit dem Unwetter Bernd in Deutschland, Hurrikan Ida in den USA sowie dem Vulkanausbruch auf La Palma sind nur einige Naturkatastrophen des zurückliegenden Jahres genannt. In Deutschland stellte das Starkregenereignis Bernd den größten Versicherungss...
	 Durch die Digitalisierung und Vernetzung von Geschäftsprozessen nehmen die Risiken für Unternehmen zu. Die Zahl von Hackerangriffen und Cyberkriminalität steigen zunehmend an. Auch kleine und mittelständische Unternehmen sind immer häufiger betroffe...
	1) Governance und Organisation (Independent and comprehensive control): Der Chief Risk Officer (CRO) ist Inhaber der Schlüsselfunktion Risikomanagement und bildet die sogenannte und weiter unten erläuterte zweite Verteidigungslinie. Er hat eine überwa...
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